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Ans Grünn»»rde.
Roman vonK. V«»seu.

Ihre Ehe wurde ohne tiefere Ucberlegung und genaue
Bekanntschaft, von des Landraths Seite aber doch nicht
ohne Liebe zu dem schönen Mädchen geschlossen, während
Hermine, kalt berechnend, ein reiches, genußsüchtiges Leben
in der großen Welt verlockend genug fand, die angetragenc
Hand anzunchmeu, die sie am liebsten wieder von sich ge¬
stoßen hätte, als sich der Besitzer derselben in der Ehe als
ein oftmals bis zur Rohheit jähzorniger, dem Spiele und
Trunk ergebener, herrischer Mann offenbarte. Vielleicht Hütte
die Liebe Macht über die unedlen Regungen seines Charakters
gehabt, aber Hermine liebte ihn nicht, hatte ihn niemals
geliebt, bis plötzlich diese Mbcherrscherin auch über ihre
Seele Macht gewonnen und ihr herrschsüchtiges Streben
und Sehnen niedesgezwungen zur drmüthigen Anbetung, zu
eben Jenem, der ihr in der Blüthe der Mädchcnzcit den
Platz an seinem Herzen geboten, den sic verschmäht, kaltherzig
verschmäht aus nichtigen Gründen. Und von diesem, dem
ihre erste, wahre Leidenschaft gehörte, mußte sie es erleben,
zurückgewicsen zu werden! Solche Gedanken bestürmten sie
jetzt. Still, regungslos, die glühende Stirn in die Hand
gepreßt, saß sie in dem Schlitten, der pfeilschnell den Weg
zu ihrem Gute dahinsiog. Dasselbe war bald erreicht.

Kurz, herrisch, wie cs ihre Art gegen die Dienerschaft
war, wies sie die herbeieilende Jungfer viit der Bemerkung
zurück, sie wünsche allein zu sein, habe bereits gespeist; dies
möge dem Herrn Weilland gesagt werden.

Das Mädchen schien eine Bestellung machen zu wolle»,
sie achtete nicht darauf, auch nicht auf leises Weinen und
Rufen, das oben auf dem Korridor aus einem Zimmer drang,
an dem sie in hastiger Eile vorüberging, um zu ihrem
Boudoir zu gelangen.

Sie wollte allein sein, endlich die Maske fallen lassen,
die ihr unglaubliche Beherrschung aufgczwungen. Jetzt,
unbeachtet und ungehört, zeigte sie, was sie war, ein leiden¬
schaftliches, in der Liebe getroffenes Weib, das sein Weh
in Strömen von Thränen ergoß. Lange lag sie da, das
Antlitz in die Kissen des Divans gedrückt. Dann sänstigten
sich die Wogen und die Vergangenheit mit ihren Anklagen
und Vorwürfen zog in Bildern an ihrem Geiste vorüber.
Ein blüthenduftiger Frühlingsabcnd, wo der Mond in einer
Sichel über den Laubgängen des Gartens stand, in denen
sie an der Seite eines Mannes wandelte, der in tiefen
Gefühlstönen von seiner Liebe sprach. Sie halte da§
frevelnde Spiel, das sie mit seinem Herzen getrieben, ge¬
wonnen, konnte sich vor Freundinnen und Bekannten aber¬
mals — eines ertheilten Korbes rühmen. Heute hatte das
Schicksal diesen unedlen Triumph gerächt. Heute war sie
jurückgewiesen. Warum? Vielleicht aus Rache? Nun, so
war diese gestillt. Oder aus Trotz? Der ließ sich brechen.
Aus verlorener Liebe? Die ließ sich wiedcrgcwinnen. —
Sie war älter geworden, aber mitsammen waren sic's ge¬
worden. Wenn auch nicht mehr in erster, so stand sie doch
noch in voller Jugendschöne. Warum sollte sie nicht noch
liebens- und begehrenswerth sein!

Sie erhob sich rasch und trat mit der brennenden, hoch¬

Eltern,
die Bedarf für Sclmlstiefel haben, dürften sich für
folgende Preise interessiren.

Wir empfehlen als Gelegenheitskauf:

Sclmlstiefel,
Sclmlstiefel

schwarz, zum Wichsen
für grössere Kinder,

pr. Paar
in braun, zum Knöpfen

oder Schnüren,
pr. Paar für

Kinderstiefelin braun, zum Knöpfen
oder Schnüren,

pr. Paar für

4 .50

4 .25

1.50
weise oder braun , mit
Gummibesatz,für grössere

Knaben, für

Erstclassige Fabrikats!
PürgulesTragcn unbedingte Garantie!

Fett & Co.’s
Frankfurter Schuli -Bazftr,

S ® . Lauggasse US,
nächst der Webergasse.

gehaltenen Kerze vor den Pfeilerspiegel. Die blonden
Flechten hatten sich gelöst und hingen reich und prächtig
über den Schultern. Ein sehnsüchtiger, lhränenfeuchter
Glanz schimmerte in den großen Augen, höher gefärbt war
die weiche Wange. Die bebende Lippe verrieth die Leiden¬
schaft des Innern, und eben diese war es, welche die er¬
regte Frau so schön machte, und daß sie dies war, sah sie
jetzt. Ein tiefer Athemzug hob die Brust.

„Ich muß und ich werde ihn wiedergewinnen, das soll
jetzt meines Lebens Zweck sein," murmelte sie, trat dann
aber schnell vom Spiegel fort, da sich ein leises Klopfen
vernehmen ließ.

Herr Weilland, ein korpulenter, alter Herr, mit jovialen,
gutmüthigen Zügen trat ins Zimnier. „Verzeihe, daß ich
Dich störe, Hermine," sprach er höflich, „Minna sagte Dir
nicht, daß Alice krank ist, das Kind fiebert, und —"

„So schickt nach dem Arzt, was ist anders zu machen?"
„Das habe ich bereits gethan. Er erklärte es für einen

Kartarrh, hat Medizin verschrieben. Müchtcst Du das Kind
nicht diese Nacht in Dein Schlafzimmer nehmen? Minna
ist so unzuverlässig."

„Bei einem Kartarrh Nachtwache halten? Lächerlich! ich
bin selbst nicht wohl und bedarf der Ruhe."

„Bei guter Pflege könnte das Kind zum Weihnachtsabend
vielleicht wieder hergcstettt sein. Das kleine Ding, es hatte
sich so sehr darauf gefreut!"

„Wie Du sprichst! Gute Pflege, hat es denn die nicht?
Ein weiches Bett, ein warmes Zimmer, nahrhafte Speisen,
was fehlt denn noch?"

„Mutterliebe, Hermine!" sagte der alte Herr ernst. Sie
runzelte die Stirn.

„Den Vorwurf solltest Du mir doch nicht machen. Kann
nian lieben, was einem täglich, stündlich, wie ein Hohn,
schmachvolle Erinnerungen verkörpert? Diese schwarzen
Rabcnlockcu, diese dunkelgkühenden Augen— ich hasse sie!
Nicht mein Kind, der Vater desselben blickt mich daraus an,
und daher kann von — Mutterliebe keine Rede sein!"

„Brechen wir ab, Hermine; das.Reden führt ja doch zu
nichts," entgegnete Herr Weilland. „Willst Du Alice aber
nicht vor der Nacht noch sehen? Sie glüht wie Feuer."

„Wenn Dich das beruhigen kann, warum nicht? Nach
Deiner Schilderung könnte man glauben, das Kind läge im
Sterben."

Der alte Herr erwiderte nichts, aber er dachte: Wäre es
so, vielleicht wär's das Beste. Dann folgte er kummervoll
der Tochter ins Krankenzimmer. Dasselbe war schwach er¬
hellt, aber deutlich hob sich das dunkle Kinderköpfchcn von
dem weißen Linnen des Bettes ab.

Das Kind phantasirte lebhaft.
„Großpapa", rief cs, „siehst Du den Weihnachtsbaum

und die Goldäpfel und die Silbernüsse! O, wie schön,
Großpapa! Und wie hell die Lichter brennen. Aber Mama
löscht sie alle aus. Großpapa, schnell, verstecke die Lichter,
und wenn Mama fort ist, brennen wir andere an. Komm,
komm, Großpapa, Mama kommt und nimmt sie uns alle
weg." Das Kind richtete sich auf und griff mit den Hündchen
in die Luft. Sanft drückte es Herr Weilland in die Kissen
nieder und flüsterte ihm Liebkosungen zu.

„Da hörst Du," bemerkte Hermine; „spricht nicht schon
ein Teufelchen aus diesem Kindermund?"

„In der Natur eine? jeden Kindes liegt ein Dämon
und ein Engel. Es ist Sache der Eltern, jenen zu ersticken,
diesen zu wecken."

„Du trägst heute einmal wieder Deinen Moralrock, bester
Vater," spottete Hermine, „und deßhalb— da bist Du ja,
Minna," unterbrach sie sich, als die Jungfer eintrat, „Du
mußt die Nacht wachen, Minna, Alice Medizin reichen und
sorgen, daß sie zugedeckt bleibt. Verpflegst Du sie gut, so
schenke ich Dir morgen ein Häubchen! — Gute Nacht, Vater,
ich leide an Kopfschmerzen und lege mich sogleich zur Ruhe.
— Minna, alle zwei Stunden einen Löffel Medizin, hörst
D», und halte Dich hübsch wach, denke au das Häubchen."

Mit diesen Worte» verließ die Laudräthin das Zimmer.
Herr Weilland aber befahl dem Mädchen, sich heule anderswo
ein Nachtlager zu bereiten, er selbst gedenke bei dem Kinde
zu wachen.

Minna vollzog mürrisch den Auftrag. Sie wußte, daß
sie sich das Häubchen auf alle Fälle, selbstredend auch im
Schlaf, verdient hätte.

VI.

Der Zug brauste an den Perron heran, Reisende in
Menge strömten' herbei, denn es war der Tag vor dem
Weihnachtsfest, an dem Diejenigen, denen die tzeimath lieb
und erreichbar ist, derselben zueilten.

In der geöffneten Thür eines Dameu-Coupos erschien
die Gestalt einer jungen, eleganten Dame. Sie blieb
zögernd stehen, denn das Drängen und Treiben der Menge
verhinderte für de» Augenblick das Anssleigcn. Ein junger
Dragoner-Offizier wußte sich indessen Bahn zu brechen, und
sein Ziel schien eben das Coupe zu sein, in dem die junge
Dame noch wartend stand. Gewandt schwang er sich daselbst
auf das Trittbrett, blieb salutircnd stehen und sagte mit
etwas näselnder Stimme: „Fünf Minuten Aufenthalt, mein
gnädiges Fräulein, darf ich dieselben benutzen, um mich von
Ihnen zu verabschieden?"

Die junge Dame lachte belustigt.
„Das haben Sie noch an jeder Station gethan, Herr

von Heilwitz, und wenn Sie alle Minuten zusammenrechnen,
so ist zum Abschiednehmen mehr als eine Stunde gebraucht
worden. Bitte, nur keine tragische Miene, die lustige kleidet
Sie weit besser."

„Ich danke einem glücklichen Zufall, daß es mir über¬
haupt vergönnt ist, Ihnen Lebewohl zu sagen," antwortete
der Offizier.

„Ich glaube, der glückliche Zufall läßt sich durch Ihren
Burschen und Professors Leuchen persoiiifizircn. Die
Absicht, Ihre Eltern am Weihnachtsabend zu überraschet,
kam Ihnen anscheinend eben so schnell, wie mir der Befehl
in das Exil?"

„Wann werden Sie aus diesem zurückkehrcn?" fragte
Herr von Heilwitz.

„Nicht gar so bald, bis —" die junge Dame lachte
amüsirt, „nun, bis ich mich von den Strapazen des Salon-
lebens erholt habe, wie die gute Professorin sagt."

„Das ist ein dehnbarer Begriff, auf Ehre."
„Und ein recht langweiliger. Grützen Sie mir Ihren

Fuchs, Ihren Ali, sie ließen sich herrlich reiten, jetzt werde
ich mit einem Ackergaul fürlieb nehmen müssen."

(Fortsetzung folgt.)

Grosse
internationale

Wiesbaden,
9 Ithcinstrassc 59,

facliwissenschaftliches Zuselineide - Delir - Institut 1. ISanges für die gesammte Damen * imd
Miidclien -Gardereitc.

Beginnt der Kusse am 1. u . 15 . jeden Monats . Trospecte gratis.
Direction : Heistrich Sleyrer.

Portemonnaie SSÄ .“ I Neue Pianos Ä 'Ä
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Markl » tra «stse S>.

Teppiche
in jeder Art , Grösse, in jeder Preis¬
lage , zu jeder Farbe passend.

Gardinen,
engl . Tüll , Schweizer
I Ml, Spachtel, creme
und weiss,abgepasst
und vom Stück.

r̂ r  /  Ifl obel-/ KtodK«,
XJV / ^ortisrsn,/  Dccoratioiisstoffe,

/  Tischdecken,
Läuferstof'

in Linoleum, Oocosu. anderer Art.
Linoleumz. Auslegen ganzer Räume.

Steppdecken,Bettdecken,Schiafdecken.
Verkauf zii  billigsten Preisen.

JfarkfatrusKe G.

■» w " nap

Pferde-
Bandagen,

180 cm lang,
hat abzugeben

Ue <iien >r » !iril<
ÜSoSiisoitmäsit

jrau ä Stück 45 Pf.,
weiss & Stück 50 Pf..

in tliiuciieii,
9. Rumfordstrasse 9.

Telepliou S14. 'SVieplifSD 514,

Stearinkerzen
vorzügliches Licht — laufen nicht ab . G151

Gustav Brkel , Seifers- Fabrik,
▼orm. iLotiia Heiser , Hoflieferant (gegr.  1829 ),

Gr » Burystrasse IO » 17,

Ncn ciiWtroffen:
Schürzen,

Corsetten
im

Mainzer Waarenhaus
8»WiidM & lan

14. Marktstraße 14,
am Schlvtzplatz.

Massen - Auswahl in farbigen « luder - Schürzen,
„ PlEage 3« Pf . bis Mk. 1.73.

Massen - Auswahl in schwarzen Kinder - Schürzen,
_ - Prejdwge «0 Pf . vis Mk. 2.- .
Massen -AuSwah , in Weißen Kinder-Schürzcn, mit

Preislage 43 Pf . vis Mk. l .30.
Maffrn -Auswahl im großen Haushalt - Schürzen,

_ rxtra weit , Preislage p. St . «0 Pf . bis Mk. 1.9«.
Mafsen -Answahl in weißen Wirthschafts-Schürzrn,

wit nnd ohne Träger , Festons , Einsätze und
Berarbeiiung , Preislage 70 Pf . bis«PI»* ««5ül

iM  schwarzen Zier- und Träger-
Schürzen, Preislage 92 Pf . dis Mk. 3.30 .

Corsetten.
Diesem Artikel werden wir eine ganz besondere' Auf¬

merksamkeit widmen und sind unsere Corsetlen ans bestemMaterial angefertigt.
Korsetten in der Preislage das Siiick nur

70 Pf ., 90 Pf ., Mk. 1.40, 1.00, 2. - . 2.40, 2.75 bis
Mk. 8.—. Auf eine Spccial-Marke,

Mogmrtia-Corseit
» Mk. 2 .03,

machen wir besonders aufmerksam, da solches unerreicht
VortheUhazt ,m Stoff und Verarbeitung ansfällt.
. a Wer eine Schürze, wer ein Corfrtt «inkaufen
will, berücksichtige gcfl. unsere Offerte.
Schirme , Strümpfe , Handschuhe zu sehr billigenPreisen.
Weiße Diener -Handschuhe per Paar 10 Pf.
Kleiderstoffe , Kleider-Seidc , Wafchstoffe, Bettbezüge,
. ... .Federn , Betttuch-Leinen wirklich billig.
1 Posten,Gerstenkorn -Handtücher, 50 Curtr. breit,Meter 47 Pf.
1 Posten Gerstenkorn-Handtücher, 60  Cmtr . breit,

als Gclrgcnheitskaus Meter 57 Ps . 7218

ßüggenfieissi& Marx,
14. Marktstraßr 14, am Schloßplatz.

Christofle
T5ra jJ®r AH , unter Garantie der Silborouflago auf hartem woissen Metall soll »v «-r

■ordentliche Haltbarkeit , sowie Eloganz dor Modelle sindäm4’.T m. nm «mimS4- Vif m. ,h4 I- um 3VI . Vt?dm TT. . V . J - I I . . .

,,, , “ v “ ,,r ' »iitji An, Uliivi uaianuo u<
weltberühmt durch ihre Gediegenheit und ausseroraentuoü _ _ _ _

seit tuet >0 JahrenMn allen Culturländern eingeführt und erscizen uilt VortlM . il die “ Üeliten
wnareo . ^ — Fis « h - KK * lM ‘s1 <><*k <V — ss « 14 - U I ««l T §• <>«>.-

oscäiiprp , BrvdSiörbo , TsiioIaiifNüCnndelabrrs  etc. — Wipder-
.'EAURlKKElCHfiN̂ orNjlborilllJJ . Alle Christofle -Fabrikate sind mit dem Fabrikzeichen und dem vollen

Namen . . Christofle “ gestempelt.

Alleinverkauf — Frankfurt a . All.

Th . Sacfcreufer,
MclBiHerphifos 5/7 — Fiiriwrr Hof.

(F . a . 1551/4 g.VFläffl

tonifilete

^Küchen -Einrichtungen
in jeder Preislage empfiehlt

Frasiz Flössner*

4673

WellvftÄstroHSf » © .

Automobile,
Patent

Einfachster und sicherster Motorwagen der Gegenwart.
Ueber 2500 Stück im Gebrauch.

Vertretung und Niederlage bei

mg®  Mn , Wiesbaden,
Kirclipsse 19. Telephon 501.

Reparaturwerkstätte für Motorwagen aller Systeme.

Für Bogel -LieHHaber!
’ « a nnSfltfniblf  Zuchtpaare , Ti»Emprim- - ornruuirimc , auegoaivle Zuchtpaare, T -aer-

Nachtigallen , lKchmarzköpse, Garten - und 71 per brr-
Grasmückeir , Girlitze , Distelfinken , Dompfaffen , rothe
und graue ^Kardinäle Kanarienvögel von meinem höchst
praimirtiii « tanun, sowie alle Sorten doppeltg.-reiniates Vogel -,
Hutzurr - und Taubenfutter , Hecken und Käfige.

feite , Webergasse 54.
Gummi -Artikel.

Parlier Menheltea für Slerrcn und » amen,
lilustrirte Preisliste gratis und discrot. F 164

Hiihler , l . eipzi ^ 411.

O 'frilfpjff gelbe 24, weihe 25, Schmierseise,
SUl Use rxß , helle 22 Pf . Schivaibachernr. 71.

diuikri 20,
Tel . 832.

Rene complete Betten in Nußbanin und lackirk, m
allen Breiten, einzelne Matratzm, Deckbeiteu,

. Kissen in großer Auswahl. sowie Sopha« u!
Garmiure», nur gediegene Handarbeit, zu billigsten Preisen.

Fhilipp s.wiith , Möbelgeschäft, Mauergasse 8.

Rin tvuhrer Schatz
für alle durch jngendlicheVerirruilgen Erkrankte ist das berühmte
Werkt Or . Hetuii ' s Srlbslbewalirnng

81. Ausl. Mit 27 Abbild. Preis 8 Mk7"
Lese er Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet.

Tausende verdanken demselben ihre Wiederher¬
stellung . Zu beziehen durch das Verlags -Magazin in
Leipzig, Neuniarkt 21 , sowie durch jede Biichhandlimg.

I » Rindfleisch
per Pfd. 50 Pf ., geräucherte Hausmacher Leber- und Blniwurst
per Piuild 48 Pf . täglich zu haben Bleichstraße 12. 7044

Staats-Vedaille in Gold 1896.

brumdt*

Deutscher Jf oilclO
2 .40 das Pfd.

Deutsche Sciiokölad©
Mk. 1.60 das Pfd.

Vorräthig in aliea mit unseren Plakaten versehenen Geschäften.

Theodor Hildebrand&Sohn, Berlin,
Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs.
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Nur reines Fabrikat.

hocoladejSgjjgjgi
tt , <- 7  tränkfürt *m
rabnkgegriiad§H778. _

In den Colonialwaaren-, Delikatessen- und
Droguon-Handlungen, wo  unser Firmenschild.

St.Coara.1.

Höheu-Luftkrnort

Gersfeld - Rhön
(Post und Eisenbahn-Station ),

ooo Mir. über demM-eressp>cgeI, im Cenlriim des Nhöngebirac«
MMltten schöner Laub- und Nadelholzwaldnngeu gelegen, gegen Ost-
»nd Nordivlnbc geschützi, outee Qnellwassir, staub,reic Luft, emvsjehll
sich als sommerfr»chc für längeren Aufenthalt.

Milchkuranstalt. 2 Aerzre uud Apoihckr am Platze.
Vorzügliche volle TKgeSpettsi0N iucl. Wohnung

von Mk. 3.50 an, Mai und Juni entiprechend billiger. E72
Man verlange Prospect.

a-f'i-s«ssä  Schiissler,
_ Besitzer des „G asthvf zum Adler".

Hotel Lilie.
W . Oltlewelt.

SeiiM BpHitirr.
rrSpli | | (je Ifhatti ^ p 8. ilirprt  am etlipin.

2 Minuten von dei' Landungsbrückc und Bahnhof. Coulnute
■ edipnuiig bei billigen Preisen. Pension 5—8 Mk. F74

DGOOKEGVOK.chKKKMGMO'KOGOGHWKG
ApotbeUer bcliweitzer ’ii

Hygienischer Schutz . ‘
14 ein P.-Il.-G No. 42469. Oluinfitii.

Lattsende von Anert«n„»n,Sscht eiben von Aerzten
n. ?!. liegen zur Einsicht aus.

1/1 Sch. (12 Siück) . . . 2.— Mk.
2/1 „ 3.50 Mk., 3/1 5 .- „
1/2 . 1.10 „

n Porto 20 Plg.
, in vielen Apotheken, Drogen- u. Friseurgeschäfte»

erhältlich. (B.ä 2076g.)F115
2USc ähnlichen Präparat«find Rachahmunge».
' Berti « O., Holzmarktstr 69/70.
Zn Wiedbad«« bet: J . «chlcsin ^ er , Spiegelgasse.
Pwspecte verschlossen, gratis und franco.
OKOKKGGKGPKWKG GK»OKKGGKi

fiä. tingper "«

Frau ensch ist *.
.AfirastSiel » als bequemster, unschädlichster, absolut zu

jeilässiger hygienischer Eraucnschutz anerkannt , von vielen
Frauenirzten , Universitätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
Jeder Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei-

~ 1 Dtz. Mk. 2 - , 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.- .
Por.o 20 Pf. W. Wetgpr,  Cheni. Laboratorium,

Ocrlin Sf:, Friedrichstr 131c. F121

^ m'ilsrs
hkmi/rSeifmßulm

Bestes « eiursttttSsWittel von ««-
2übertroisener Waschkraft, macht die

Wasche blendend weiß, ohne Hände und
Gewebe anzugreifen. Alleiniger Fabrikant:

Eisenhaltige Eier,
ei» Notn,Heilmittel 1. Ranges bei Blutarm, »1H, Bleich¬
sucht, Schwäche, fiir Mage«»leidcnde, Nceonvaleöeenten,
Wöch,rcri»ncn» schwächliche Sinder u. s. w. Leicht ver¬
daulichstes, natürlichstes Eiseiicnzeneiiniltel, belästigt den Magen
gai nicht, verdirbt nicht die /sahne. Eisenhaltige Eier werden nur
allein für Wiesbaden geliefert von der Rasse- und Nutzgeflügel
Zuchtanstalt von 88. Mcmjif , binter den Kuranlagcn.

IHlllceu Sie

Gesetzlich geschützt unter
No. 12633.

Dieser Magenbitteriiqueur
ist unerreicht an Güte
und Bekömmlichkeit, im-
iibertroH 'cn an Fein¬
heit und Wohlgeschmack.

Alleiniger Fabrikant:

1 Frioür.Marburg,
Wiesbaden,

/Neugasse 1.
36371

Das siefiersfe JUitfek
zur Erhöhung des jährliehen Einkommens

für alle solche Personen, die bei dem niedrigen Zinsfusse für sichere Capital-Anlagon ihre Rechnung nicht mehr finden,
ist die Versicherung einer jährlich zahlbaren Leibrente ; sie beträgt für eine Einzahlung von Mark 1000 in baar , in
AWertlipapiercn oder dergl.: #

für einen SOJährig -en BRerrn Mark 72.68, das ist » >/«»/„ jährlich,
„ „ « »Jähriitcn Herrn Mark 93.57, das ist 0 '/a % „
„ . SOjührigen IDerru Mark 133.10, das ist I » ‘/3% „

Nähere Auskunft, auch über alle anderen Arten von Menten - und Alters - H»en sions -Versicherungen
event. in Verbindung mit Weraorguux von Wittiven und IVuUen , sowie über die verschiedenartigsten
IiCbciiHversicherungs -lioniliinutiouen kostenfrei durch

ATLAS
Deutsche Lebens -̂Versicherungs - Gesellschaft

zu Ladwigihafen am Rhein,
(jarnittiecnpit .nl i 10 Millionen Mark, hiervon baar eingezahlt 2‘/a Millionen Mark

sowie sümmtliciie Vertreter der CreselEschaft.

General-Agent f. Wiesbaden n. weitere Umgebung:
C . »lÄrss , Wiesbaden,

laniinistrakfte 51/53.

Billigste Bezugsquelle für

122511

ist

Riisi Ita , 1 . IM Bauer,
Tnpeten -Mannrnctnr,

9. Kleine Burgstrasse 9.
leite zu Jedem B*reis, 6622

%gpündet %

Köstritzer Schwarzbier.
Dieses altberühmte Bier, welches infolge seines großen Malz - und Würze -Extraetes

und geringen Moholes. besonders Kinder «, Blutarme «, Wöchnerinnen , »ährenden
Müttern und Rekonvaleseenten jeder Art von hohen medieinischen Autoritäten empfohlen
wird, ist zu haben in Wiesbaden bei 4.751

F . A . Müller , Adelheidstraße 32.

Teppiche
sind billig zu haben. . 2(359

«eorg BanSestieimer . Oranienstrage 31, Hih.

Das Beste für die Augen.
Bestes Stärkung«- u. Ei frischungsmittel für schwache
Ansen und © lieder ist das seit 70 Jahren welt¬
berühmte, ärztlich empfohlene B&ülnische Wasser
von .Soli . Ohr . I 'orldenbeiger in Heiibronn,
Lieferant fürstlicher Häuser, Ehrendiplom. Feinstes

« ■ Aroma, billigstes Parfüm. In Flaschen zu 40, 60 und
8 100 Pf. Alleinverkauf für Wiesbaden: 2503
8 Bä. iW. Eilciu . Kleine Burgstrasse 1.

Billiger Wein.
1897er preiöwerlher schöner Wein per Liter 8S Pf. inel.
Aceise in Fäßchen von 20 Lit. ab. Proben Walrantstr. 9. P . 4679

O

Größtes Bettenlager
am Platze, 60 bis 90 Stück immer ans Lager.
s»h . Lcndlc , Möbelgeschäft, Ellenbogengofse9. am Markt.

Siieiesade bei Berlin.
Dr . Brüqelmann ’sche Klinik

für A ^ tnma  und verwandte Zustände,
Wasen - u. Hahieideu , Seestr. 2, 9—1 Uhr Vorm.
Wohnungsnachweis für Kurgäste in Pension u. Friv.-Logis
(3lh bis 100, Mk. pro Tag incl. Kur) durch die Oberin
Frl . E . Büagelberg . Prosp. gratis . (B.ä 9174) F127

"«SW«
Täglich frisch gestochene

Tafel -Spargel
versendet 10 Psd. Brutto, Postkistchen. zu 5 Mk. franco unter
Nachnahme ^ 2̂6

l,udw . fintmaan , Heppenheim (Rheinbess.).

Vereinig
»ind die Vorzüge des Kakaopulvers un

Räoser-Roths
gt
nd der Schokolade in

ortionen-Kakao
mit Zucker sasa

der Vereinigten Bchoholade l ' abrlhen
Moser » ig -otli , Kgl . Hoflieferanten , Stuttgart.

. 1° ru?df Tabletten gepresst, ist nur aus den edelsten Kakaobohnen hergestellt,seni fichniackhaffc, schnell löslich und, da entölt, leicht verdaulich und von höchstem Nährwert.
. 10 Beimengung der entsprechenden Quantität Zucker verleiht ihm die Eigenschaft feiner Schoholadc * er ist
jedoch wegen seiner ausserordentlichen AusgaeMgkeä * wesentlich biSliger.
Eine Portion oder Tablette von ca. 10 Gramm, für I Tasse ausreichend, kostet 3 1/» Pfg.

Abpassung in Tabletten schliesst jeden Irrtum hei der Zubereitung aus. Die feste PoTm verhüteiTeinem
«erlöst rtureh Zerstäuben und schlitzt das Aroma gegen widrige Einflüsse.
, , , ?.ie T,f efäi, V” ? S*.equ 1e ™.e '‘'"Paebuag , die einfache « nd schnelle Subereilnos (am
besten halb Wasser, halb Milch, einmal leicht aufgekoeht), machen den B̂ ortionen -Iiukao wertvoll für den
MBaushalt wie als Iteiscproviant für Touristen , Ktodfahrer u . s . w.

Erhältlich in Kartons von 24 Tabletten zum Preise von Mk. —.75.
IProberollen mit 6 Tabletten 8 « I*fg.

_ , Vorrätig in den meisten
lAonuitoreieii , Delikatessen -, Kolonialwaren * ush!  Dvomn -Geschäften.

Bärsichtiöch durch Plakate.

F65
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der Lage, auch in diesem Geschäftszweige den weitgehendsten Anforderungen zu genügen und stehen
Kostenanschläge gratis zur Verfügung. 7008

Biireau, Fabrik und Lager: Mainzerstrasse 39.

w * Amberger - » *
aussen branii 9 innen weiss einaillirte

jedes Stück unter Garantie gegen Abspringen beiin Eoclicu
empfiehlt in grösster Auswahl zu billigsten Preisen

rieh Stephan , Grl
Aussteuer -Magazin für eompiete Kuchen-Einrichtungen.

Telephon No . 736

Fabrikzeichen. Fabrikzeichen.

s o Cog 'nai
Borcieaüx
. Limoges,

B e r I i n
MH

Beweise für die Güte
in wahrheitsgetreuen kurzen Auszügen aus den
Zuschriften aller Kreise: Aerzte, Apotheker,
Chemiker, Coiffeurs, Damen der Geburts-, Finanz¬
aristokratie, des Bürgerstandes, Fabrikdirectoren,
Geistliche,Gutsbesitzer,Ingenieure,Kammerdiener,
Kaufleute, Oberförster, Oberlehrer, OL eiere,
ltentiers , Richter, Schriftsteller, Volksschullehrer,
etc. Z B. 1 Muss Ihnen zu
meiner Freude mittheilen, dass wf
dasselbe bei mir eine gross - M D"
artige Wirkling erzielt S Von ® E f j
dem ganz vorzüglichen h | W I I
Javol habe ich bisher 3 In H | i '
meiner Familie ist Ihr gross - B 3 I
artig wirkendes.

frieden 10  Es ist unstreitig eines der besten
Haarpflegemittel der Gegenwart II Bestätige,
dass ich mit dem Erfolg ganz ausserordent¬
lich zufrieden bin. Auch bei mir bethätigen
sieh schon die guten Eigenschaften Ihres wirk¬
lich vorzüglichen Haarpflegemittels II Ein
solches Mittel der Kopfpflege kann daher mit
gutem Gewissen nur warm empfohlen werden
I j imi ii ai  18 . . lut sich selbes sehri ■® &Ji bewährt und ist es mir ein
| x fi  tz ĵ jS Bedürfniss, Ihnan mitzutheilen,
tz S N kl xg» 8 dass ich durch den Erfolg
I I H I Bffij förmlich überrascht bin
£ I ■ | WW 14 . . finde es ausgezeich-
II I i net 15 Es ist doch ein wirk-ff " jj  lieh erfrischendes und an-

genehmes Mittel 1« Von
dev Wirkung sehr befriedigt 17 Für den
Schnurrbart ist das Javol einzig und als
Kosmetikern sehr gut 18 Auch das tadel¬
lose Präparat Javol habe ich hier eingeführt
und schon manchen Dank für die rationelle
Empfehlung eingeheimst.

Zu haben ä Flasche Mark 2.—, Doppelflasche
Mark 3.50 in den meisten Parfümerie -, Drcguen-
und Coiffeurgosehäftenauch in vielen Apotheken.

unüber - p Ja I Sjk
troffenes Javol zum Liebling
geworden , 4 Bin mit der Wirkung sehr zu¬
frieden . . . . 5 Sehr gut gefallen bat s Ich
benutze nun schon seit */» Jahren Ihr Javol
and bin mit dem Wasser äusserst zufrieden
7 Ich gebrauche das Javol so sehr gern
8 Ich kann nach meinen bisherigen Erfahr¬
ungen sagen, dass ichalles , was Sie von Javol
in - Ihrem Büchlein sagen, unterschreiben
kann . 9 leb bin ganz ausserordentlich zu-

^raliambrod,
acht bei J . ffl. Roth Katltr ., » « „,1
läsigel , Carl Hertz , C. Acher Aachi .,

*> iedr . Groll . 674«

„Weil ich meine1
Zwischenhandel direct
vhifecü arbeiten kann."

•r: o
«•;og

1 Wilhelm Klotz,
stand. “ - '

Auctivnatvr u.» , Taxator, aitatrunflüä und ülnsstellmias-Lokal »
5. « d. tptzftratze«. -npy <8

2Z ’JtioDijtcn aller Art. Äaareu k.  könne» täglich zu- n
erz  gebracht , ans Wunsch ornd abgebott werden. «

1.Ä Lag«r««t» wird nicht berechnet. IM S

ärztlich «' supfohlt n!
Besieg ; . ß’̂ t •Ise cntizc l ' Iasrlic s

lük. 1.75,2.- , 2.25,
2.50,3.—- bis6.—,

die halbe Flisehe:

i| «pöl’ßpcifiey in ^ •l- bisMk.3.20,
H.ü.raCUÄl '-Sfeilf, niclirfiich \mht  priimiirt!

'ärf" C5 ln . empfiehlt die

Deutsche NährfflittelgescHsckft0.ui.b.H.
(Trüher *1. BCiTerl ) . Harktstreise * » * . 3217

kl« twort!
seldstgez. Weine ohne jeden vertheueruden
m den Consnm bringe und ich mit dem kl.

-WA
'den verlhenerudi

l Nur so sind nachstehende Preise möglich!
98er FI. 45 Pf.,
96er „ 55 .
97er „ 65 „

bei Abu. v. 10 Fl.,
einz. 5 Pf. m.

im Faßbezugp. Lit. 45 Pf.
» n « 55 „

franco jeder"Station. "

J . ISlil, Wiesbaden, Morrtzstr. 12,
und Biebelnheim, Rheinh. -5003

W©geSej - Puddingpulver
ist unübertroffen. Päckchen h 20,15 u. 10 Pf. überall erhältlich,

Hannov. Puddingpulver-Fabrik, Adolf Vogeley, Hannover.
Eltgros bei IW» BBeniz« Neugagse 2._
Freunden eines wirklich gute» und sehr woblbekömmlichen

Traubeuweuies empfehle ich meinen garantirt
unverfSlschter»

1897er Röthwein.
Derselbe kostet in Fässernv. 30 Ltr. an (Ka.1512g.) ff 123

K« Pf . vr. Ltr.
u- j» Kiste" " N - »n 60 Pf. pr. FI. von ca. »/« Ltr. Inhalt
nÄ ’J8 2S‘ Ä ^ °be versende ich auch2 FI. nebst ausführl
Preisliste per Post. Zahlreiche?!ncrkei»iniigeii liegen vor.

P 1* ° «l‘ineu , Csbienza. Rhein,Wersbcrasbesitzern. Wcinbandl.
garantirt ehemiseh rein, in 10-Pfd.-Eimern
gegen Kaehnahme für Mir. SAU,

Willi . «Seckel , Honig-Export.
/ Bruch bei Recklinghausen i. W. I.

Suche Agenten u. Wiederverkäufe!-. P180

Phil . Ost & C « . veptn , 0 » t I Sinai
(gegründet 1884)

Inhaber: Phil . Ost , Jos . Ochs , Joh . Pauly,
fabricirt und liefert in sauberster Ausführung:

Cementwaaren , als : Röhren , Schacht - und Brunnunringa , Abertgruben mit und ohna
Saugrohr , Schlussstücke , Rahmen u. Deck *! in allen gangbaren Dimensionen u. Profilen.

Ausführung aller Cement-, Betonirungs- und Terrazzoarbeiten,
desgleichen von Aaphaii-Arbeitun.

Durch Heranziehung der erste » Arbeit . Urürte aus dem früheren Asphaltgeschäft der Herren
IZaus & Müller , sowie durch Uebernahme der sämentliehenGeräthschaften dieser Firma , sind wir in

wein -Clesellsehaft zu Wiesbaden.
Kellereien : Friedrichstrasse 27.

Verkauf von Rhein-,lose!-und Bordeaux-Weinen
zu Originalpreisen bei

Meininjghaiig 9 Restaurateur der Loge Plato,
2314

Friedricfeatrause 27.

(9400) FU

Special -Ausschank,
sowie Flaschen - Verkauf:

Central - Bodega,
Webcrgasae SS . F 123

_
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Schnell verein Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Iläfnergnsse.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von 9 ülir Abends ab.Gäste willkommen.

Wiesbaden, 20. Mai 1900.
Schach - Aufgabe.

Yon E. Varain in München.

ABC D E P GH

ABCDEFGH

Weiss.
Weies zieht und setzt mit dem 2. Zuge Matt.

(Der Nachdruck der lliithsol ist verboten .)

Bilder -Itiil hscl.

Auflösung der Schach -Aufgabe in No. 222.
Dreizüger von G. Kissling.

W. Lei , Tf4, Ld7, Sc4, Ba2, b2, c3, g3.
Schw. Kd5, Tg5, Ldl , Sf5 , Bc2, e3.

1. Tf4 - e4, Ke4 : 2. Lc6 + .
1. , Sg3 : 2. Td4 -|-.
1. , . . , beliebig. 2. X e5+ .

Merk-Rath sei.
Cedeiiltdige , l eraoliuldiing . Vcilust , ReicltUmm,

Uiehtcr , t 'erliijjung , Unwillen , Glasmalerei,
Stendal.

Von jedem Wort ist eine Gruppe von drei nebeneinander
stohenden Buchstaben zu merken. Diese Gruppen müssen alsdann
im Zusammenhang einen Sinnspruch ergeben.

ErgBiizungs-Rftthsel.
. E C .
. R L .
. T A .
. B E .
. A 8 .
. G 0 .
. I E .
. 8 A .
. E 8 .

nach der Sage im Gewässer.
wächst empor.
in Amerika.
verfolgt der Jäger.
ist verwandt.
ein Vorname.
fliesst im Osten.
im alten Testament.
in Baum und Strauch.

Sind die richtigen Buchstaben gefunden, so ergehen sie im
Zusammenhang ein bekanntes Sprichwort.

Gleichung.
a—(b—c) + d—(e—f) — x

a schützt vor Wind und Sonnengluth,
b schafft dem Herzen Qual.
Wer c ist, hat nur selten Mutli,
d ist kein Original,
e nützet in des Maurers Hand,
f ist als altes Maass bekannt,
x gaukelt lockend Manchem vor,
Doch wer ihm nachjagt ist ein Thor.

Quadrat-Räthsel.
II » 10 IC 13 K E 15
U I I I L I ; I . L

Diese Buchstaben sind in Quadratform derart zu ordnen,
dass die vier wage,echten Reihen gleichlautend mit den senk¬
rechten sind und Wörter von folgender Bedeutung bilden:

1. rasche Tliütigkeit.
2. bekanntes kleines Thier.
3. hat jedes lebende Wesen.
4. deutscher Strom.

Vcxir - Bild.

Wo mag unser Fräulein sein?

Auflösungen der Räthsel in No. 222.
Hieroglyphen : Morgenstunde hat Gold im Munde. —

Buchstaben-Räthsel t Baum , Bauch, Leier, Augen, Riegel,
Oleander, Geier, Reiche, Karton, Celle, ühr , Ehering, Laden.
Maigloeckchen.— Anagramm : Sache, Achse,Asche. — Räthsel:
Leier, Leer.

Franz Becker s
Kl. Burgstrasse 9,

nächst der Webergasse.
Alleinige Anfertigung der best bewährtesten

unübertroffenen

Rohrplattenkoffer
am hiesigen Platze.

Grösste Auswahl aller Arten

Koffer
und

Reise-Artikel.

Franz Becker,
Kl. Burgstrasse 9,

nächst der Webergasse.

Coupekoffer und Taschen
jeder Art und Preislage.

Toiletten - Koffer und Taschen,
Toilettenrollen.
Ess - und Theekörbe.

Reisekissen , Touristentaschen
und Rucksäcke.

Lager feiner
Lederwaaren.

Sen! Neu!

Elektrische Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens , **$
ärztlich empfohlen

und mit . ensaliencllcii Erfolgen augewendet
gegen Gicht, Rheumatismus, Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren-
und Leberieiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochhrunnen -Quelle im Hunne.

^hcrinulbUdcr * Alx tt .' im ' Sü-ii . Bäder. Abonnement.
Gute Pension.

Wein- u. Bier-Restaurant . — Aecht Grazer Bier.
6 arten - Restaurant . 6477

Badhaus „Zum goldenen Ross“,
( »oldgasvc « .

11  J .&F.Sutli,Wiesbaden, f
| Tapeten-, Teppich- nnd Möbelstofflmiidhing, «
o

ca
L

Museumstrasse 4,
Eclie Delaspeeslrasse 3 , 5778

Grosse Auswahl . — Billige Preise.

(xrosstc Ansivalil in

Gelegenheits-Geschenken,
Ächntwaaren etc.

Hexamer , Goldgasse 2, Laden,
vis -a -vis der lläfnergasse. 5632

6971

Für Arbeiter!
Arbeitshosen von 1.50 Mk. an, Englischleder- Hosen in weiß,

grau, gestreift nnd dunkel von 2,50 Mk. <i», Knaben- Anzüge Von
2 Mk. an. Alle anderen Sorten Arbeitshosen, Sackröcke, blau¬
leinene Anzüge, Maler-, Tapezircr- u. Weißbinder-Kittcl, Hemden,
Kappen, Sdsttrzen rc. empfiehlt billigst 5019

Heinrich Martin,
18 . Mctzgcrgaffe 1".

®

®
®
G
®
®

®

SchirmfabrikJ. Gerach,
SS5. Iiangg âss ® 25.

Sämmtliche Neuheiten der Saison.
(irosste Auswahl . — Billigste Preise.

Knieker . — Wiener Neuheiten.
Ueberziehen und Repariren von Schirmen schnell und billig.

Damen -Spazierstöcke . Herren -Spazierstöcke.



KTeii ea ®öiFnet!

Doüheimerstrasse 65,
zeigt hiermit an , dass ihr gesammter Viehbestand der Tuberkulinprobe unterworfen und
kem Stück aut die Impfung reagirt hat , worüber thierärztliches Zeugniss für jedes
vorliegt . 6987

W Kur - n . Kinder - fllleli ! -MU
Mur Original Schwelger Vieh!

Mur TmckenfiiftterBing!

Vorschriften erbaute Stallungen . — Der Zutritt zur Anstalt , soweit nicht Sicherung ,
Einschleppung von Seuchen eine Einschränkung nöthig macht , ist Interessenten jederzeit gesi

Die Milch wird in Flaschen mit Korkverschluss täglich zweimal frei Haus geliefert
1 Liter zu SO l *f.

„ „ S5 I » f.

Bestellungen werden (ausser in der Anstalt ) bei Herrn Erich Stephan , Aussteuer-
Magazin für Haus u. Küche, Gr. Burgstrasse 11, und bei den Milchkutschern entgegengenommen

Wiesbaden , im Mai 1900.

ohne €Has.

W. Kraft’s Milchkur-Anstalt

«eite 10 . 80 . Mai 1!)00.
Wiesbadener Tagblatt ( Moraen .Ansqabe ). rverlaa : « anggaffe 27 . 48 . Jahrgang Ro . 294.

14. Miirktstriiße 14,
am Marktplatz,

empfehlen zu

miglaiiblich billigen Preisen:
^Slles noch ohne Aufschlag.

Reu zugelegt!
Staunend billiak

Schwarze Regenschirme für Herren und Damen
per Stück Mk. 1.55, 2.- , 2.50. 3.16. 4.- , 4.85.&♦ i 5«oU*

Kleiderstoffe per Meter 40, 50, 60, 75 Bf., Mk. 1.—.
Kleiderstoffe, bessere». beste Qualitäten. Meter Mk. 1.—,^ i .20, 1.50, 2.—.
Schwarze Kleiderstoffe Meter aufangeud 70 Pf . bis zuden besten Gewebe».
Reste in Kleiderstoffen: halb geschenkt!
Reste zu schürze» r enorm billig!
Bett .Barchent, garantirt federdicht. Meter 40, «0, 70,UvJ'FT+s wti* 1.20*

per Pfund 45, 80 Pf ., Mk. 1.—
Weitze Halv-Daunrn per Pfd. Mk. 2.- bis3.50.
Tischtücher» 50 Pf . bis Mk. 3.—.
Servietten & 30 bis 50 Pf.
Handtücher» 20 bis 50 Pf.
Bett leinen ohne Naht Meter 65 Pf . bis Mk. 1.40.
StrohfackleinenMeter 50 bis 80 Pf.
Fertig genähte Strohfäck« » Mk. 2.- bis3.50.
Matratzen-Drelle Meter 65 Pf. bis Mk. 1.50.
Bett-Cattune Meter 24 Pf.
Satin -Mngusta Meter 40, 44 und 48 Pf.
Rother Bett-Cattnn Meter 30, 35 Pf.
Bett -Damast in türkisch Roth und W-iß, einfache und

doppelte Breite. Meter 35 Pf . bis Mk. 80. J
&au8nta!f)er□ Bettzeug Mete»30,36,40,50,60 Vf.
WeitzêWaffrÛ cktn Stück Mk. 1.50, 2.40,3 .- , 3.»0,
Waschächte KommodedeckenStück 70,80Pf .,Mk. 1.—,
Wafchächte Tischdecken Stück Mk. 1.— bis2.50.
Wachstuch, best. Fabrikat, Mir.SO Pf., Mk. 1.- , 1.10.
Weitzc Crettone. ^ U ' 20' 25' 30' 40' 50  W*
Madapolam Re'nforee Meter 20, 25, 30. 40, 50 Pf.
Weihe FlockptgnS Dieter 50, 60, 70, 75 Pf.
Werhe Hemden-Breber, prinia Waare, Dieter 50 Pf.
Weihe» Jour Stoffe zu Schürzen Meter 45,60,70 Pf.
Fertige iveitze Schurzen, mit und ohne Träger, Stück

von 50 Pf *an.
Waschächte Schür,custoffe Meter 35, 40, 50, 60, 72,•O; Ov/ 00, oD Pf*

“• S5-
Grau-Leinen zu Metzger- u. Küfer-Schürzen, 1Meter

breit, zu 70 Pf.
Weihe breite Schnrzenstoffe Meier 65 Pf.

Für ächte Farbe»dolle Giiumtie!
Vorhang-Stoffe für kleine Vorhänge Meter5, 10, 15,^0, o5, 40, 50 Pf.
Weihe und kkSnre Vorhang-Stoffe für große Gardinen
» P-Ä I5' S5' 3Ü' «0,70,80,80 Pf ., Mk. 1.- .
« 25,’fo Ißf 8U ® Ulr= unb  Küchen- Gardinen Meter
Rouleaux-Stoffe, weiß und creme, alle Breiten, Meter

50, 60, 72, 80, 90 Pf ., Mk. 1. - .

Portieren -Stoffe,
Tischdecken, Bettvorlagen.temdrn-Bieber Meter 25,30,40,50,60 Pf.ackerr- « . Rock-Bieber Meter 30, 35, 42, 50 Pf.

henania, prachtvolle Desstus, Meter 33 Pf.
Blaudruck zu Kleidern Meter 25 Pf.
Ungebleichte,» Reffet zu 20, 30, 40, 50 Pf.
Gutes Tatttenfutterä 20,24 , 30, 36, 40, 45,48 Pf.per Meter.
Rockfutter, 100 ein breit, Meter 30 Pf.
2-setttges Taillenfutter Meter 32, 35, 40, 45 Pf.
Stohlnster in schwarz und farbig Meter 35 Pf.

Neu zugelegt:
Fertige Arbeiter - Kleider*
Hosen, In Waare, p.St. Mk. 1.65,2 .—, 2.40,3 .- .
3o « >c«, , , „ ä Mk. 1.50, 1.80, 2.- , 2.40.
Mauc Hosen und Joppen Mk. 2. - per Stück.
Fertige blaue Schürzen 50 Pf . per Stück.
Bieber-Betttücher, Pferde- Decken, Stell - Collern,»Steppdecken.

!Verschiedene kleine Artikel!
Putz- uud Scheuertücher per Stück 10, 15, 20, 25,30 und 40 Pf.
Topf-Anfaffer (Handschuhe) per Stück 10 Pf.
Waschlappen „ „ 8 „
Glüscr-Tücher „ /, 12
Taschentücher für Kinder „ „ 3 „

„ für Erwachsene „ „ 12 „
Kleider-Sammete in allen Farben.
Fertige schwarze Schürzen, mit und ohne Träger, per

Stück Mk. 1.—, 1.50, 1.80, 2.—, 2.20.
Wir laden zn». Besuche unserer neuen vergrößerten

Verkaufsräume freundlichst ein und erhält jeder Kunde, der
für Mk. 3.— kauft, Stoff zu einer Schurze gratis . Bei
gröberen Einkäufen bedeutende Preis -Ermähigung.

(iHÄPhi 'iiii & lari,
aut Marktplatz.

Wöchentliche directe Zusendungen
von Henry Clay and Bock &  Co ., Limited , Havana.

Calci aim -Carbid,
tadellose Waare , ca . SO « Liter Gasausbeute,

empfiehlt
in Dosenä 1/v> Kilo zu Mk. —.20
» » » V6 » » * —.35
» » » /* » » » —.60
S » » 1 n n » 1 .—

Römer *Drogerie,
Säömerbei 'g 2/4.

Aiare ®! Haarfarbe
von 8>r . Ernst ErdewaMta.  Im Dermatologischen
Verein zu Berlin ist Aureol als das einzig
zweckmässig« und unschädliche Haar-
färbemittel hingestellt . General-Vertrieb:

J . Siliwarzlese Söhne, Kg). Hofl.,
Berlin , BarügnTenstir . SS.

Vorräthig in all. bess. Parfümerie- u. Drogengeschäft.
(Ba. 2338g.) P1271

Für Glaser.
«. Rohglas , Spiegelglas u. s. w. offenem zu
billigsten Tagespreisen (P.a.13782g.) F119

M .,
r. 21.ArnoldL Müller,

F 75

la .Hagnsni bonum per Kumpf 22 Pf ., per Ctr . 2.30
Lieb «-. Mattemer , Friedrichstraße 47.  5097

V3â num bonum , nicht blühende Frühkartoffel, billigstlinks/»,, SB dk' Jf . / 4n ■* nrrr »iabzugebeu. trföitei . Schwalbacherstraße 47, 1. 2724

Meinen hiesigen werthen Kunden diene zur Nachricht,
dass wieder

grosse Sendungen prachtvoller 1899 er

Havana -Cigarren
hei mir eingetroffen sind und stehen Proben oder Probekistchen
von Mk. 145.— anfangend bis zu Mk. 3000.— per Mille
gern zu Diensten.

Max Heidegger Nachf.,
Cigarren -Importeur,

Frankfurt a . M .,
4. Sehillerstrasse 4, Part ., neben Ca f6  Bauer.

Telephon 1408.

weiße 25, hellgelbe 24 Pf.

Seisenpulver, L ÄV au8öemosen
Bleichsoda, ,ofe auäflcu,0fltn
Borax, gri».. per Pfd. 30 Pf.
Soda 16 Pfd. 35 Pf.

ZL. ffiboralskl, , Römerberg  2/4.
Das einzige weltbekannte Radikal- und VorbeugungSmittel

fl/fleii Schwaben, Wanzen, Motten, Fliegen, Flühe re.
ist zu haben in Gläsern zu 30 Pf., 60 Pf., 1 Mk. Beste Thurmelin¬
spritze 35 Pf. Schnakenbalfam1 Tube 40 Pf. F 125

_3n Wiesbaden b. d. Herren Drogisten Frii » Hernstein,
Willy Uaefe , 91ct >. Hneipp , Apoth. Hochs,
BBcb. Baus , Louis Schild , auch en gros. (g. ä 1375G.)



Ansicht uhnc Kaufzwang
jederzeit gern gestattet.

Ansicht ohne Kaufzwang
jederzeit gern gestattet.

S'tu. * 34 . 4 » . Wiesbadener tMorgen -NuSgabe ). « erlag : « anggaffe 27. 20 . Mai 1000 . Geile II.

S£ Eintlinfend Mark
,bl r " ' » ‘«»'»udoncr ( nteriitUtzunK *-

fiiiiterbIi(tif»fMrt(fiM»r btr  Sterbeurkiiiide an dieVmteivnevenen femci Mitolleder. Nnlrcnz 1700 Mitalieder
nuS ^ sSotooSH 11̂ Mk. - Ausbezahlt bis»»«»»Xnhmis — Aufiiohme mSnnlicher und weiblicher
IÄ W 5; Lebens,ahr. Eintrittsgeld»an 1 Mb an.
Aiimelduiig lind Slusknint bei dem Vorsitzende» C.  tliiiiu -r .ii,
lo ftÄmUaliobcrnl 27, sowie bei den übr igen

Metzger-Club Wiesbaden.
isärÄ ?Ä :'t !Äs ;,.w'™“-»

Ausflug nach Rambach
lDaalbau zum Taunus ) freundlichst ei». Für Uiiterbaltung ist
bestens gesorgt. Gemein,cdastlicher Abmarsch 27s Uhr von der
Rcstauratlo» Landsberg(Happe «) , Häfnergaffe.

Tonzordming: Herr M. Kaplan , Taî lchm'" ^ " ^'

Männer-Gesangverein Union.
Moutag , de» 21. Mai er., Abends r» N0rr

General -Bersanunlnng
m Vereinslokal,,Gambri »»»s" , Marktstraße, wozu wir unsere
Mitglieder hiermit ergebenst eiiiladen. F 353

■— _ Der Vorstand.

Vor den bevorstehenden Sk >llim4gri *€?is © Il
emhfchlen wir dringend, Hausmobiliar und Werthgegenstäude gegen
Umbruch u . Diebstahl
bei der Aachener und Münchener
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

zu versichern. Die Bedingungen sind liberal und frei von
Harren . Coupon -i »» ficeii für Haushaltungen bis zumWerthe von

Älll. I « .«« « Jahresvrämie uiir.
„ s « « » «» dto. „ »,»_
« SO.UOO dto. ,, 15 ._

Prospekte werden auf Wunsch kostenfrei zugeiandt. Auskunft
All . Pfannkuek , Hauptagent,

_ _ _ _ Friedrichstratze 31. f 71

Bekanntmachung^
Nachdem die Umzugszeit vorübe», hat die Firma

ntXVi »„ *! **' Hofspediteur . Rtzeiu-5? J e .1 / Mw  große » Wagenpark tt»d die ständige»
PaSmeister u»,d Träger -Manuschaftk» , welche, der Hunpt-
^ ^zeuen halber, unterhalte » werden müste», zu be¬
schäftige», die Umzugspreise siir die stillen Zeiter» be.deutend rednzrrt. 3078

Möbelwagen schon von Mk. 15 an. Federwagen von Mk. 9
°n n-l. Leute. Zur Erleichterung der Ueberstedeluttgsn
stehen demp. t Publikum verschließbarePackkörbc. Packkisten, offene
Korbe, lange Kisten. Klewerwrbe, Möb elüberzüoe zur Verfügung

» « a -8t « r Z7K^ I
Anl̂ erpsn-KmerikL. Fgo?

Alleiniger Agent W . Bickel , Langg. 20.

Ausverkauf.
Wegen vollständiger Aufgabe des

Ladengeschäfts verkaufe ich von heute ab
mein gesammtes Lager an

Möbeln , Stoffen und
Dekorationsstücken

3« bedeutend herabgesetzten Preisen
aus. 7090

Wiesbaden , 15. Mai 1900.
•Fob. & ebr 9

Möbelfabriku. Atelier für Jnnendecoration, ^
Tanltusstraße 11.

ft

Handarbeiten,
alle möglicheii, für Geschenke, für wenige Pfeiinige. Deckche» von
i  Pf . an, Läufer 60, Paradetüchcr 30, Betttasche,l 30, Bürsten-
tascheu 19, Schoner in gehäkelt 60, Häkelmuster von 5 Pf. an.
Sänimtliche Handarbeiten bis zu den feinsten am Lager und werden
schnell und pünktlich»ach jedem Geschmack angefertigt nur bei

WeuMmnn , Ellcnbogengasse 11, Kleine Btrrgstraße 5
uud Schwalbach. _ 6550

Feinste Holsteiner
Meierei -Gras -Bretter

aus paftcurisirtem Rabm empfiehlt zu billigsten Tagespreisen in
Postcollis und l -Pfd.-Stücken (II5752 ) F127

5 . P . Caiisen , Jorda » b. Sterup.

-4-2

welchen das

Maaren-n.Möhel-Credit-Kaufhans

J . Jttmann,
Bärenstrasse4, I. u. 2. Etage,

in letzten Jahren genommen hat , ist der beste Beweis für die
lieistaiigsflliigkeit und Reellität dieser Firma. Um
dem verehrten Publikum aufs Neue zu zeigen, dass mein Hans
das erste in Bezug auf

hepgniste Zimipeise, Cilanz mnl Billigkeit
der Waaren ist , biete ich hiermit folgende vortheilhafte Offerte
in enormer Auswahl

Anf Abzahlung
an:

Herren-AiKüflfi Herm-Anzüge Hera-Paletots Herren-Hoseii
20 , 28 , 36, 45 , 52 bis 22 , 30 bis Anzahl,v. 3Mk.

42 Mk. 65 Mk. 50 Mk. an

Anzahl,v.8 Mk. Anzahl,v. 10 Mk. Anzahl, v. 6Mk. Knaöen-Garderoöe
an an an Anzahl,v. 3 Mk.

wöehentl. Rate wöehentl. Rate wöehentl Rate an
wöehentl. Rate1.—Mk. 1.50 Mk. 1.—Mk. 1.— Mk.

Dansen-Kfeider, iackets und Umhincje,
Manufacturwaaren,

Stiefel, Schinne, Uliren, Regulatenre, Spiegel,
Kinderwagen.

Bei dieser Gelegenheit empfehle ich gleichzeitig mein
grosses Lager

Möbel-und Polsterwaaren
aus eigner Fabrik

in einzelnen Gegenständen Anzahlung von5 Mk. an,
in ganzen Einrichtungen Anzahlung schon von 15 Mk. an.

I>ie neue Einrichtung betreff ® der
leichten An - nnd Abzahlungen , wie diese
von keinem anderen Geschäft geboten
wird , bitte ganz besonders zu beachten.

Kunden, die ihr Conto beglichen, erhalten Credit
oliaie Anzahlung.

J. Jttmann,
Bärenstrasse4, I. u. 2. Etage.
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Telefon . Grenzstrasse 5 (Bierstadter Höhe ),
empfiehlt in stets frischer Waare

heiicatesszwieback #
in nur feinsten Qualitäten , für jeden Theetiseh passend , ^

ferner

Tropon - Kinder - Nähr - Zwieback |
(und Hisquiis . #

werden nur garantlrt frische Süssrahmbutter, Vollmilch, Eier, feinster
Zucker, sowie ächte Gewürze etc. zur Fabrikation verwendet. ##

In aSSeu feisteren Delicatesswaaren - Geschiffen zu hallen . #

Laden:
Gr. Burystrasse 10.

Zugang zur Fabrik:
Dotzheimeratrasse 55 und

verlängerte Blücherstr.

für

Damen- u. Herren-Garderoben, Teppiche,
Möbel- und Decorations-Stoffe etc.

Gardinen-Wasch- und Spannerei-, Decatir-Anstalt.
Annahmestellon:

Wellritzstrasse 10 bei Frl. Mohr.
Moritzstrasse 12 bei Frl. Stolzenberg , 2457

gchnellMe Hodicnnng. _ WUssigt* B»icise.

S ie können
sich ein sorgenfreies Leben bereiten,
lese» Sie unbedingt den Von mir

dkrsllvItN oRAtli ^cber für FrAiien ^*
4. Anfl. Pr . 1.20 SRI. Wwe. E. Schmidt,
fr- Hebamme, Herlin 8., Neue Rotzstr. 8.,
Erfinderin preisgckr. Schutzmittel JLaetitn.
©ftmm« . Bedarfsartikel f. Fraue«.

„„ Hbgie». Gummiwaareu.
Ausfuhrl. Preisliste verschlossen 20 Pf.

Liliouese
(Schöuheltsmittel) entfernt Sonmiersprossen
Mitesser, gelben Teint rc. a Flc. 2 Mk. und 1 Mk.

Euthaaruiigsmittel zur schnellen Ent¬
fernung von Arm- u. Gesichtshaaren(Bartspuren
bei Damen) ä Flc. 250 Mk. u. 1.25 Mk.

Haarfarbe zum acht Färben ergrauter und
rothcr Kopf- und Barlhaare in allen Nüauccn,
gnmifiirt unschädlich, Flc. 2.50 Mk.. Flc.

Bart -Haarwuchs-Pomade zur schnellen Erlangung eines
Bartes, auch zum Kopf-Haarwuchs anwendbar, ä Dow 1.50 MkEl»dfcITiL» (Mz Chem. Fabrik,

AVlllV ^Ut »«s9 gegründet 1849,
Berlin so ., Oraiiienfirafie207.

Nur allein acht zu haben in der Drogerie zum rothen Krem,
__ Scdanpiatz1, Telcpbo» 548._3719

Secretär 48, Herren- u. Damen-Schreibtifchev. 24 an,
Plüsch-Gar,»it. v. 88 an, Bücherschrank 38, Berlieows 18
v. 88, Waschkommode (Marmor) 32, Kleider- u. Spicgel-
schrüttke, sow. all. Erdenk!, bill. z. h. Hermannstr. 12, 1 St. 6273

0er beste Fussboden-Anstrich!
tlnübertrollen an Haltbarbeit,

Trockenbraft und Clani ist meine

Bemstein-Fussboden-
Glanzlack Farbe.

In allen Nuancen vorräthig.
Dieselbe ist streichfertig, trocknet über Nacht

hart auf ohne nachzukleben und findet ihrer be¬
quemen einfachen Verwendung wegen nach ein¬
maligem Gebrauch in jedem Haushalt als beste
fr' nssboden . .tnstriciifarbe dauernde Ver¬
wendung. Sie eignet sich auch vorzüglich zum
Anstreichen von li neben -, Haus - undC«arte nmüb ein.
l ' reis der 1 - li o . •Patent büchsc , für

16 □ -Mir . reichend , Wb. 1.50.
fsrllWI *n 8^?n Nuancen, rasch trocknendUH uVll und nicht nachklebend.

Leinöl , Leintilliruias , Terpentinöl und
Siccativ.

in grösster Auswahl.
weiss und

, a, gelb , sehr
ausgiebig, bei leichter Behandlung u. geringer
Anstrengung hohen und dauerhaften Glanz
gebend. l *reis per Hose 80 l*f . nudMb. 1.—.

Ia Stahlseile, ?;Er.!:« ^ llh-
Meiner BSinail1elaeb p . Milo Mb . 1 ro
CJlii*. Tauber , Kirchgasse 6.

fa

Telephon 913 3983

er Well ®*
sind die armen

Mohren noch immer
so schwarz?

DieBeklagenswertenjkönnen
. Marke SCHWAN

noch nicht kaufen,
das sich hier am Ort
in allen besseren
Handlungen findet.

Radfahrer-Main
Vorzügliche Qualität
Solideste Arbeit
Größte Dauerhaftigkeit
Leichtigkeit uud Elastizität

Summa . Der Veste Uadreifen

Continental Pneumatic
CONTINENTAL CAOÜTCflOUC& GUTTAPERCHA CO., HANNOVER. (Bwg.290)

D 121

Winzerhans Hallgarten.
(Nenerhutcs Wein-Restaurant).

Alien Freunden eines naturreinen Rheingauer Weines bestens empfohlen,
Grosser Saal und separate Gesellscliaftsräamc.

Schöne Terrasse mit prachtvollem Ausblick auf das Rhein-Panorama. fis?

CDLL2
3  -- »jyl», V
o g
er/co a
co  rr
L3.O
"5

(No.317) F192

HOChZeitS Grossartige Auswahl.

Mcnu-Kartens0“ er9’

Gespielte Piüninos, j Trockene Zimmerspäne
vorzüglich erhalten, von Beclistein , Biütliuer , »io, «, I zu haben. Bestellungen werden angenommen bei Kaufmann Klees,
Bfranche , Berdit * jc. empfiehlt billigst 6222 Ecke Moritz- und Goethefiratze, und im Papierladm 11 eirnar,

LNeinrieh IVoilk , Wilhelinstraße 30. i Langgassi 30. Karl Ortsei ron , Wcsteiidstr. 13, Hth. 2. 2319

Wiesbadener Bispitfabrik

Kinder-Wagen, Sportwagen, Kinder-Stöhle.
Den Empfang der Neuheiten zeige ergebenst an.

Preise billigst bei nur allerbestem Fabrikat.
II. Schweitzer , Ellenbogengasse!3,

(Gecgi*. 1859 .) Galanterie - und Spielwaaren . (Telephon 498 .)
_ PP - Aeltestes Npecial -Gcscliäft dieser Branche am Platze . —Wg 4668
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Handelstheil des „ Wiesbadener Tagblatt“
Börsenwoche.

(Ans dem Wochenbericht der Deutschen Genossenschafts-Bank
von Soergel, Parrisius & Co. Coinmandite Frankfurt a. M.)

Franhfnrt a . IW., 18. Mai . Die Tendenz hat im Laufe
der Woche keine Verbesserung erfahren. Zwar war nach den
schweren Courserschüttorungcn der Vorwoche zunächst die
Stimmung etwas beruhigter und es hatte sogar den Anschein,
als wollte sich auf dem erniedrigten Coursniveau wieder einige
Kauflust einstellen, abor der Vorlauf der Coursbewegungbestätigt
doch die Nichtigkeit der Voraussage, dass den Coursen keine
Widerstandskraft innewohnt. Daher haben sich die starken
Schwankungen auch in dieser Woche fortgesetzt und lassen die
Lage also eine noch ungeklärte und sehr unsichere erscheinen.
Trotz aller Bemühungen ist die Börse nicht im Stande, sich von
dem Einfluss der spekulativen Schwankungen in New-York zu
emanzipiren. Diese waren aber gerade in dieser Woche be¬
sonders gross. Die führenden Eisenwerthe, insbesondere federal steel-
Aktien, wurden durch einen heftigen Baisseangriff derart im Course
geworfen, dass eine vollständige Derouto des Marktes die Folge
war. Die Rückwirkung auf unsere Börsen war umso grösser,
als gleichzeitig auch infolge des scharfen Rückgangs der
Kupferpreise sich ein Courssturz der Kupferwerthe, insbesondere
der Rio tinto-Aktien vollzog, welcher den Eindruck verstärkte,
dass die Hausse auf industriellem Gebiet den Kulminations-Eunkt überschritten habe. Freilich stehen die Berichte vomeinnschon Industriemai kt damit vorläufig noch im Wider¬
spruch. Die Fachkreise äussern sich über Geschäftsgang und
Preislage durchaus befriedigt, und wenn überhaupt eine Rück¬
wirkung der amerikanischen Preiserschütterungen zu konstatiren
ist, so beschränkt sie sich vorläufig darauf, dass die Spezi¬
fikationen langsamer einlaufen. Zum Beweis dafür, dass im
Inland von Absatzstockung und Rückgang der Preise nichts zu
spüren sei, wurde darauf hingewiesen, dass soeben von einer dem
Syndikat nicht ungehörigen Zeche für das Ausland eine Lieferung
von 45,000t zu einem den Syndikatspreis weit übersteigenden
Satz abgeschlossen wurde. Für die Börse bieten indessen diese
Konstatirungen, wenn sie auch nicht ohne Einfluss auf die Cours¬
bewegungen bleiben, doch nur einen Trost von zweifelhaftem
Wertho. Denn die Schwäche der Situation liegt nicht in der
unmittelbaren Gefahr eines völligen Umschwungs auf industriellem
Gebiete, sondern in Ueberladung mit Haussepositionen. In der
Periode der starken Courssteigerungenhat das Publikum geradezu
blindlings gekauft und Engagement auf Engagement gethürmt,
da 61686  Spekulationskäufe meist auf Kredit ausgeführt wurden.
Jetzt tritt charakteristisch in die Erscheinung, wie unhaltbar
eine solche Situation ist. Die erzwungenen Verkäufe warfen
die Course umso mehr, als bei dem Mangel einer
Lontremme und des Terminhandels dem Markt die ein¬
zigen Hülfsmittel abgehen, welche die Coursbewegung ver¬
langsamen könnten. Freilich fängt jetzt die Baissepartei
wieder an «inzugreifen, aber vorerst begreiflicher Weise
nur mit der Wirkung, die Course noch mehr herabzudrücken.
So ist denn trotz zeitweiliger Erholung die Lage so lange noch
unsicher, als nicht eine ausreichende Erleichterung des Marktes
erfolgt ist. Dieses letztere scheint zur Stunde noch nicht der Fall

zu sein. Verglichen mit dem Ilochstnnd der Course Ende März, ist
freilich das Coursniveau sehr bedeutend zurückgegangen. Beispiels¬
weise notiren Bochumer 32 pCt., Laura 23, Gelsenkirclien 15,
Ilarpener und Ilibernia ca. 20 pCt. niedriger. Alle Course stehen
wesentlich unter dem Stand, den sie am Anfang Januar d. J . ein¬
genommen haben. An der allgemeinen rückgängigenTendenz ver¬
mochte wenig zu ändern, dass die Stimmung in London infolge der
Erfolge in Südafrika sich recht fest erwies und insbesondere die
Minenaktien lebhaft aufstrebende Course zeigten. Der Feldzug
in Südafrika scheint sich thatsäcblich seinem Endo zu nähern.
Wenigstens macht es den Eindruck, als sei die Widerstands¬
kraft der Republiken erschöpft. Die Aussicht, dass die süd¬
afrikanischen Geldzuflüsse in absehbarer Zeit sich wieder ein¬
stellen werden, wirkt auf den Londoner Markt sehr belebend
ein. Ohnedies hat sich die Situation des Londoner Geld¬
marktes sehr im Gegensatz zu dem hiesigen gebessert. Die
Bank von England hat namhafte Goldzuflüsse aus dem Ausland
erhalten, an erster Stelle aus Russland und Amerika,
in geringerem Maas auch aus Deutschland. Dadurch sind die
Zinssätze am offenen Markt zurückgegangen und da die Zuflüsse
aus Amerika noch anzudauern scheinen, sieht man mit einer
gewissen Zuversicht einer Periode verhältnissmässig leichten
Geldstandes entgegen. An eine Ermässigung der Bankrate
freilich dürfte kaum zu denken sein. Dagegen bleibt in
Deutschland der aussergewohnliche Geldbedarf bestehen; der
Diskont zeigt eher Neigung zu weiterer Versteifung; tägliches
Geld bleibt gesucht und die betheiligten Kreise sehen mit einer
gewissen Besorgniss dem Herbst entgegen, der ganz ausser-
gewöhnliche Anspannung mit sich bringen wird. Von allen Seiten
ertönt die Mahnung zur Zurückhaltung; sogar die Reichsbank
hat sich veranlasst gesehen, in halboffizieller Form eine Warnung
ergehen zu lassen. Der Reichsbankausweis bringt zwar den
erwarteten Rückfluss; das Institut verfügt wieder über eine
steuerfreie Reserve von ca. 70 Millionen. Auf der anderen Seite
aber ist der Status der Bank bei Weitem noch nicht kräftig
genug, als dass sie eine Diskontermässigung in Aussicht nehmen
könnte, wenn sich letztere auch nicht durch den Stand der
Wechselcourse von selbst verböte. Diese Verhältnisse sind
natürlich nicht geeignet, den Markt besonders freudig zu stimmen.
Zudem lastet noch immerauf der Börse die Sorge der kommenden
Steuererhöhung. Es hat nicht den Anschein, als seien die Proteste
und Petitionen auf Verständniss gestossen. Im Gegentlieil, die in der
Budget-Kommission beschlossene Festsetzung des Steuersatzes
auf */io°/oo wird von agrarischer Seite wieder in die Höhe ge¬
schraubt werden. Mit welcher Sachkunde an diesen Steuer¬
vorschlägen für die Börse gearbeitet wird,zeigt der Antrag Kardorff,
der den Effektenstempel in gleitender Skala nach der Höhe des
Coursstandes abstufen und dabei bis zu 5 pCt. erhöhen will.
Man ist geneigt, solche Vorschläge als schlechten Scherz aufzu¬
fassen, leider sind sie aber bitterer Ernst, und wenn auch die
Regierung einstweilen sich noch ablehnend verhält, so erkennt
sie doch schon jetzt „den gesunden Kern“ in diesen Anträgenan ! Man wird sich von ihrer Seite daher kaum eines Bei¬
standes versehen dürfen, wenn der Reichstag dementsprechend
beschliessen sollte. Für die Börse also einstweilen recht trübe
Aussichten. Abgesehen von den Montanwertlien, haben sich
auch auf den anderen Gebieten die Course ermässigt. Be¬

in

sonders lagen Banken  schwach , wenn auch Rückgänge gegen¬
über den Industrie-Effekten kaum in die Wagschale fallen.
Auch die Rcntenwerthe  lagen schwach; nur Spanier haben
in den letzten Tagen eine Aufwärtsbewegung erfahren. Ein¬
heimische Fonds sind fast unverändert.

Alnvelir des PnpicrsyndiliAts . In einer ausser¬
ordentlich zahlreich besuchten Generalversammlungdes „V er oi ns
deutsche rZeitungsver leger“  wurde besch lossen, den Bau
von Papierfabriken im Wege des Genossenschaftswesenssofort
anzubahnen. Es wurde dazu eine Kommission gebildet. In der
heutigen Versammlung erklärten bereits zahlreiche Verleger mit
einem Jahresbedarf von über 40 Millionen Kilo Papier ihren
Beitritt zu der Genossenschaft. Die Versammlung stellte ferner
die Grundzüge einer Tarifvereinigung zwischen Verlegern und
Anzeigenbüroaus auf.

„ (■erinnnia “ , Iiebens -Versklierungs - AktEen-
Gesellschaft zu Stettin . Nach Genehmigung des
Rechnungsabschlusses durch die am 12. d. M. stattgehabte
Generalversammlung sind die mit Anspruch auf Dividende Ver¬
sicherten der „Germania“ an dem Ueberschuss des Jahres 1899
in Höhe von 4,394,782,04 Mk. vertragsinässig mit 4,006,183.76 Mk.
betheiligt. Hierdurch erhöht sich die lediglich zur Dividenden-
vertheilung durch Abrechnung von den künftigen Prämien an¬
gesammelte Gewinnreserve der Versicherten — trotz der im
Jahre 1899 daraus vergüteten Dividende von 3,909,889 Mk. —
auf 16,521,758 Mk. Von den eingereichten 12,579 neuen Ver¬
sicherungsanträgen über 52,505,897 Mk.Kapital und 190,436.89 Mk.
Jahresrente gelangten zur Annahme 10,213 Anträge über
41,786,281 Mk. Kapital und 184,668 Mk. Jahresrente. Der frei¬
willige Abgang von Versicherten war sehr niedrig; er betrug
infolge unterlassener Prämienzahlung nur 0,32 pCt., infolge
Rückkaufs 0,92 pCt. des während des Jahres versichert ge¬
wesenen Kapitals. Der am Schluss des Jahres verbliebene
Gesammtbestand der Kapitalversicherungen belief sich auf
186,610 Policen über 602,050,741 Mk. Versicherungssumme und
übersteigt den Bestand am Anfang des Jahres um
21,670,378 Mk. Kapital. In der Abtheilung der Rentenversicherung
blieben 3864 Personen mit 2,444,480.55 Mk. Jahresrente ver¬
sichert. An Prämien vereinnahmte die Gesellschaft im Berichts¬
jahre 26,507,165 Mk., an Zinsen 8,393,925 Mk. Von der Ge-
sammteinnahme an Prämien und Zinsen in Höhe von
34,901,090 Mk. wurden verwendet 40.9 pCt. mit 14,272,634 Mk.
für Auszahlungen an die Versicherten und 36.6 pCt. mit
12,767,467 Mk. wurden dem Prämienreservefonds überwiesen,
dessen Gesammtsumme hierdurch auf 204,588,825 Mk. stieg.
Der Verlauf der Sterblichkeit war auch im verflossenen Rechnungs¬
jahr günstig. Durch die im Jahre 1899 eingetretenen2451 Storbe-
fälle unter den Versicherten der eigentlichen Lebensversicherung
wurden im Ganzen 7,453,230 Mk. fällig. Für das Gesammtgeechäft
batte die Gesellschaft aus dem günstigen Verlauf der Sterblich¬
keit unter den Versicherten einen Gewinn von 1,143,585 Mk. zu
verzeichnen. Die Gesammt-Aktiva der „Germania“, von welchen
83 pCt. mit 196,148,269 Mk. in mündelsicherenHypotheken zins¬
tragend angelegt sind, stiegen im Jahre 1899 um 11,680,283 Mk.
auf 236,330,813 Mk.

Verlangst Du „Zacherlin* in wellberühmter Güte,
Verehrte Leserin, nimm's niemals in der „Düte "!
-Kinzig ist die Flasche  echt,
Die geschützt nach Markenrecht.

Die wahre  Hilf bei Nacht und Tag
Gegen jede  und jede Jnseetenplag'
Such' — damit Du sicher bist,
Wo Zacherl's Plaeat ersichtlich ist.
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Variustadt Ihobdca
Kunuovcr

flötetsicher!

Seite 14 . 20 . Mai lOO«
>u» ^ a»entt Dagdlatt iMorgen -AuSgavel . « erlag : « anggaste » 7 4 » . Jahrgang , wo . » » 4aaren-

Bersteigerung.
Morgen Montag,

den 21 . er., Vormittags und Nachmittags

„Zum Deutschcil Hof",
Goldgasse 2 » , i,

Aahluug ' "' '̂ltbietend gegen gleich baare
Zum Ansgebot kommen:

Meter Kleiderstoffe nnr guter
W G Qualität in Resten, Seidenstoffe,

v/v \ / Waschstoffe, Futterstoffe , 3 St.
. A «. .. Madapolam , Bettdamast , weist,
» « Fenster engl. Tüll-Gardinen , ferner

^ Reste Herrenstoffe für Sommer-
Reste do. für ganzeAnzuge.

Ganz besonders mache ans die Herrenftoffe
zu Sommerhofen aufmerksam, die nur ganz
ferner Qualität sind. j?228

ff'erd . Marx Mstcl&f.,
Auktionator u. Taxator.

Bureau : Kirchgasse 8.

Dienstag , den 22 . Mai er., Morgens II Uhr
anfangcnd, versteigere ich von der im Eoncurs befindlichen
Mrma ^ ux . vruolr «,. & Cie . Nachfolger,
Werngrosthandlnng in Erbach am Rhein , in
meinem Auctionssaale,

3. AdoWraße3 ^
in Wiesbaden,

1011  und 6/2 Stück Weistwein aus den
Jahren 1803 und 1805 , ferner ca.

12,000  Flaschen
Rhein ., Bordeaux -, Dessert- u. monssirende
Weine

Affentlich meistbietend gegen Baarzahlung. F 218
-Listen  über die zur Versteigerung kommenden
Werne mit Bersteigernngs - Bedingnngeu
werden auf Wunsch gratis zugesandt.

Proben vor und während der Auctiorr.

Will, . Klotz,
Auktionator  u . Taxator.

G

%

36. Langgasse 36. $

Leonhard Hitz
Fabrik gegr. 1339.

Dauer¬
haftigkeit
und Eleganz
lassen sich nur
vereinen , wenn

ausschiiessüch
edelste » und bestes
Material verarbeitet wird.

Strassbnrg Offen hach MilncliNürnberg Mannheim

l-wrbt unblngtitrld^ ofue  Naht, so ÖStlGillS “ Fäfl FFätlßPklangt. In 1 bis 2 Tagen. Großer « 44110 I UUvl
werden angewebt und angestrickt ohne Naht, so
fein wie verlangt, in 1 bis 2 Tagen. Großer
Posten fertiger Strümpfe in gewebt von 15 Pf
an bi« zn den feinsten Neuheiten. Socken5 Pf.
»ktra wnch und stark, für Schweißfüße 19 bis
95 Pf. Nur bei 7057

Wenniaun,
Estenbogrngaste II , «». Bnrgstratzc 5,
__ unk» Bad SÄWalback,.

empfiehlt in grosser Auswahl 5088

Emil Stösser,
Sedanplatz 4.

Eigene Reparatav-Werkstätte,  Ersatz - und Zubehörteile

Möbel -Lager
von

Färberei Kramer,
Wiesbaden,

Inh. Ludwig Kramer , Hoflieferant,
31 . Langgasse 31.

Färberei, Knnstwascberei und chemische Reinigung
/&r Herren - und Damen-Garderoben jeder Art.

Gardinen, Vorhänge, Decken, Möbelstoffeu. Teppiche eto.
Mech. Teppich-Klopf-Werk.

Läden in
Frankfurt a . i ». i Mainz*

Kaiserstr . 24, Neue Zeil 17, 25. Stadthausstrasse 25,
Ur. Uockenheimerstrasse28. gegenüber dem Stadthaus.

. Annahmestelle in Biebricli
bei Georg : Beat , Mainzerstrasse 22. 8624

Nähmaschinen
aller Systeme,

aus den renommirtesten Fabriken
Deutschlands,mit den neuesten, überhaupt
existirenden Verbessernugeuempfehle bestens

___ _ Ratenzahlung.
Langjährige Garantie. - W4

du ^ U18, Mechaniker,
Kirchgasse 24.

Eigene Reparatur -Werkstätte. 2301
Bie Vi Flaacliei

«•1.75,2.- 2.25,
2.50,3- , 4.- ;

Bie 1/i  t ' laaclie:

»•I- , 1.20,1.35,
rleu >50,1 .70,2.20
J - NflCnr empfiehlt 15565

Cöln.  Wilh .Klees
Moritzstr,, Ecke Goetliestr.

von

3>.
jetzt Friedrichstraße 13.

dem früheren Lokal noch vorhandenen
Möbel als Spiegelschr., Bnftet. Betten,Verticow, Diplomaten-
Schreibtische, Kleiderschränke, Vorplatztoilctlen, Wasch¬
kommoden, Nachttische rc. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab ±Jt
billigen Preisen verkauft; ebenfalls zw^
große Cassaschränke, circa 14 Centner schwer. 5293

13. jetzt Friedrichstr. 13.
Wsst Patent Reifenpresse.

Maschine znm Aufziehen
von Radreifen auf
kaltem Wege.

Neue, sowie alte locker
gewordene Radreifen
werdenaufgezogen.währ.
man darauf wartet.
Garantief. Haltbarkeit
und Nicht-Befchädiqiulg

. —-— ~- der Räder. 6424
Bedeutend billiger als nach der seitherigen Methode.

Heinrich Herrmnn, ®SStS '-

nur beste Systeme,
sparsam im Verbrauch,

geruchlos brennend,
empfiehlt in grosser Auswahl

F. Dofflein,
Friedrichstrasse 43.

12. Ba -unn , Weinhandlnng,
gegr . 1859 , Telefon 2394,

Adelheidstrasse 33,
empfiehlt einen sehr beliebten, reinen

Trabener DoseS ä 50 Pf . 6033
)er Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Flaschen, einzelne
Haschen 5 Pf. mehr, sowie bessere Sorten und Pfälzer,Rhein Bordeaux efc . Weine in allen Preislagen.

"Ä Schnelligkeit Wanzen, Flöhe, Schwaben-
^ ^ rlaken), Vogelmübeu, Flreljen, Motten, Schnaken, sowie ausnahmslos alle

^Ülgen^ nsecteu rn Wohnungen, Küchen, Kellern, auf Schiffen, ferner auf Thieren
v>>d Möbeln. — Öri ist Menschen und Hansthieren garantirt

Ä hn itL ! " Iich von den veralteten Mitteln insbesondere dadurch,
5““ ** ;rt ®F flnä f I "^ . vorübergehendbetäubt, sondern dasselbe radical tobtet;

*1 '.B “ ö.en  veralteten Mitteln entschieden vorznziehen! Man verlange aus-
vruckvch Ori und nehme alsdann nichts Anderes entgegen. Recht und billig in den
verschlossenen Ongmal-Carlons mit Flaschen zu 30 Pf., 60 Pf. und Mk. 1 —

ni£inal§ ausgewogen. Die Verkaufsstellen sind an den Plakate» erkenntlich
zw . tv, Engros -Verkanf in Wiesbaden:
Drogerie Apotheker Otto Slebert , Marktstraße

®n8 erweiterte Niederlagen-Verzeichniß erscheint in den nächsten Tagen.
— — _ (Anz.-Noi 15400)

9.
Fl!

I

Karlsruhe



Niederlage der Kölner Arbeiter-Kleiderfabrik
(I êo Itlnmenthal ) .

iomneijoppen von 1,50  Mk . an
K nlr am II Tl/T ^ 1  l _ ' ii . i A . . .Friseurjacken . Kochjacken.

Livreejoppen . Drelljoppen.
Schlosserjacken von 1,50 Mk . an.

Malerkittel von 2 Mk . an.
Tüncherkittel.
Setzerkittel.

Conditorjacke
4,35 Mk.

Turnerhosen für 2,75 Mk.
Krosse Auswahl in Arbeitslosen von 1,75  Mk . an

Niederlage der Kölner Arbeiter-Kleiderfabrik

I©. Wellritzstrasse ZO.

U

Wen eröffnet! Neu eröffnetr
Gasthaus und Nestauraut

^3hutt$m|>ri'ncüctrij
Wiesbaden,

9im >fh*ßfje 35/37 , nahe beim Kechbeunilen»
Specia!-Ausschank,

Faß- und FIascl>ciibi«rverkauf des vielfach höchst prämiirten
Dortmunder Actienbieres, sowie des so beliebten Bieres aus

der Brauerei „Zum Melsenkeller" hier.
Mine Weine, k"lte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.
Läglrch neue Krnhstücks- u. Adendkarte, guten Mittags-
ttsch, rm Abonnement Preisermäßigung. Neu möbl» Zimmer

mit und ohne Pension.
Separates Sälchen für Gesellschaften, Hochzeiten und Vereine.

Um geneigten Zuspruch bittet 5842
Hochachtcnd

__ ff*. A . Hoffmann»
Saalbau Drei Kaiser, Stiftstrasse I.

Heute und jeden Sonntag r
Grobe Tanzbelrrstigrmg.

Anfang4 Uhr Nachmittags. Ende 12 Uhr. 3626
ES'ladet ho fllchst ein 3 . Pq <;l,ingf r.

Saalbau Friedriclislialle,
2. Mainzer Sandstraste 2.

Heute und leben Sonntag große Tanzmusik, wozu ergebenstnnladet j . lia -aus.
Anfang4 Uhr. Ende 12 Uhr.

Dotzheim.
„Gasthaus zur schauen Aussicht."

Halte einem verehelichen Publikum meine Lokalitäten bestens
«npfohlen. Schöner schattiger Garten . — Helle u . dunkele
Lagerdiere. — Reine Weine. — Apfelwein. — Gute
Küche»— Billige Preise. — Aufmerksame Bedienung.

Hochachtungsvoll (tnstav {Stahl.

Hotel *nr Krone,
Biebrich a . BSIi.

Hiermit zur gefl. Kenntniss , dass ich seit März 1899
mein Caf<5-Restaurant und Conditorei in meinen neu erbauten
Blns -Pavillons , direct am Rhein, eröffnet habe. Empfehle
vorzügl. Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich abwechselnden
frischen Speisen nach der Karte.

Diners. — Sonpers.
IST Reine Weine , ff. offene Biere - fq

(Münchener Spatenbräu u. helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung ladet zu freund].

Besuch ergebenst ein B . Miiller -Anthes , Besitzer.
Bupdes-Hotel des deutschen Radfahrer-Bund._

8.
Schoner schattiger Garten,

direkt am Rhein,
gegenüber den Bade -Anstalten.

Herrliche Aussicht nach Mainz und Rheingau.
Sehöner Saal für Gesellschaftenu.Vereine.

Helle nnd dankte Biere.
Beine Weine . — Gnte Küche.

Hochachtungsvollst P199

pt~. Monat -.
EFach ,

ZiwmM
1

Catalog
9 raf’,s ahsessp^
Rob. Schwarte

Stetti n .

'$  iCr . Sprenger , graufenftt . 3. 4006

älde -Auction
zu Wiesbaden.

bleastag , den S ®. Mai er ., Vormittags loy , nnd
UfaclimlttagfS 3 Y2 Ulli * anfangend, versteigere ich im Lokale

W “ 2.  Nerostrasse 2
zu Wiesbaden

eine hervorragende Privat -Sammlung

Original -Gemälde
moderner und älterer Meister,

ans einem Nachlasse herrührend , darunter Werke von
J.  v . Brandt , Professor F . Brütt , Professor E. Hunten , C. F . Deickcty
C. von Piloty , Prof . Weiser , Prof . H . Leinweber , Prof . S.  Gysi%
Prof . Erdmann , J . C. Schmidt , Carl Jutz , W. Velten , P . Meierheim,
Pan ton , Wywiorsky , A . Ferateily , Jungbluth etc ., sowie ansgewählte
Werke alter holländischer Meister , des XVII . Jahrhunderts , ferner
ein Mosaik - Büd ( Kaiser Wilhelm I .) , aus 43,000 Holztheilchen
zusammengestellt , mit prachtvoller Ausstattung,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Ausstellung von Samstag , den 26 ., bis Montag , den 28 . Mai er . Kataloge zu

beziehen durch den Unterzeichneten

Kunst -Auctionator und Taxator

Willi . üelfricli,
Wiesbaden , Friedrichstrasse 47.

Ern Eckdivan mit Blumenvoliöre(Ueberzng Seide,icrev),
sowie ein Kameltaschen-Divan billig zu verkaufen bei 6935

J » g. Bindiiardt , Luiscutzraßc81.

2-sitzig per Stück 2 Mark. 4-sitzig
OCMlimiltV ; k 3 Mark, empf. 6976

r.. » ebus , Roonstraße 8.

Alle Annoncen
für:

Wiesbadener Tagblatt
„Rheinischer Kurier“
„Wiesbadener Volksblatt“
„Frankfurter Zeitung“
„Kölnische Zeitung“
,Berliner Tageblatt“

etc . etc.

„Wiesbadener Badeblatt“
„Biebricher Tagespost“
„Frankfurter General-Anzeiger“
„Schwäbischer Merkur Stuttgart“

Münchener Neueste Nachrichten“
etc . etc.

befördern zu Originalzeilenpreisen

Haasenstein& VoglerA. G., Wiesbaden,
Adolphsallee 7.

(Aelteste Annoncen -Expedition .)
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8We flrojente bei MrMen-PersllljttMg!
Beitrittr-Alter: 40, 45, 50, 55, 60, 65, 70, 75.

Rente in °/°: 6.21. 6.73. 7,42. 8.85. 9.60. 11,8, 18,67, 16,91.
»kosteiilose gewissenhafte Auskunftr Kapellmstr.97. 7281

Sk». 884.-*—»■ -

In ^ Jh^ hinL tm&  Kinder in größter Sluswahltu sehr uitliflcn Preise». 6959
Fritz  Streusels , Kirchgasse 38,

gegenüber dem Storchnest.

«un Z -4 Pfg,
sür den Monat ^uni kostet

11  allen Postanstalteil und Landbriefträgern
t / , die täglich in 8 Seiten großen Format«
! I /erscheinende, reichhaltige liberale

Berliner

Morgen-IcitW
nebst„täglichem Familienblatt" mit fesselnden

vErzählungen.  sowie instruktiven Artikeln
aus alten Gebieten, nanientlich an« der
Haus -, Hof - und Gartenwirthschaft.

Sprechsaal. Briefkasten.

Die große AbMiiciitciiM(cti.150000)
ift der beste Beweis, daß die politisch« Haltung und das Vielerlei, tvelches
die„Berliner Morgen-Zeitung" für Haus und Familie an Nnterhaltuna

und Belehrung bringt, großen Beifall findet.
Probenummern gratis d.d.Exped. d. „Berliner Morgen-Zeitung", Berlin SW.

Restaurant Waldhorn,
Kloster Clarenthal,

empfiehlt seinen Saal und großen schattigen Garten zur Abhaltung
von Lereinstestlichkeite» aller Art. H«>i«»ries» l , r . H

(Ra 9140) F128

Halt! Wenn Sie die

licjlkii fierlfflcr Der Welt
baden wollen, so wenden Sie sich, bitte, an den best-
rcnommirteii Gcflügelhos von

tu. Kecker , Weidenau, Sieg.
Cataloge gratis und franeo.

Zurunt. eclit holstein., von feinsten
jungen Kernschweinen, ganz kurz,
rund und mager ausgeschnitten,

* ca. 12 Pfd. empfiehlt per Pfd.
95 Pf . incl. Verpackung unter Garantie der Zurück¬
nahme. (OrdreH. 6963) P12

Hofbes . Bollmnnn,
__ Hof Gr. Stower bei Neumünster i. II.

Gemischte Marmelade
per Pfd. 38 Pfg . bei 6965

Clirist - Brenner , Webergasse 3.

Adler.
Rust , Geb. Komtnerz.-Ratb.
_ Neustrelitz
Köpperl, A., F(au, Dr.
_ _ Neustrelitz
Rust , O., Frl. Neustrelitz
Brauns , E., m. Fr.

Bremerhaven
Hmtsch, N., Fr.

Bremerhaven
Hoffmann, P. Berlin
Potter , A. Amsterdam

Bahnhor -Hntel.
Eckhardt . Stuttgait
Beaur , Fahr . Paris
Pickeier , Verwalter. Siegen
Langenstrass , Gntsbes.
_ , Rodendorf
Wolters , Kfm. Barmon
Giezen, Fahr . Amsterdam
Niemann, Kfm., m. Fr. Köln
Myscb, Advokat.

Petersburg
Göhn, Rent. Berlin
Scherer , Fr . Frankfurt
Fuchs , Kfm. Köln

Belle tue,
Mannesmaun. Remscheid
Moos, Rechtsanwalt, m.Fr
„ Ulm
Caspers, Fr. Kotlenz

Blocli.
Paucksch , A., Krau, Kom-

merz.-Ratb. Landabere
Paucksch , M., Fr).
_ Landsherg
Ermiscb , W., Fbkb. Burg
Ritter von Burger, K. K.

Untersuchungsrichter.
Klagenfurt

von Burger , M., Frl.
Klagenfurt

Kahn, M. New-York
Freiherr von Solemacher,

A., Kammerherr.
Burg Namedy

Formyne , 8. Tiel
Zwei nilche.

Schneider , E., Fr. Flauen
Kinhorn.

Kiefer , Kfm. Köln
Fröhlich , Kfm. Köln
Meyer, Kfm. Köln
Wege, Kfm. Danzig
Kahn , Kfm. Krefeld
Altrit , Kfm. Mannheim
Oberhäuser , Kfm

Pirmasens
Braun, Kfm. Elberfeld
Friedrich , Kfm. Eherstadt
Koecke, Kfm. Siegen
Weineck, Kfm. Erfurt
Haas , Kfm. Frankfurt
Wanner , Fahr ., m. Fr. Hof
Bächler , w. Farn.

Brenzlingen
Fischer , Kfm. Stuttgart

BSiaenbnhn -llotel.
Hensen, Kfm., m. Fr.

Duisburg
Knoblauch, Kr. Paris
Knoblauch, B., Director.

Berlin
Horsley, Frl. London
Krenger , Fri. London
Haarhaus . Elberfeld
Berges . Elberfeld
Jacob . Nürnberg
Rorich . Nürnberg
Leissuer , m. Eam. Chemnitz
Hannemann. Zürich

Krbfirinz.
Unruh , Kfm. Leipzig
Schirmann, Kfm. Leipzig
Pfingsten, Bürgermeister.

Algerdorf
Pfingsten, Frl . Algerdorf

Kngel.
Goedicke,U.,Bankier, m.Fr.

Magdeburg
Hcuscbke), C., Geb. Kom-

merz.-Rath, m. Fr.
Dresden

von Grünenwald, Frl.
Dresden

Englischer Hof.
Ohlson, N., Kfm.

Stockholm
Herzfelder, M„ Bankier,

m. Fr. Nürnberg
Wuhlinius, G., Director,

m. Fr. Stockholm
Müller, M., Fr., Rent. Halle
Welze], Frau, Prof.

Emmerich
Europäischer llor.

Kuhnmano, Fr. Kassel
Pohl, 0 ., Frl. Kassel
Bolten, F.. Fr. Kettwich
HeimeDdabl, G., Rent.. m.

Frau. Krefeld
Heimendahl, M., Fr.

Krefeld
l * r . fnierlich ’s

Hnrliana.
Brömme.C. Welkershausen
Wichmann, 0 ., Apotheker.

Gelsenkirchen
Happel.

Ulrich, Kfm. Leipzig
Vollhard, Kfm., m. Fr.

Magdeburg
Sommer. Ueilbronn
Orlay, Rent. Antwerpen
Hunten, Kfm. Curden
Peter, Kfm., m. Fr.

Aschaffonburg
Feldmann, Bürgermeister.

Lautern
Jäger, Ingenieur, w. Fr.

Hamburg
Wegler, Kfm., m. Sohn.

Nürnberg
Vogt, Kfm., m. Bruder.

Nürnberg
Hotel Hohenznllern
Lehmann, A., Fr., m. Farn.

Berlin
Dresen, K. München
Knipschild, A„ Kfm. Wien
von Zachert, m. Fr. u. Bed.
„ Berlin
Boer, Fr. Marburg
Hirschhorn, Frl. Mannheim

Vier Jahreszeiten.
Benekissr, 0 . Pforzheim
Meyer, E., Fr. Fürth
Kreogel, Architect, m. Fr.

Frankfurt
de la Croise, Frau, Rent.
_ Gent
Rymarkiewiz Legan, St.

Warschau
Murkowsky. Posen
Wernikowsky, Fr.

Petersburg
Langcnsiepen. St. Johann
Rothhammel,Frl.Frankfurt

liaiserbad.
Richai tz-Stindt, 0.

Burseheid
Berscht, A„ Frau , Rent.,

m. Gesellschaft. Berlin
Mahler, Frl. Berlin
Krauss, C., Rent. Bensberg

liniserhof.
Baron von Knorring, Bot-

schafts-Secr. u. Kammer¬
herr 8. M. des Kaisers v.
Russland, w. Bed. Berlin

Geher, 0 . Frankfurt
Wittelsbacb, 2 Frl.

Baden-Baden

Fremden -Verzeichniss vom iS . Mai 1900 .
Uarpren.

Biebel, A. Prag
Werner , Kfm. Insbruck
Feiler, V., Kfm. Launiagen
Berg, J ., Kfm. Leipzig
Denn, A., Kfm., m. Fr.

Berlin
Schmidt, W., Kfm.

Frankfurt
Schönfeld, J ., Kfm. Fulda

Goldene « Kreuz.
Possuer , C., Ober-Postsecr.

Dresden
Raum, G., Kfm. Nürnberg

Hronprinz.
Markus, U„ Kfm., m. Fr.

Brüssel
Dohranitzki, J„ Fbkb . Lodz

Metropole und
Monopole.

Zieloken, C. Köln
Partner , A. M., m. 2Töcht.

Washington
Bergen, G., Ingenieur.

Hraunschweig
Busse, Frl ., m. Begl.

Hamburg
von Hclaneck, Fr . Diez
Kahn, IL, m.Fr . Frankfurt
Schneider, Oberst. London

Minerva.
Kayser, Fr ., Dr. Schwerin
Meyer, R., Kfm. Bremen

Aassauer Hof.
Firle, Fr ., Dr. Bonn
Holtzheuer , m. Fr.

Heiligenstadt
Bang, R„ m. Fr. Rheydt
Beguin, G., m. Fr.

Mannheim
Bürküu, Excellenz , m. Fr.

Karlsruhe
Tenge, Frl.

Niederhachhausen
Meyer, R. Wien

tonnenhof.
Dörr, Klm. Hanau
Schaefer, m. Fr. Koblenz
Steiner, Kfm. Köln
Faust , 2 Fr). Köln
Becker, Kfm. Chemnitz
Fromm, Kfm. Strassburg
Fugmann, Kim. Dresden

Uranien.
Excellenz Furnhielm, Vice-

Admiral. Hclsingfors
Furnhielm , Frl . Hclsingfors
v. Bagenski, Oberst.

Mörchingen
Parh -llotel.

von Lanschot , m. Fr.
lierzogenbusch

Petersburg.
Lucas, A., Rittergutsbes.

Schloss Beick
Prittie , Frl ., m. Bed.

England
Hansen, C. M., Advokat.

Christian !»
Schröder, M. Christiania

Pfälzer Hof.
Stern, Kfm. Frankfurt
Herwartb. , Hortoree
Holter , J ., Rent. Neuss
Schäfer. Flacht
Schmidt, m. Fr . Semrin
Lindherg. Hclsingfors
Schlee, H., Dr. med.

Magdeburg
Reeser, F., Fahr., w. Fr.

Frankfurt
Stecker, Pb., Kfm., m. Fr.

Gonsenheim
Schmidt, Stat .-Assistent , m.

Fr. Gernrode
Knickebein, Kfm. Elberfeld

G' romenadc -Ilotel.
Gömöry, Hotelhes.

Frankfurt
Phaland , Fr .,Komm.-Rath.

Frankfurt
Hamilton, w. Fr. Schweden
Hamilton . G. Schweden
Gessler, E., Fr. Basel
Hosch. E„ Frl. Basel
Thomas, R„ Dr. Boston
Corten. Frl. Boston
Keyle, Frl . Boston
Rentscb, W,, Rent. London
de Wreedc, C., Kfm.

Hil'egon
von der Orten, Leut.

Darmstadt
Sovetins, G., m. Farn.

Finnland
Brown, W., m. Farn. Dublin
Armis, N. Monroe
Sauer , E . J . Monroe
Kur guten «Quelle.

Bohley, C., Kfm.
Münster-Appel

Harz, Ch„ Kfm. Offenbach
«iuellenhof.

Neitzke, Fr., Rent. Stolp
Reyscher, Fr ., Rent.

Weissenburg
Senf, E ., Rent. Gera-Reuss
Heller, ro. Fr. Leipzig
Wimmer, A. E. Goslar
Wicke. A., Fr. Berlin

(luisisana.
von Phttwitz u. Gaffron,

H., Hptm. Berlin
Whitaker , E.

Konstantinopel
Köthner , Oberleut. z. See,

m. Fr. Wilhelmshaven
Reichgposl.

Lohs, Fr. Berlin
Blaseh-Bauer, Kfm., m. Fr

Berlin
Sandern. Würzburg
Düll. Würzburg
Stein. Witten

Rhein -Hotel.
Goerts, Frl., Secretär.

Dresden
Braun . Koblenz
Marquert , Kfm. Thorn
von Römer, Gutsbes.

Nausih
Lehman . Herbode
Ilülsenbeck. Barmen
Classen, Postdirect., m. Fr.

Trier
Goldner, Kfm. Hamburg
Moser, m. Fr. Nürnberg
Grotstueck , Kfm., m. Fr.

Berlin
Schlichting, Dr. Berlin
Wedele«, Fr . Hamburg
Ruth , Eisenb.-Secretär.

Breslau
Storni, m. Fr. Barmen
Hirschberger , Kfm., m. Fr.

Memel
Riimerbad.

Oppermann, Fr. Eisenach
Ritter , G. Radeheul
Hess, W., Kfm. Pfu.igstadt
Stiastny , E., Fr . Hanaover

Wei ««e § Roas.
Geissler, C., w. Fr.

Stassfurt
Geschwindt, G., m. Fr.

München
Meyer, H., Fr., Rent.

Berlin
Aschoff, Dr., m. Fr.

Kreuznach
Wurm, H., Fahr., m. Fr.

Brauuschweig
Sorge, C. Schöaingen

Ritter ’« Rötet gurni
nud Penaion,

Humbert, Fr., Konsul, ro.
Tochter. Breslau

Hoae.
Wedekind, E„ Fr., Kgl.

K&mmersäng. Dresden
Johnsen, D., Fr. Christiania
Gallus, Ö., Fr . Christiania
de Marö, 0 ., Fr. Stockholm
Ebba Tamm, Fr., Baronin.

Stockholm
Murray, E„ Fr. Jönköping
Ebner, M., Verlagsbuchh.,

m. Fr. Ulm
Landsblom, 0 „ Director,

m. Farn. Stockholm
Meyer, 8., Jugtizrath , m.

Fam. Berlin
Russischer Huf.

Bedricb, H., Baumstr.
Dresden

Bräutigam,A„ Frl . Dresden
Brandt, Fr., Rent., m Begl.

Saarlouis
Savoy -Ilotel.

Gassen, J . G.. Fr.. Hotelbes.
Berccastel

«cliiitzenliiif,
Mohendahl, YV., Bergw.-

Director. Sölde
Jardou, L., Kfm. Dortmund
Kruse, H., Maler.

Dortmund
Wulle, Fr, , Pastor.

Potthagen
Schwan.

Henström, II., Agent.
Tammcrsfors

Rydbeck, F., Betr.-Direct.
Stockholm

Sch weins herg.
Bessicres. Lausanne
Baumann, Kfm., m. Fr.

Rüdesheim
Schmidt, Frl. Würzburg
Widenroth, Kfm., m. Fr.

Saarbrücken
Heudick, Offizier, m. Fr.

Holland
Scbönewolf, Pfarr ., m. Farn.

Geisheim
Nebel, Kfm. Chemnitz
Wieland, Kfm, Barmen
Baub, Kfm. Alzey
Zuhbauer, Kfm. Mannheim
Maas, Gerbereibes.

Buenos-Ayres
Waldbauer, Fahr.

Mannheim
Weigel, Kfm. Mannheim
Hummier, Hotelhes.

Liverpool
Friedrick, Kfm. Frankfurt
hriebe!, Kfm. Koburg
Simmering, Fr. Norden
Molter, Fr . Norden
Lorenz, Fr. Berlin

Tannhäuser.
Janson, Kfm., m. Fr.

Revelaa
Kunerbürgen. Witten
Böttcher. M.-QIadbach
Ausbüttel, Kfm. Düsseldorf
Sehmahl, Kfm. Kirn
Leicht, Kfm. Düsseldorf
Rode, Kfm. Bielefeld
Schermuly. Limburg
Peter, Frl. Koblenz
Leber, Gutsbes. Kirberg

Taanus -Hotel.
Bikkers, Rent., m. Fam.

Nymwegen
Petri, Fahr . Holland
Tauber, Kfm., m. Fr. Köln
Lenhard, Kfm., m. Fr.

Zwickau

Berlin
Krefeld

Soest
Berlin

Gnesen

Salinger, Kfm.
Sergemick, Fahr.
VosswinkeJ, Kfm.
Ehrst , Kr.
Ehrst , Hauptm. _
Frisch , Landrath . Laubau
Frost , Kfm. Koblenz
Giebel, Prof. Halle
v. Böhl, Fr ., Rent. Köln
Soethmann, Kfm., w. Fr.

Helsiaborg
v. Vallet de Barres , Oberst !.

Berlin
Oeltge, Fr ., Rent . Berlin
Kaumanns, Rent. Neuss
Lahmer, Dr. med., m. Fr.

Morsebendorf
Schmidt,Postdir.Düsseldorf
Baatz, Dr. med. Elbing
de Seslovine, Rent.

Montreux
Brusch, Fr ., Rent.

Darmstadt
VYittman, 2 Hrn. Bochum
Krontba), Kfm. Berlin
Sternberg , Fr ., Rent.

Limburg
Anker, Administrator.

Posen
Meyer, Kfm. Nürnberg
van den Ven, Rent., ro. Fam.

Boxmeen
Union.

David, Kfm. Düsseldorf
Richter, Kfm. Dillen hurg
Hochfärber, Gutsinspector

a. D., m. Tochter.
Limburg

Liemann, Kfm. Holzminden
Essinger, Kfm. München
Weber, Kfm.
Zipf, Fr.
Sebastian, Fr.
Giller, Kfm.

Victoria.
Madsen, Grosshändler, m.

Tochter. Kopenhagen
Erbach, Dr. Flonheim
Heusehen. Bremen
Kuops, Kr., m. Tocht.

Aac'u n
Vogel.

Engel, Kfm, Frankfurt
Mohr, Kfm. Köln
Schwedler, Kfm Offenbach
Kress, Techn., m. Fr.

Wattenscheid
Wagner, Kfm. Danzig
Aumann, Fr. Uversgelofen
Blech, Kfm. Ueilbronn
Bourgeois, m. Fr.

Frankfurt
Weins.

Magnus, Kfm. Hamburg
Müller, Kfm. Hannover
Eulenburg . Lieguitz
Dreisbach. Charlottenhurg
Westfälischer Hof.

Wagner, Fr ., Weingutsbes.,
m. Tocht. Saarburg

An l *ri vuthäiisern:
Abeggstrasse 2.

Zierow, H., m. Fr. Leipzig
Abeggstrasse 11.

von Dreyse, N , Ritterguts-
Besitzer.
Rittergut Glücksbrunnen

Pension Albany.
Karhaus, Th. A., w. Fr.

Hagen
Horner, E. Wien
Martin, Frl.

Marktheidenfeld
Müller, Frl. Wertheim

Gr. Burgstrasse 16.
von Leutseh, Hauptm. u.

Batterie -Chef. Sprotten

Hamburg
Bensheim
Hofheim

Frankfurt

Christi. Hospiz.
Liedtke, Postdireetor.

Lüdenscheidt
Hordeland, M., Fr. Leipzig

Evang . Hospiz.
Lutz, Lehrer . Hamburg
Lutz. Nürtingen
Koennemann, Kfm.

Hamburg
Schmidt, Stationsassistent,

m. Fr . Gernrode
Redlich, w. Fr. Berlin

Elisabethenstrasse 10.
Kalbskopf, Apotheker.

Nürnberg
Richter , E ., Frl . Leipzig

Flohr ’s Privathotel.
Wild, E., Fahr . Magdeburg
Hartwig. L. Guterhein
Kuire , Frau , Gutspächter.

Lenglein
Moses, m. Fr . Stettin

Friedrichstrasse 8.
Bertheim, F., stud . phil.

Berlin
Buttler , A., Leut. Bring

Geishergstrassc 28, 2.
Ehrlich , H., Bahninspector,

w. Fr. Bamberg
Pension Herma.

Thywisson, Kr., m. Tochter.
Venlo

Schnitze , Fr ., Dir.
Frankfurt

Hallig, id.  Fr . Berlin
Kapellenstrasse 8, 1.

Ritter , M., Kapitänleutnant
a. D. Wien

Pension Kehrmann.
Kämmerer, Fr . Karlsruhe
Hoffmann, Fr . Frankfurt
Würzburg, Fr. Hamburg
Hertzberg , Fri. Berlin

Kranzplatz. 3.
del Blanco, E., Dr.

Hamburg
Villa Beherberg 9.

Kleinenbrahu, Fr ., m. Fam.
Remscheid

Pension Marga.
Müller, L , Frl . Luxemburg

Müllerstrasse 1, P,
Schmidt, W., Dr. med., na.

Frau . Leipzig
Nerostrasse 3, 2.

von Eickstedt , D„ Rittmstr.,
m. Fam. Alt-Damm

Schündroff, W., Stat.-Asw.
Bockenheim

Weigand, E„ Frl.
Winterhausen

Villa Olanda.
van Geffen, Kfm., m Fr,

Rotterdam
Villa la Rosiere.

Hooft, M., Frl., m. Jungfer.
Arnheim

Ihm, R. Fr. Mainz
Verständig, Frau , Bürger¬

meister. Königswalde
Böttger, E ., Fahr , m. Fr.

Waldheim
Saalgasse 24/26, 1.

Risch, L., Fr ., Rector.
Quedlinburg

Krusse , M., Fr . Dessau
Kann, R. Frankfurt

Pension Westfalia.
Markert, Fr ., Gutsbes.

Sch’.ochau
Prosch, J ., Kgl. Notar.

Mettmann
Wilhelmstrasse 50, 1.

von Kremer-Aurenrode , Fr.
Wien

von Kremer-Aurenrode, I.,
Frl. Wien



4 . Beilage Wn Wiesbadener Tagblatt.
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Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist seit 1852 das

„Wiesbadener Gcrgbtcrtt ."
All ^ eniein CCl ’IcUtöt lUm ÖCU^ ^^ Ern» insbesondere dem Fremdenpublilrum und den hier zuziehenden auswärligr»
. I ~ __ ~L Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

benittrt ^ Ult  dernüethrrn , insbesondere den Iviesbadener Hausbesitzern, wegen der BilliffKeit und de»
^unu ^i unbedingten Erfolges der Ankündigungen. ~

Webersichtl'ich geovönet rrcrch Avt und Größe des zu vermiethenöen Mcnnns

Mieltz Verträge °°"m«im»"">«Langgasse 27.

Das

Wohiiilligsinichvicis-Biittii»
Lion,

Schillerplatz1 — Telephon No. 708 ,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien-Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

MWWWMWW
Uiüe». Känsier etr.

Billa Bierftadter Höhe 33,
»'-.«»---s, gründe Luft, für Pension geeignet, 12—14 Zim.

oder zu verkaufe».
herrliche Aus,.„,., _ _ , . . .

und reichliches Zubehör, sofort zu vcrmiethe» _
Kaufpreis 60,000 Mk. Mietpreis 3200 Mk. Näh

Mainzerstraße T8
10 Min. v. Bicioriabad, 15 Mi», v. i

Max Hartinann , Schützenstraße 10
~ ~ ’ ft ‘ '

2956

herrschaftliches Landhaus
ganz oder geth. zu verm.

Bahnhof. Näh. daselbst.
Bitta am Rhein.

In schönster Lage Biebrichs, direct am Rhein, schöne Villa mit
großem Garten per 1. Juni zn vermiethen. Offerten unter
v . V. 4»« an den Tagbl.-Verlag. § 199

Geschäfrslokale rtr.
4 .8 Ecke des Kaiser-Friedrich-

^ {»11( 1( 1( 111 ( 1 . Ring. 2 Läden(der Eck¬
laden mit großer Wohnung und Zubehör) auf gleich oder später,
am liebsten nngetheilt, zu verm. Durch die vorzügliche Lage
eignen sie sich zu jedem, auch dem größten Geschäftsbetrieb.

Friedrichstratze 11 ein großer Laden mit zwei Erker für Mk. 800
auf 1. April 1901, ev. auch früher, zu vermiethcn. 2575

Friedrichstratze 14 ist ein Lade» mit Lagerraumu. anschließ.
Wohnung per 1. Juli zu vermiethen. Näh. 2694

Heuss Söiine.

Ecke Herder- und RiehLftratze
Eckladcn nm Wohnung von3 großen Ziminern, eventl.4 Zimmer,
Küche, 2 große» Kellern, 2 Mansarde» zu vermiethen, kventl. auch
obne Wohnung. Näheres daselbst bei Hess . 2296

8V " Schöner grstzer Laden
Wlrtf ifoftl ' rtfu » 1 nllf  fl (eW)»der 1. Juli zn vm.j - Nab. Moritzstraßc 11. 26W

Scharnhorststratze 16, Hth. P., Werkst, od. Lagcrr. z. v. 2322
K flljilMlSoiB lliit Wohn. u. Zubeh. auf 1. Juli d. J.

"
zu verm. Seerobenstrasso 19. 2141

Tannusstraße 5,
gegenüber dem Kochbrnnnen,

in bester Lage Wiesbadens, per 1. Jnli 1900, ev.
auch früher, zn vermiethenr
1 Laden von IM Dnadrai-

^ ^ eler ,nit  Sonffole gleicher Größe.
Näh. im Bürca» der Weinhandlung 2265

s». Hasenstein , Taunusstraße 5.

Schirrsteinerstraße Lagerplatz zn verm. Michel, Eleonorcnstr 6.
1 Laden mit daranschließcndcr Wohn.rLBairaMfir . » Preis 550. Näb. b. Wien ». 2456

« Aorkftratze 17
Laden nebst Wohnung, bestehend ans 2 Zimmern, Küche, 2 Keller»

und Mansardep. 1. Juli zu vermiethen. Näh. daselbst1 St . l.
bei ti.  I *ciirer . 2941

Lade«, worin längere Jahre
ei« Spezerei-Geschäft SÄ ""*'
vermiethen. Näheres Herinamistraßc 15,1 rechts.

Wellritzstraße 10 schöner heller Eckladen, ev. m. Wohnung,
per 1. Juli zu vermiethen. Nah. bei 1798

lleinr . Ri raust », Michelsbcrg 15.
Ei» Eckladen mit gangbarem Specereigeschäft auf sofort

z» vermiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 2955
Bäckerei zu vermiethen od. zn verkaufen. Näb. Tagbl.-Verl. 7455

Wotzmmge » von 8 » ud mehr Zimmern.

Wegen Bersetzung
Parkftraße 43, Billa Elsa,

vis-ä-vis Lawn-TenniS-PIah , hochherrichaftl. 2. Etage, 8 Zimmer,
4 Balkons, Bad, Küche, 5 Mansardenzimmer, Gas, elektr. Licht
ii. großer Garten, zu vermiethen. Anzus. v. 11—1 u. 4- 6 Uhr.

Wohnungen von 7 Zimmern.
Adolphsallee 27, Hochpart., 6—7 Zinimer, Bad und Zubehör

zum1. Oktober zu vermiethen. 3061
Rheinstraße 62, 1. Stock, herrschaftliche Wohnung, bestehend aus

7 Zimmern, Bad, Balkon und allem Zubehör, ans 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Adelheidstraßc 22, Part . 1998

Ryeinstraße 83, 1. Et., 7 Zimmer, Bad ec., per1. Juli oder
früher. Näheres Parterre. 2491

Schiersteinerstratze6, Neubau, herrscbaftl. Wohnung, 7 Zimmer
und Zubehör, vom Mai ab zu vermiethen. Näh. daselbst. 2493

Bietoriaftraße 47, Billa,
sind2 herrschaftliche Wohnungen im 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, electrischem Licht, Centralheizung und reich¬
lichem Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Näheres Victoriastraße 83. Part . 1399

Wohnungen von 6 Zimmern.
Adelheidstraßc 21, feÄMä“

mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per sofort zu
vermiethen. Näh. Part . 433

Bierftadter Höhe 31 R “ÄST,
3 Zimmern und 2 Zimmern, Küche und Zubehör per sofort zu
vermiethen(auchf. Pension geeignet). Neues schönes Landhaus,
gesunde Luft, schöne Fernsicht. Näheres im Hause selbst oder
Schützenstrabe 10 bei Max Hnrtmann. 2777

Kaiser-Frredrich-Mug 18
herrschaftliche2. Etage von 6 Zimmern und reich!. Zubehör ans1. Jnli zu vermiethen. 2211
Nicolasstraße herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad

u. Zubehör, sofort zn verm. Näh. Goethcstraßc1, Part. 2198

Wohnungen von 5 Zimmern.
2$af)»<)offttagc 6, 2. St ., 5 Zimmer, gr. Badezimmer, reichliche

Nebcilraiime, großer Balkon per sofort oder später zu vernüethen.
Nah. Bahnhosstraßc6. 1 l. 2915

Emserstr. 19 5 Z.. Küche, s. gr. ged. Veranda, Valk. >,. a. Z..
gr. G.. p. sofort. 1. Juli o. 1. Okt. zu v. H. d. elektr. B. 23651 O ist auf1. Jnli od. 1. Okt.

II A .F die2. Etage, 5 Zimmer nebst
Zubehör, zn verniiethen. Ci. ES. S.ui-eiibülil . 2637

Moritzstraße 21 sind2 Wohnungen, 1 Tr. rechtsn. 2 Tr. links,
5 Zimmern. Zubehör nebst Mädchenzimmer im Abschl., zu verm.
Nah. Hinterhausu. Kird,gaffe5. 2776

'ffaunnsstrasse 55 Kntrcsol -Wohnung, 5—6 Zimmer,
Bad, Küche u. Speisek. etc., auf 1. Okt. zu vermiethon (event.
mit Ladon). Näh. in No. 57, 2. 2099

Bietsriastratze 27
ist der 1. Stock, bestehend ans 5 Zimmern, großem Badccabinet,

Veranda und Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethen. Anzusehen
an Wochentagen ziv. 11u. 1 Uhr. Näh. Victoriastr. 83. P . 2236

Ii » fein, frenndl. Laudhanse
Walkmnhlftraße 28 kL.? °"L
6 Räume, Küche, reich!. Zubehör, Balkon, Garten, Leucht- und
Kochgas, vollständig neu hcrgcstellt, zn vermiethe« .
Haltestelle der elektrischen Bahn. Erkundig, daielbst. 2976

Wohnungen von 4 Zimmer ».

ieerobenstr . 1© tSSTTSSZ
Hochpart ., eine do. von drei Zimmern auf 1. Juli zu vm. 2142

Schöne 4-ZimmerWohnnng, 1. Etage, mit großem Balkon,
2 Mans., unmittelbara. d. Adolphsallee, Dampfbahnhaltestelle
und Bahnhöfen, zum Preise von Mk. 770 sofort, event. 1. Juli
zu verm. Offerten unter T . » 85 an den Tagbl.-Verlag.

Schöne 4-Zimmerwohnung, 1. Etage, mit großem Balkon.
2 Maus., unmittelbara. d. Adolphsallee, Dampfbahnhaltestellr
und Bahnhöfen, z»m Preise von Mk. 770 sofort, eventl. 1. Jirll
zn verm. Nähere« im Tagbl.-Verlag. 3068

Wohnungen von 3 Zimrirer».
Schöne Drci-Zimmcr-Mohnnngen m. Küche, Balkon, Bleichpl.,

Mansarden und Zubeh. sogleich oder später zu vermiethen. Näh.
Aarstraße 12, Part , und Aarstraße 16, 1. Stock. 3042

Wohnungen von 2 Zimmer « .
Dotzheimerstratze18, 1. Et., zweiZ.. Mans., Keller, Küchenben..

als Theil e. groß. W. nur an ei»z. Damea. 1. Juli zu v. 2377
Kirchgasse 48, Hth. P., zwei Zinimerp. 1. Juli zu verm. 3069
Schwatbacherstr. 71 eine Wohnung, 2 Zim. u. Küche im 1. Stck.

u. eine Dachwohn., 2 Zimmer und Küche, auf 1. Juli z» verm.

Wohnungen ohne Zimmer -Angabe.
Rheiuftrake 51

sind die beid nnt. Erage» (vollsi. renovirt), niögl. zus., zuml . Juli
od. früher zu verniiethen. Küche rc. wird nach Uebercinkunft
angebracht. Für e. Pension und dcrgl. vorzüglich geeignet.
Zu des. tägl. von3—4 Uhr.

Auswärts gelegene Wohnungen.

näheres vasclbit.
Billa Zirio,

3 Zimmer, Balkon, Kü>

Vor Sonnenberg, Wicöbadencrstraße 27 sind 2 Zi>nmer
und Küche mit Abschluß auf gleich oder später zu vermiethen.
Näheres daselbst.

dicht hinter Sonnenberg , am
f  schönen Wald gelegen, Bel-Etage,

. Küche und 2 Mansardenst., sofort zn ver¬
miethcn. Preis 650 Mark. 2919

^ w . Hrahi , Rambach.
I » Bierstadt ist eine schöne Wohinnig. 4 Zimmer uiid Küche, aus

1. Juli zu vermiellien. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3(536
Eine Wohnung, 4 Zimmer , Küche und Mansarde , ist in

Erbachi. Nheingau zu verm. Auch kann dabei ein Weinkeller
gegeben werden. Näh. bei Frau »' lieb , Wwe., Erbachi. Rhg.

Moblirtr Motz « » » ge « .
Mehrere müblirte Etagen mit vollständigen Küchen,

Betten nach Wunsch, in feinster Kurlage und Villenlage,
für 350 Mark monatlich zu vermiethen. 2836

I*. CJ. Büch , Bnbuborstrasse 30.

Möbl . Zimmer». Mansarde». Schiosstelir» etr.
AdelHeidstr. 50, 1, gut möbl. Wohn- n. Schlafzimmer zn verm.

■Sldlerstratze 13,Vdd.Part.,erh.zwei reinl.Arb.Kostn.Logis.^ Adolpystraße 3, 1, fein möbl. SSohn- n»rd M
«ckllafziuimrr mit sep. Eingang zu vermielhen. 3070 W

Etdoiptzstraße6, Part., möblirtes Zimmer zn vermiethen. 30ö5
Stlbrechtstr. 6, Hth. 1 St ., schön möbl. Zimnier zn verm. 2682
Siibrechtstraße 21, 1, g. möbl. W.- u. Schlafz. m. sep. E. 2835

Albrechtstraße 23, 1 St .,
nahe der Danipfbahn, ein elegant möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Sllvrechtstraße 27, Ecked. Moritzstr., g. möbl. Z. zu vm. 3073
Albrechtstr. 38, 2, Maus., möbl., an anst. M. g. Arb. u. L.
Albrechtstr. 28, 8 l., gut möblirte Zimmer auf gleich zu v. 2731
Bertramftraste6, Laden, eine mödt. Mansarde zu vermiethen.
Bertramstraße18, 3, schönes möbj. Zimmer zu verm. 2414

Gut möbl. Zimmer mit o. ohne
flrtzvIVI -fl l » Pension, 10 Min. vom Kurpark,

Maß. Preise. Garten, Balkon, Loggia. Wo? zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. ° 8059

Bleichstraße8 schön möbl. Parterre-Zinimer zn verniiethen.
Bleichstratze 15», 1 St., schon möbl. Zimmer zn verm. 2967
Bleichstraße 29, Pcwt. I., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 2645
Bleichstraße 35, 1 S !., erh. anständ. Arbeiter möbl. Zimmer.
Blücherstraße7, Ml!b.3, erh. 1—2 aust. Arb. g. Schläfst. 3015
Blücherstraße8»M. D. 1., erhält solider Mannb. Schlafstelle.
Vtücherstratzr 18, 2 !., am Blücherplatz, möblrZ. zn vm. 3071
Blücherstraße 26, 1 r.. gut möblirtes Zimmer zn vermiethcn.

s l,ö(,c ö‘ Entscrstraße,
*9,  H - . , möbl. Batkonzirrrmer

mir 1 oder2 Betten zn veruiiechen.
Castellstraße 10, 2 St., sch. möbl. Zim. mitg. Kost zu vm. 3017
^otzheinierstraße 5, 1. Etage, gut ,»öbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zn vermiethen.
Dstzheimerftr. 8, 2, S&ÄEÄ

gehenc>, auch einzeln, zu vermiethcn. 2210
Dotzheimerstratze 10, 1, g. möbl. Z. m. 1 u. 2 B., ni. P. 3018
Emserstraßc 19 eiuz. und zus. h. möbl. Zimmer mit Pension,

50—80 Mk. mon., z. v. Gr. Garten. Halt. d. cl. Bahn. 2364
Frankenstr. 3, 1, hübsch möbl. Z. an e. Herrn zn verm. 2100
Frankenstratze 13, Hth. 8 l., ein möbl. Zimmer zu verni. 2890
Frankenstr. 18, V. P.. erh. Arb. sch. Logisp. W. 1.60 Mk. 2735
Krankenstr. 23, 1 l., hübsch möbl. Z. an sol. Herrn zu v. 2462
Frankenstr. 23, 3 l., schön möbl. Z., auf Wunschm. Kost. 2809
Friedrichstratze 14, Hrh. Part, r., erh. ein jg. Mann sch. LogiS)
Friedrichstraße 43, 2, gut möbl. Zimmer zu vcrmiethe». 2714
Friedrichstr. 50» 2 r.. i. e. gr. g. in. Z. m. od. o. P. z. v. 3003



Serie 18. 2». Mai I»«».

t C<) i *I (flff l ’fiSiß rlk». möbl. Zimmer mit

glSfitps
2 “ K5& *& i « S“ «rtrt Zlmmtt od., Mausa.de zu verm.

Wiesbadener Tagblatt ( M - rg-n-AnSgave). Verlag : «anaaasse 27.
&ttv€  Zimmer , Mansarde«, Kammern.

^ödldöjjvöjjc 13, Pol ier re
?* <,6e8  schönes Ziuimer,

Dk. ru sofort h,„ ai in. nn aIlere  Dame oder

48 . Jahrgang . No . 234.

2572

tiiflann, ,
1. Etage.

auf

G- e-hetz-üs"-' 24 " W rte«Zin 7er zu v7rmiechen
Gust.w.Sldol,stratze 11, 2. gut möbl. Z a» W &trrn»ü tun
Häfnergasse 11, 2.,Etage, ftPii nißbl. Zimmer n ¥i 8fiJ.Se ober längere Zeit sofort zu Perm. ' ^ '

Kochbruiiueu-Bader vis-L-vi«von, Hause
Helene,istras.c 12. 2. ein frdl. möbl. größer 3im ,,, orm« =« Lik SStSss s A-2
Henmnndstr 'osre 8 *w » « «« . simm « ?« !!« Lf,\  U7# f£ Ä *»Sf .ÄÄ
s !S3ftT» 2 S'"L°"LSL’VJä  Äv fSSÄifi mön- . ..

"Iß 2, ciu flt. gut möbl.Zimmer an
^atznstr.̂ e *>n i iJT * n '  besseren Herrn zu verm. 2t92

an besstreÜ Zn'rnin^ mobI- Wohn- u. Schlafzimmercy“ „i.nell 11 Änrn zu verm,erben. oqt,4
Jatznstratze 22, Part., ein möbl. Zimmer zu vermietlien. 1353
-dKZrhRstr. 34, sofort zu vermieden durterrezi.umer
4Z aiser-Friedrich-Ring 28. Stb. 8. Et , freundlich inöbf
£ * mit Peusw» zu vcrmicthcn. ' Ticm.tuiaj»wvl.
Atö)-c!lcnft. rtf[c 1, Part, bei A. » <vl, eii.  an» mfiliT
Kapettenstraste'14 *2 ®/ "' “"m &mn 811 vermiethen'. 2960** RÄ “;»Ä *|“Ä'7 ,ÄT
f*"Ä «“KÄf **"»“•*«««•>««
anvlftrrtfte 20 möbl. Wohn- lt. Schlafz. a. b. H. zu verm. 2717

37 . I ff ’,1L' «n*» eiiif. mobl. flim.
SImüsÜ’ ; J •*«»>ÄiSR ’izy“,»""?f»
Äirrfin̂ IV § ig - Mann od. Mädch. Schläfst.tzirtUnofi» . .. 3 1 vT'' m- -v»uun oo. Licaow. lLclilat t.

r . ' 2<.Xrb!;.nio()I- Zim. m. od. ohne Frühst zu verm
Kuchgafse .,1 mobl. Zimmer zu vermiethen. Nah. 3° r. ? 2817
StltHlMßffäJ 58 . mf* lreunbI- möbl. Zimmer an

-N . ^ 1 - 3. Kost und Logis für1.50 Mk.
Le rstraste 33̂ 2 ®/ °^ ?' ’S? 61& luöd>- b-ll. z. v. 2569
Luisenvlall 1' 1 ' mob̂-Zimmer zu vermiethen. 2624
Lui "istrake17 2̂ ' N'0bl. Z- ,u verm. 2667
Luscstraste 17 3 " i , 2 « b• 3 'imi.ei- sofort zu verm.
Lniseuttrabe 22 ruL’J* .isrP&1-zu  verm. 2754
Suifmftrafe 8? Zimmer zu vermiethen.
Luifenürahe Ä ^ mob irte Zimiiicr zu ver,nielheii. 1677
Maiilrerstros./u / fd)mi  mobl. Zim. zu verm. 2510

Äffilf ÄS. 8 '“ " ••» »»« Wn M
Bsaa 24 I St " mÄP ? ■»• «I» #• i» 0. 3020SRoifcfrX i± 1 irJ® 0" "lob . Zimmer zu vermiethen.
Motttzstratze 34, 1 St., 2 emz. gr. schon mobl. Z. zu vni. 3038
Ws0PMstLN ?rS 5A 2 x’ S'.t möbl. schöne Zim.

zu h.
L̂ rauienttrakĉ 7 9 Wohn- u Schlafz. mit Bad zu v. 1491
O HmAu mKethi» ^ m°bl Sim‘ PEt fofort' in f°in°m
Dka.iltnstraste 23, Mttlb. 3 I., erh. ein Herr ante Siblosst.Nt»
Oranienstr. 23, H. 2 r., sch. möbl. Z. s. 12 Mk in z v 3028Dratnensrruste 27, Hth. 1. St., k ia L Kost OnntLrhi «7r
Oranienftraste 5l ' ',7 ei4 f.r- möbl. Zim. zu vm.
PlMppsbergstra -̂^ ""̂ ----" Ä - «* -.!- »« -. Logis. 2832
Slheittstratze 20,

Herrn sofort zu vm. Zeit 10- 1 IffjVWrm
*ä «‘ä “äs ^ -----» *a
^n !!^ L^ ?edria, .8ii, .K 2 sind2 schöne unmöbl. Part.-Zimmer
Ora, .ie!,st!. °«" ? cN/er zu vermiethen Näh. im Laden das. 2789Oraittensix . t!, Maus, an eine Fra» a. 1. Juni z.i v 2797

1- ®l '' ,eil1 nn  ölt- Damez. verm.' 3606
Weilstraße 13 großes leerer Parterrezimmcr zu vermiethen

Remisen , Sialinnge «. Scheunen. Keller etr.
and
Näl».8 gommcvumljmimKU

Flörsheim a« Main,
Nähe von Bad Weilbach, zwei bis drei ant möbl Hi», rau«S<« S5
DUMM

Bika ov. grotze Etage

, Ei««. Dame sucht
-aniilie, ui welcher manA. * an denT .gbl-Verlag.

Pension in einer
französisch spricht.

besseren bürgerlichen
Gest. Offerten unter

toirÄ 14l,14vr\ "'aiig.ö gkijl.g zurückg'ebliebeuiS Machen
»3 »« 8 .' -m rn «30 » «

, Pension gesucht.
Unterricht und oute Pflege erhält. Lehrer- oder

Tlorrerianiilien werden vorgezogcn. Offerten„nt. r . h. » is » h
peiorocrt die Slnnonceii-ExpeditionB». Frenz in Mainz.

Villa Gni 'field,
nozurtgtrassc 8 st. an der Sonnenbergorstrasse.

■Upgant miili ! ir ( (. Kininirr . JllätiigR l ' rpi . e,
_ » « rztigür l. o MStelle . — iSiid «>r tat Hause.

ß Billa Annie , 3 Miuuicii
a,-,,,,, vom Kurhaus, 2 gut niöbl.
Zimmer, evcnt. »iit compl. Küche, od. einzeln sofortz» verm. 3053

Ztt vermictheu ein vollst. neu eiliger. Zimmer
Albrcchtstrafie 23 , ~ -- "". . ... 2. Etage,undd. Gerichtsaeb.

nächster
2986Nähe der Damvfstrastenb. _ , , aa^,

Alwinciistraßc2, Eckc Bicrstadtcrstr..Ml mnnl ri, :_ r-, - e '- 2951elfflnnt möbl. Zimmer zu vermictlieii. Bad im Hause.
BLstmenftrake6, 1 St

Kv̂b, °us  Tage, Wochen. Monate(5 Minuten vom
LlUromlS und Bahnliofeu) zu vermiethen. Zĝg

in Kurlage oder den angrenzeuden feinen Slrasten ver fofort
1. »jiili oder 1. Oktober für Pension zu uiiethcn gesucht Ee>1
Offerten unter«». O . 583 an den Tagbl.-Perla" ^ ^ 11

Nheinstr. 83, 1,
Miehlftratze4, 2. Et. I.. schön möl

» möbl.Zimmerf''l2Mk. vm.  2829
frdl. mobl. Zim. sof. z. vm. 3056

ein möbl. Zitnmerzwei . . _
Tr., 7 II- 8tt vermiethen. 2578

2i Ir^ 0tn nt0v6,1' 3 !jnmet zu verm. 2464
nifinrrrtrrtL1«7 ^ud ireundl mobl. Zimmer zu vm. 2344

/ »"b. bess. Arbeiterb. möbl. Zimmer.
^ ^ 'bergstratze 10 (Landhaus), freie Lage, Nahed. Waldes.

^ss ^sjsisssa^  gf
«muivezg 16, Part., mobl. Zimmer zum1. Juni zu vm. 3074
«chwalbacherstratze3 W»möblirt-s
Lchwalballrerstraste7 ein schön möblirtes Zimnier mit oder

ohne Pensivii zu vermiethen. Näh. im Eigarrenaelchäft 2979
IÄIÄÄ V -' °'N SUt möKSSL ' v. 3014«afmalvacherstrahe 65, P », cm fr. m.Zimmer ru verm 6285
Schwalbacherstr. 75, 1 St ., gut möbl. Zimmer frei. ' 2570Sedanplatz 5, "m-JSaIfün"

5r l-. erhalten reinliche Arbeiter Logis.
Seerobentt^ 'o^M N' «" o” 1' Stl"dter fd)öne  Schlafstelle^skerovenfrv. v, wt.  P ., einm. an auît ruh Qr-nt« »n

ffit*'" mt*L o tc!,en zu vermiethen. 8009©Mftflr. 24, 2 St., gr. fch. mobl. Z. mit1 o. 2 B. z. v 2913
Taunrrsftratze 44 i?SJtT miinimx
Walramftratze8, 2 1., sch. möbl. Zi 8

Ein 2- bis 3-stöMges Hinter-
NaMA . , °b°£»Se!teuban, iumitte.i der Stadt, zum

—— J ‘ SeltlicliUng , Nkeiiibahnstrnße 3.

Sofort für sechs Wochen
aesnk.it elegante, vollständig
MOdrN'tK WShunna, Mindestens fünf
Ztnnncr , eingerichtete Küche, in bester Lag«, unweit
§ E A4 « « if *« nU  Auskunft und Preisangabe «ab
A.  fc . 4 « ß2 «n (H.c.1635-5) F127-— _ Rudolf SEosse. Berlin  s »w.

Eine 28ohnnng von 3—4 Zimmern ... der Neide der
Emser- Schwalbacher-, Bleich- od. Heienenstrasze kann auch Hinter-
haus sein, für Bügeisaal gesilcht. Näh, im Taabt-N» la^

r* 2 «on püntt„.f JSf'1" °»unterB A. ik „„ bST iaflM.ÄaT “ """" mmu 0g
' Eine Wittwe in, Kindern suchtz. 1. Zuli eine Äohnuüä
von2 3 >u>meru und Küche gegen Reinhaltung des Hauses oder'w

Nay,  in. Tagbl.-Verlag. Mg

Dambachthal 4, 2, eleg. möbl. Ziunncr
zn vermiet!,.  2528

» ^ "SÄ 1 Ä1: "Btlla .Dlana ", 3 Min. vom Kochbr.,8 Mm. Dom Walde, gut mobl. Zimmer. Garten.  2496
— Dotzheimerstrasle7, 2, schön möbl. Zimmer zu verm. 2833

Pens. Becker, Elisabethenstr. 17,
eleg. mobl. Zimmer, gemeinsch. Salon u. Speisesaal, Bäder, vor*.
Verpflegung, massige Preise. _ 2017

„Familien-Pension Grandpair“,
13 . Eraiserstrasse 13.

Vollständig renovirt. Gn sser schattiger Garten. Haltestelle der
elektr Bahn. Nahe dem Walde. Bäder im Hause.

- Beste Referenzen, Vorzügliche Küche._ 6987
Emserstr. 19, einz. u. zusammenhäng. möbl.
Zim. p.Woche7—15 Mk.,m. Pens.21- 351Ik.,

_ _ >gr Part ,Halt , d. el.Bahn, Bahnh.-Wald. 2894

Villa Elisabeth, Fremdenpension,
22 . Frankfurterstrasse 22,

vis-ä-vis dem „Augusta -Victoria -Bad“ und Kaiserhof,
5 Min. vom Kurhaus und Bahnhöfen.

Vorzügliche Küche. — Bäder im Hause.

Micthe. '

Zwei fein möbl. Zimmer, Wohn- u. Schlafzimmer von
einer alteren Dame(Hausbesitzerin) an einen soliden Herrn
aus dauernd zu verniickheu. Näh. durch 3072

A. & C . Fir .nenicii , Hellm.indstraße 53.

öl ”oY 'X' ..3 i.mmer  sofort-zu verm. 2842
Wrlramür Z"umer zu vm. 2421

21  ’1 Jv «- wobl. Zim. m. 1 od. 2 Bettenb. zu vm.8 1 um Kochbruuue.1, gut möbl.
V Zimmer zu vermiethen.

Wechenbnrgstraste3, LL
Herrn zu vermiethen. * *

t2 fl" m,ö,bIj>rtt?  Zmimer zu verm. 2968
o |d,' ..1i1,bIv)? r01li8ul1- «• best. Hru. z. v. 2742

m TAmn 2' 1 3 'mmera" beffertn  od sol
^6rthf/i ta| « 37 '«e2ttt®i' ein anst. Arbeiter bill. Logis.mobl. Zliinner billig zu vm. 1492
lÄlf . V 'imoAlun Zlmmer sofort zu vermiethen.
Uorkstraße 10, 1. St. links, em möblirtes Balkonzimmer sofort

Zu iicntuciijcn. psfti
"mss sa.ggggg 1 mmn'*“

Ein solider junger Mann kann ein möblirtes Zimmer
r. „baben . Nah. Frankenstraße 21,1 St . r. 8063

Zw" ""st, Leute erh Kostu. Logis. N. Hermannstr. 18. 1. 2816
N ?^ L ""E unt und ohne Kost. ,Näh. Karlstraste 32, Lad.

JuMgi -r KngSiimler sucht Wolmong mit SJutni-
«■.dis , womöglich bei einem Lehrer. Gefl. Zuschriften mit
hTh ' Vm  Wohnung , Kost und Unterricht separat an
He.rn SB. M, »SacUing , IqQ  Avenue Victor Hugo, fi-nris.

. Auswärtiger Herr L,S 'S?
moßItd)ft bei allei,.stehender Dame. Gest. Offerten unterMLg , !!—!s po.tlag. Berliner Hof erbeten.

Für eine gebildete junge Dame aus
feiner Familie werden in besserem

^ „ , A?ou)c 2 nnmöblirte Zimmer für

Tüchtige eautionssäbige
Wirthslente

Zum 1. Januar 1901
Üimmfv* Langsi .rffe ein mittelgroßer Laden mit Laden-ziimmer. Offerten mit Preisangabe unter II. «». *37 im Taab' -
Verlag abzugebe»._ 2899

Pension Kauzenberg
^eisfoergsfrasse 46,

4^ Minulen vom üoclibninnen etc«
Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bader, massige Preise.Frau1<\ Fin ltenaner . 2761

Für Kurgäste »chön möbl. Z. mit 2 Beiten
zu verm. (mit u. ohne Pens.

" ' 2944Hellmundstraße53, 1. Et. r., n. d. Emserstraße._

Mapellen ^frst ^®© LÄ- L-
t ’ « nslon Rosenlinum , neu eingerichtet,

3 Minuten vom Kochbrunnen, elegant möblirte Zimmer.
Mässige Preise.

Pension Billa Siesta,
Kapeuenstraße 16, 4 Minuten vom Kochbrunne».

Ruhiges Haus mit Garten. — Vollständig neu eingerichtet
Mineral- und Süßwasserbad im Hans. 2582

Ludwig ISuIilsen.

zum Betrieb eines Kohlen-Detailgeschäfts nebst
kl. ^ ohmiiig zu niiethci. gesucht. Offelten unter 11. IV. I g;rves. der Tagbl.-Verlag.

Kleine möbl. Mansarde an anst. Mann"zu vermiethen. Näheres
Oranicnstraße 54, Part. 2850

Zwei ineinnndergehendefrdl, möbl»Zimmer zuf. an einen oder
na » E ' Än cn,' kowic auch einzeln zu vermiethen. Näh.
Wcllritzstraße 20, 1 rechts. 2780

^ möbl. Part.-Zimmer sof. zu verm. N. im Tagbl.-Verl. 2769
llMßfilL E»oh«. «. Schlafzimmer(evcnt. auch einzeln)

im » „%“? h 2uli zu vermiethen. Preis 45 Mk. Näh.lm T-6gvI.»ä-LNtla 3057

„ . . Lagerplatz
®,ai’ rV "̂^ ^Eieisaiifchluß, zu miethen gesucht,

^ferten nebit Ai,gäbe der tztroße und des Mieihpreises unter»V. 87. 5W* an ben Tagbl.-Verlag. 3054

Wirthschaft.
jlHflabed. Um satzes2c. tr. EA. SR, an dfn Tagbl.-Verlag

an der vorderen Dvtzyeimerftraste
zu pachten gef. Näheres im Tagb!.-

6700
Lagerplatz

Verlag. s

\ pur Weenhandlungen, Brauereien oder Wirthe.
Schone Wirthschaftslokalitälen in vorzügl. Lage,
hier, prciswürd. zn verpachten. Näh. nur durch 7287

_ _ <*• E »ge », Adolphstraße3.
Lagerplätze, großeu. kleine, in der Nähe der Sdiiersteiuerstr.

zu veichachteu. Nah. Albrechtstraße40, 2 l. 6239
^rgerplätze zn verpachten, blläh. Dotzheimerstr-ü̂ 55.'"8348
^Särtncrct (2 Morgen 38 Nth., Baumstück) sofort zn ver¬

pachten. Heuss Sohsse , Friedrichsttaße 14. 6110

9. Billa Leberberg 9.
Schönes Südzimmer zu sofort frei.

Schönster größter Garten.  _ Aller Comfort.
Lnisenftraste 22,

Pcusioimt Wmbs, Lniskiistraßc 43.
Penpon für Schüt. mit u. ohneL'lrbeitsstunden, vgl. «ul»
Unterricht. iVm -hs, wiffenich. Lehrer. Luiseiistraße 43.

Stiststratze 11, 2 Tr., behagl. bilg. Zimmerf. bistg. Herrn
od. Dameb. ebens. Dame, mit oder ohne Pension.  _ 2578

jenlioii gnuimsüt. 18 agâ fgyia
Kleine Wilhcliiistr. 5,

nrnf!c) eleg. mobl. Zimmer, sowie abgeschlossene Etage mit Küche.
Sdiones Frontspitzz. f. Dame billig._ _ 2681

Angenehme Pension
miftet geb. Dame preiswürdig in bester Stadtgegeud bei geb. norl>-
deutsch. Familie. Gcfl. Off, «uh « . K. ss « a. d. Tagbl.-BerL

«eleg , Villa : BJnion - Internationale “ ,
„nniuitteiflar um Walde “ , SS 15 I&heinstr . IS,HB
»grosser ( iarteu , sctiüne Spielplätze , » Brnnnra

»3. tSud & Minntcn Waldweg “ . 2‘*80

Vorz. ganze Pens. I. Rgs. inel. Z. v.
Mk. 5asi n. höher. Fr. Pr. Hassel.

.intmui |t
l B©s8̂ifB»siiat Worbs

iiir  Schüler höherer Lehr-Anstalten.
Schüler sämmtl. Lehr-Anstalten bis Prima incl. erhalten

Lnrsenstraste 43 Pension mit und ohne Slrveitsstunden zur
Beaiifsichtigiing der Schulaufgaben1 Prosp. u. Anrk. d. H. Worbs.

Persönlich erth. der Unterzeichnete Privat -ltnterricht in allen
u-Sprachen, auchs. Ausländer , hält

LllbrrtSsinnden auch für Nichtpenstonäre ab und bereitet erfolg»
rerch auf alle Klaffen. Schul- und Militär -Examina nor.

^ oirbs>staatl. gepr. wiflenschaftl. Lehrer. Luisenstraße 43.
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The Berlitz School
Spraohlehp - Institut für Erwachsene.

WilhelmMtrasse 4 « i- Telefon 2251.
Frimiiitlith , I '.nifitticli , Itnllenlsrli , Itnssiscli , Niinnlacb«iKl DeuUeh.

„ Nur  nationale Lehrkräfte.
COBTtrsatlon, Correspondea «, Llttiirntur , (iiamiratlk , UebcrsctrungeB.
Unterricht ln Classen, Cirkcln und Einzeln, für Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lecuon an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Dtc in einer „Berlitz School" belegten Lectioncn können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools" stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
” r0  Ä?8°t.r bvrlllr und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

I- and llälHsSi
(Pensionat) in Marktbreita. Main.

Die Reifezeugnisse berechtigen zum einjährig -srciwltt.
— Gutr Verpflegung, strenge Aufsicht, Nachhülfc. Ge¬

sunde. freie Lage, schöne Schlafzimmer, Badezimmer, 2 große Spiel¬
plätze, Park, elektr. Licht rc. — Aufnahmsalter 10—16 Jahre.
Prospekte durch _J . Klamm , Rector.

. wünschtv. einer Engländerin Coavcrsations-
— 1 Unterricht in Wiesbaden. Offerten unter
IN. S RT. 14»S» an Rudolf Mog«u», Mainz. F128

Erf.. v. Schittautorit. empf. Lehrerin cnh. llnt 'crr.. vcj. i. Ä-chn.
«. Elementarf. N. d. Frl . Stamm , Lehrerin, Wellritzstr. 40, 1 r.

Borzügl. Nnterr. i. d. mod. Sprachen nach neuester Methode.Frl.Loewemon,staall.gcpr.Sp racht.I.Rg..Röderstr.28. 1.
\ \r~- .- _ j_ V j- 111 " 1 —  ■Wer rasch und gut die

französische Sipractie
erlernen, eine reine Aussprache, Gewandtheit in Ctimpr-
•ation und eorrcipondcnz erlangen will , kann , um diesen
Zweck zu erreichen, Unterricht von einem Franzosen bekommen
O. schreibe unt. It . I, . ST. « » » an den Tagbl.-Yerlag Vos>
Sereitnng «« »« Besache der Pa riser Ausstellung.

I »U£. FVan ^ aise Uonne le ^ ons de granmaire
e « eonversationj prix modere , Adresse Moritzstrasse 13. I.

, Italienisch LÄürLStt » « r
Bnchführuna. ®

Unterricht für Damenn.Herren.
Schönschrift.
Buchführung

Lehrfächer
Kaufmännisches Rechnen

(einfache, doppelteu. ameri-ka
(Procent-, Zinsen- u. Conio-

. —r, — — - - Corrcnt-Nechncn).
kamsche). Wechfellehre.

Correspondenz. Kontorkunde.
Grün dliche AnSbUdnng. Raschern. sicherer Erfolg.

Tages- tu  Abend-Kurse,
n .. ..NB- Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern, unter Berück-
stchngung der Steuer-Selbstemschätzung, werden discret ausgeführt.

Heini *. Reicher , Kaufmann,
»angjäĥ ger Fachlehrer an größeren Lehr-Jnstitnten,Lnisenplatz1, 2.  Thoreingang.
Mal- und Zeichnen-

Atelier.
Figürliches Landschafts*u.Blumen«

malen n. d. Natur, in Oel, Aquarell,
Tempera, Gouacheu. s. w. Modelliren
von Porträtsn. d. Leben. 762

H . Bonffier,
Kunstmaler und acad. Zeichenlehrer,

Schwalbaeherstrasse 14.

6211

?-Photo-
Amateur-Photographie

Gründlichen Unterricht und Anweisung in der Amateur
graphre erthcilt

3 . Scimrmann , Photograph, Webergasse 3.
. Einlegen und Entwickeln der Platten , sowie Fertigstelluna

wird bestens ausgeführt. _ 7166

Zn 3 Monaten
Urnen Erwachsene jeden Alters Elavierspielenl Schriftliche
Garantie für Rückzahlung des Honorars , falls der ver¬
sprochene Erfolg nicht erzielt wird. Prospect mit Zeugnissen
L0 Pf. Rcncste Zeugnisse von Wi0Abab0Nrr

liegen auf. PSF“ Das ermäßigte Honorar
müi 18 Mark monatlich bleibt, diesbezüglichen
Wünschen entsprechend, vorläufig noch in Kraft. Sprechstunde
Dienstags und Freitags bis V-8 Uhr Ab-nds.

Oscnc »GS^ fer °t-
^ Adelheidstraße 65, Part.

Akademisch gebildete Dame erlheilt Musik-Unterricht,
Bloline, Clavier, Harmonie. Näh, im Tagbl.-Verlag. 6709
^ WrClanier-u.Gesangnnterricht-wv?.m
Alma Deutschinger, acad. geb. Lehrerin, Wörthstr. 2, 1 St . 2359

Flliniprunforrikllf ettb ’scimrr,  Kgi. stammet»
i- Yl'mUltUmiUimji munter, Friedrichstraße 19. 2362

Clavier-Unterricht ertheilt Kicimrd Seidel , Mitgl. d.
Lurorchesters, Norkstraße 5. _ 5336Zither-,üßit&olinen-ii. GMmen-WtmW
krtheilt gründlich « . «liliau , Bleichstraße 25.

Inh , der Wiesbadener  Zitherschule.
Gesang-Unterricht.

Meine Sprechstunde» zur Annahme neuer Schülerinnen find
»über Sonntags— täglich von3—4. 5676

8 . Bussier , Müllerstraße 1, 2.

Frau Isiria Asaer,
Wiesbaden , Oranienstrafte 5 « , 1,

ausgcldldet bei Frl . Wally äclmuseil i» Düsseldorf,
ertheilt gründlichen

Gesang-Unterricht.
Aiimcldimg Vormittags 11—1 Uhr.

IfnlEriiiijt im JuWatiDtn«. Wißuhnmi
b. sämmtl. Damen - II. Kinder-Gard. Berliner, Wiener, Engl. II.
Pariser Schnitt, leicht, faß!. Methode, in 8—10 Tagen erlernbar.
Borzügl. pract. Unterricht, Schnittmuster a. Act, ä. f. Wäsche,
Costüme w. zngeschnitten und eingerichtet. Siäheres durch Frl.#«!». Steiu, Bahnhosstraße6, H. 2, im.rllria.,',chen
Hanse. Mettcfte, beinchtcstcu. preisw. Fachschule a. Platze.

Empfehlnngcii aus allen Kreisen. 4490

gsf - Ziisiyncidc-Aursns. -MW
ertheilt. Prosp. gralis und franco.

ßM " P «tz-Ä,:r;«s.
zur gründl. Aiisblldnng, Material gratis . Kursus 12 SAk An'ni>a
neuer Kurse täglich. ' ' ' H

Riarie Wehrbein, Kirchqassc 43, 2.
HP Mm IID Wchk»! 3T

welche Damcn -Schneidcrei , Maßnehmen . Zuschneide ^ smvic
Attfertigr» von Damen- n. Kinder-Garderoben zur Be-
gründiing ihrer Existenz gründlich erlernen wollen, wird" FrauHSoiler, früher Imitoseh, Lchr-Jnstitut,bestens empfohlen.
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Kursus, welcher am 1 n
15. eines Monat« beguint, theilziinchmeii. Dauer d. Kursus4 Wochen
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgebildet zu

S-  Radfahr -Uuterricht . ^
Belodrom Mainzerstraße . Telephon 2116.

Eleganteste, größte Üö0l *öll ^ it0 Fahrbahn!
Benutzung bei Witterung. Nur Lehr¬

kräfte und Einrichtungen vorhanden. 6482
Billigste Preise!

Msigo Crrfin,
Telephon 50.

Nerostraße. zwischen iprengicr und Wi Su » d , Freitag
dttttrelbrnttttes Portemonnaie , inhaltlich Gold 90 Mk., Klein-
9r>d ca. 2 Mk., verloren. Da dieses momentan meine ganze Baar-
jchast ist, so bitte ich mnigst ehrlichen Finder, gegen gebührendes
tzonarar dass, nn Fnndbüreau Friedrichstraßeabliefern zu wollen.

Pir * Verloren.
Lederportemonnaie mit Inhalt zwischen Hotel Laiscrhof u.

Tanniisstraße am 18. Mai, Vormittags 9 Uhr, verloren. Gegen
Belohnuiia gbzngeben Pension Westfalia , Tnmiusstraße 16.

Mne gold. Bamen-Uhr
auf dem Wege von Rheinstr., Wilhelmstr. (Kuranlagen) nach der
Dietenmuhle verloren. Abzug, gegen Belohn. Goethestratze 26. P.

Verloren
am 16. c. im Kurpark oder Restaurant Cravaiten -Nadel mit

Münze. Abzugeben gegen gute Belohnung

,*>. ®lw. Borstecknadel mit 3 Perlen verloren. Gegen
Belohnung abzugeben Hotel Bier Jahrcszeiten.

Freitag, den 18. Mai, ein Medaillon>" Form eines Stiefmütterchens mit
5 lila Stemm (Ameibtzsten). Gegen Belohn, abzng. Kellerstr. 5, 2.

Gin Cigaretten -Täschchen
m. Moosen der Wohlfahrts-Lotterie rc. (Biebricher Regatta) verloren
worden. Gegeu gute Belohnung abzugeben. Näh. im Tagbl.-
Verlag. Loose-No. sind notirt , daher für den Finder werihlos. 7276

iütw. Halbjaqnet nr. lila Seiden-
« 4 kßit futter (Biebrich, Nheinbahuhof zur
Kaiser-Negatta). Abzug, g. Bel. Neugasse 15, 1 r.

Schwarze Feder-Boa verloren
ow 17. d. zw. 12 u. 1 N. auf dem Wege von Wcbergasse nach
Blocks Hotel. Geaen Bclohnmiq daselbst abzugeben.

Schwarzseidencr Sonnenschirm stehe» gc-
WrMM lassen. Gebeten adzuq. Nicoiasstraße1, Part.

Verloren
ein großer achter weitzer
Dnchesse-Spitzen-Fächer »"t Tchild-
krotstäbe» und SilbermonogrammL. W.  Abzugebeu gegen sehr
gute Belohnung im Kaiscrhof.

Eine goldene Bröche wurde gesunden.
Zu erf. Taunusstraße 44, 3 1.
SchottischerSchäferhund, gelb mit weiße»
Abz, entlaufet ». Abzugebeu gegen Belohnung

Vismarckring 86, 1 I. Vor Ankauf wird gewarnt.

... ~ 'ÜBH|
EMs » In einer Garnisonstadt Rorddcutschlands

mit -30,000 Einwohner», wo wenig Concurrenz
vorhanden, ist ein flottes Tapeteu -Geschäft sofort mit wenig
Anzahlung zu verkaufen. Die jährliche Micthe für Laden mit
zwei Schaufenstern, sammtlichen Nepositorien und großen Laqer-
rciumcn beträgt jährlich 500 Mk. Offerten unter B-' . *>\ 14»
hauptpostlagerudWiesbaden.

Ein seit Jahren (No.34376) ¥ 37
bestehendes Friseur - Geschäft
ist Todesfalls halber zu verkaufen. Offerten u. V. IV . » l » S«
befördert die Ann.-Exped. i ». F 'renz in Mainz.

Ciiiaricn-Gcschäst
tsniige hochedle Foxte>ricrs billig zu vcrk. Einscrftr. 10.
Ein Achter, deutscher, langh., nraun er Jagd !)«»»

(Hündin), 3 Jahr « alt. horzÜKftch , Umständehalber
zu verkanfen Preis Mk. 200. mh  im Tngbl.-Verlag. 2689

sine raffe»reine
„Bulldogge,"

Stube, zweijährig, vorzüglicher Wächter , dabei treu, für Mk. 60
abzugebeu. Offerten nnler 11. All. « «»» an (Na.5956) Fl28

_ Rudolf Mo »ar , Frankfnrt a/M.
Osin schottischer Lmäkerhund iCvllie) z» vcrk. Röderstr. 21.
Z» verknusen lunger Bernhardiner Hund Nerothal 51*" **
Sin Lapin -Weibchen billig avzug. Knausstraße1. Schmidtt
Harzer VioUcr v z. verk. Morivstr. 36. ,. d.Wirthsch. 2821

Reitkleid für schlanke Figur,
englischer Damensattel mit Stiemzeng, fast neu, für 150  Mk.
z» Devfniifen Victoriastraste 19, 1. Etage.

Schone Damen - und Kinver -ZÜeidrr, einzelne Blonlcn in
Seide, Wolle und Waschstoff, verschiedene Capes und Sommcr-
JaqneitS , Waschkleider billig zu verk. Oirabcnstr. 9, Laden. 6703

Ein Fantasie - Cape mit Seide gcfüllert, zwei Knaben»
Somuier-Ucberziehcr» versch. Vlonsen und Hüte sehr billig
zu Uerfniifen. Näh, im Tagbl.-Verlag._6905

Wenig fitir. Knavcn -Rnz . , 12- 13-jähr., zu verkanse«
Wcbergasse 46, Laden.  _ ,7187

Erbschaft halber
aber noch gut erhaltenes Piano zu 150 Mk., sowie andere Möbel
freihändig abzngeben._ _ _

Piamno!

Jnventarprei
Offerten unter C. *». V . 483 an den Tagbl.-Lerlag.

vorzüglicher Ton, fast neu, sowie zwei große GeldschrüNke billig
zu verkaufe» Friedrichstraße 13._ 6803

Abreise halber
elfß., fast neues Pianino , prachtvoller Ton, sofort zu verkaufen
Nheinstraße 15. im Papiergeschäft. _ _ _ _ _ ___
Gutes Welclüvjer SOM..gutes Mus 250 MU.

Biebrich, Rathhausstraße 11. F199
Ifirrrtltftrrtfir billigster Berrauf von Beiten<-tltlttU/isttnf )L Ol/ und Polstermöbel» jeder Art,

auch bei Slatcnzablung. 3305
Sofort billig zu verkaufen hochhäupligeu»t>einfuche voliständ.

Betten v. 30 Mk. an, sowie einzelne Betttüeii«, Kleider- u. Küchen¬
schränke, Wasch- und andere Kommoden, Tische, Stühle , Lampen.
Uhren, Bilder, Spiegel, Plüschgarnitur u. einzelne Sophas , Steh¬
pult mit Stuhl , Kinderbett, Ladenreale und Theke, Erkergestclle
mit und ohne Marmorplatte und ein gut erhaltener Fahfftnhl
Jahnstraße 17, Gth._5332
Zwei schöne Mnschelbetten,

nußv.-polirt, mit Sprnngrahme», drcitheiliger Matratze,
Kopskcit, Deckbettu. zwei Kissen, ü Stück 125 Mk. fof.
zu verkaufen. Näheres 4259

Albrechtftratze 24, Part.
Zwei lacklite Mnschelbetten mit Matratzenu. Sprungrahme»

billig zu verkaufen bei_ 4*1». iBcrborn , Adlerstr. 16. 6240
WeAritzstratze9, 2,

gebr. Bett. Canape, Schrank, span. Wand zu verkaufen. 7226
Sofort binig abzugebe» zwei neue polirtr Mnschelbetten

h 100, dreisitz. Divan 70, rothbr. Nipssopha 50, OttomaneW gebr.
Canape 28, Michelsberg 8, Eing. Gäßchen, b. K8tt »« rdt . 6920

VcrsetzungS Halver 2 gute Betten ». a.
mehr v. zu vcrk. Albrechtstr« 44, H. 2 l.

Ein Bettschrank billig z» verk. Bleichstraße 13, H. P . 7075

Möbel nud Betten,
Roßhaar- u. Seegrasmatratzen, Deckbettenn. Kissen, Tischeu. Stühle,
lack. u. pol. Bettstellen, Wasch- u. Kleiderschr., Verticows, Kommoden,
Spiegel, sämmtl. Polstermöbel sind billigst gegen baar u. Siatenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapczircrarbeiten gut besorgt. 3303
_ Anton l . cichcr W wc .. Adelhaidstraße 46.

Gut gearbeitete Möbel zu billigen Preisen! 2- und 3-sitzige
Divans in Kumcltafchen, Moquet und Fantastestoff, Sophas,
polirte und lackirte Betten und Möbel, einzelne Betttheile, Herien-
Schreibtische, schöne Verticows, Kleiderschr., Tische, Spiegel, Stühle
aller Art, sowie bürgerliche AuLstattungeir liefert 7238

wm «. iiemiiHMB , Ecke Bleich- u. Helenenstr.

Billig zu verkaufe» LULL .,»
kleiner eiienicr ttoch»erd, ein Doppel-Stehpult mit vier Säsränkchen
Kleine Bnrgstraße 2._ _ _ 7247

Gute Garn., Sopha , 4 Sessel, Garn . Gartenmöbel, 4 St . u.
Tisch, Secretär m. 10 Gehcimf. bill. zu bk. Sedanstr. 9, 1 r . 6045

Ein schönes Sopha , 1 Secretär , 1 Schreibtisch , een
Spiegel , 1 Bett billig zu vcrk. Grabrustraste v, 1 r . 6707

Billig uud gut
kaust man bei

A. Gsldga ??e 12,
in Gelege, lheitskänfen.

Ein schönes Mahag.-Büsfet, mehrere Sccretärc, Ausziehtisch für
12 Personen, einige schöne bequeme Sophas und Sessel, 1 Eichen-
Herrn-Schreibüsch mit Lehnstuhl, 1 Sr»ßhaum-Herrn-Schreiblisch,
vollst. bessere und einfache Beiten, Tische, Stühle , Stegulateure, ein¬
fache Gaslüster, 1 Gasherd, 1 Kindcrpult und dergl. mehr.

Neue Möbel in jeder Auswahl.
Vollst. Betten von 50- 200 Mk., garantire für solide Ilrbcit und

gutes SAaterial. Sämmtliche Tapezirer-Llrbeitcn fertige selbst a»,
auch werden Möbel und dergl. in Tausch genommen.

Lieferung von ganze» Einrichtungen mit kleinem Siutzen bei
reeller Bedienung. _ _ 7087

Vcrticow (Rßb.) u. Buffet z. v. Slöderstr. 19, Werrst." 7279

Zwei antike Kommoden,
eingelegter Spieltisch, Sekretär, reich mit Bronzebeschlag, Schainll«
Oelbilder, schöne Stand - und Marmor - Uhr mit Figur n. s. w,
Stiehlstraße 4,  1 St . r . 7106.

Kleider- u. Küchcuschr., Bettstellen, Tische re.,
, billig zu verkaufen Jahnstr . 22, Part . 3629

Kleider- u. Küchl nichrank, w. gcbr., b. z. v. Wellritzstr. 89, P I.
«" t erhaltene Möbel Wegzugs halber zu

» öd s UL - verkaufen SeerobcSeerobenstraße2. 2.
Ein werthvollcr, sehr gm erhaltener antiker Schrank fetir

preiswertb zu verkanten. Kt.  Sciuuidt,  Albrechistrciße8. 5641

Für Architekten. 3etct,mf*ranf.oortueilHaft, zu verkaufen. N.
7208im Tagbl.-Verlag.  _

Lieue Nähmaschine(Singer) b. zu bk. Riehlstr. 2. 2 i. 6933
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Immobilie«
Immobilien ju  verkaufen.

Billa Bicrstadter Höhe 33

n , Ul,s Ä ,„ a if r.  M « * M» rt ,ii» n, I, Schützenstraße10.
»JtlieS Haus, 4Et., i«5 Z. u. Bad. „. b. Adolphsallec» Kaiser-

Friedr.-Ning zu vk. Off. u. 8. 8. i « »5 a. d. Tagbl-Verl 4676

Reue Villen.
m, (inen-eruatit, die tunere Einrichtung ist

l öf neli t . °l"lvrcchend hochelegant in modernem

JÄ ?Ä & XS IT W- »gjg

BMa in schöner Lage, nahe an, Kurpark, von dem Besiher
solidest erbautes Hau«. 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör
der Neuzeit entsprechende Eimichlun», billig zu verkaufen. Näh.
Wilbelmstraßc0, Part._ >;o36

I. Hochherrschaftl. Billa,
Ecke Kailer-Friedrich-Nüig und Adolphsallec, mit prachtv.
ausgcst. großen Räunieu, Ecntralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
verkaufen. Näh. Albrechtstraße 4l. 474

Hochherrschaftliche neu-
er baute

Billa
vks -Ä-vS« dem Kurpark , mit
allem Comfort der Neuzeit
eingerichtet , Höhenlage ohne
Berge zu ersteige», stunden¬
weite Fernsicht über Stadt
u. Land , Preiswerth zn ver¬
kaufen. Oft. unter P . A . 5 ©5
an den Tagbl .-Verlag erb.

INI veruuethet, mit kl. Hntter-
>aus und größerem Bauplatz,Großes Haus, ..... ...

an zwei Straßen gelegen, in sympathischer guter Höhenlage,
m ' bSS 'xSiSSu’l '» »•"«“fe
Ein sehr bill. Landhaus

^ ? m̂ '"̂ E, lvelche gerne ruhig und still wohnen will,
nnm ,» s »r s»r.n* des KochbrunnenS, gesunde" ' -

Garten, sofort oder späterz
unterE. 15, srs an den
Zu verkaufen

*n ®.l,ne , **errl *c, ‘ K*le « <-ne Villa zum Alleinbewohnen,
mit schönem Garten und Stallung, prächtige Lage, Aussicht
auf den Bhem und Taunus. Nehme auch ein kl. schulden¬
freies Objekt als Anzahlung eventl. auch Ilypotheke von hier
od. auswärts. Zuschr. u. O. C. »V. 48 « a. d Taebl-Verl

Billa zu verkaufen.
's

Villa Alwinenstrahe 4,
bequem cingenchtet Gas u. elektr. Licht im ganzen Hanse, ist zu

verkaufen. Nah. daselbst Wochentagev. 11—1 u.4- 6 Uhr. 1826
Brlla zum Apeiubewohueu.

° r. Wattmühlstraßei,
8 Iri , per sofort zn verkaufen oder zu ver-nuethen. Nah. Victormstraße 33, Part. 2361

Villa von 8 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse, für 48,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern , reichliches Zubehör , an der
Alwinenstrasse, für 75,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern , reichliches Zubehör , an der
Alurinenstrasse, für 120,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern , reichliches Zubehör , an der
Bodenstedtstrasse, für 125,000 Mk. zu verkaufen.

Villen an der oberen Kapellcnstrasse für 55,000 Mk .,
68.000 Mk. und 80,000 Mk.

Villen an der Lessingstrasse für 48,000u. 120,000 Mk.
Villen (o Etagen ) an der Sonnenbergerstrasse für 115,000und 160,000 Mk.
Villen an der Schützenstr. für 62,000, 65,000, 85,000 Mk.
VIllen am Rondel—Adolphsalleo für 75,000, 88,000 Mk.
Villen nächst den Kuranlagen , zu Pensionszwecken , für

66.000 Mk., 125,000 Mk., 135,000 Mk. 6506
**• *"• Bück , Bahnhofstrasse 20.

E’me 2iniaS!l veul»!b. eti»a«nhäuicr, süd- und mestl. Sladttheil.
sowie Pension und Herrschafts-Villen in den versch. Stadl- und
Preislagen zn verkaufen durch ' 6493

m- 0 k?' Eirineniel -, Hellmundstraße53.
Em schönes Landhaus, Höhenlage, nt. ca. 50 Nth. Garten.

Wegzugs halber für 40.000 Mk. zu verkaufen durch 6494
V r*. f' * Cl  Virinenidi , Hellmundstraße53.
5tn neiteSschöneS Landhaus am Bahnhof Dotzheim, mit od.

ohne groß. -rerraui, auch für Fabrikanlagen geeignet, zu ver¬
täuten durch 6495

, J . & C. Eirmenicli , Hellmundstiaße 53
®m'l}'snnn ®er/ß-tim  P r- u; 4C'0C0»• 60 .000' Mk.unt 5000 Mk. Anzahl, zu verkaufen durch 6496

k » , -- & c: > Hellmundstraße 53.
Ein Eckhaus mit gnlgehendem Colonialw.-Gefchäst, welches Laden

U. Wohn. v. 3 Zim. u. Zubeh. frei rcntirt, zu verk. durch 6407
m . . * c . Viruicuicli , Hellmundstraße53.
Jlietnere Hauser in. größerenn. kleineren Weinkellern, hiervon eins

mit Geschäft zu verkaufen durch 6498
* € - Virineuicii , Hellmundstraße53.

E>.» Haus mit gntgeh. Wirtbschast. auch für Metzgerei geeignet
m einer sehr belebten Stadt am Rhein für 54,000 Mk. zu ver-
kaufen durch ° gjgg

^ * • c : Eirmenicli , Hcllinnndstraße53.
©nie Schitfergrnbe mit vorzugl. Schiefer und ein Eiscnstein-

dcigwerk in der Nahev. Altenkirchen zu verkaufen bitrd) 6500
SW' ml „ ^ irn . enlcl . , HkllmiiNdstlaßc53.
Mehrere Villen (Emserstraße) in, Preisev. 20- 65.000, worunter

einige für Bcinspcculauten sehr geeignet, zn verk. durdi 6501
& C . Eirmenicli , Hellmundstraße53.

solid gebautes Hau», Adel.
O ' » hctdstraße, mit 0 Zimmer«

nn Stoch, reutirt Unkosten und eiue Wohnung von
v Zimmern frei. Näh. bei

A.  S4 . Hörner . Kirchgastr 43.
g!ftf1% 2 Min . von, Knryanfe, worin seit Jahren

«tue Fremdcn-Penston m. Erfolg betrieven
wird, ist unter guten Bedingungen ,» verkaufen.

A. 14. Utfrnt-r, Kirchgaffe 48.
Z » verkaufen a ^ Ä" 1""

V. 14. Iliimer , Kirchgaffe 43.
Hochherrschaftliche, hochcomf. neue Villa, Parkstraße, ist

unter günstigen Zahlungsbedingungen sof. zu verk.
A.  ii . Oiirucr , Kirchgafse 43.xxxxxxxxxxxxxxxx

X Villa zn verkaufen, X
an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleiubew.. eventl. ^

X̂ auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Comf.d» Skciizcit, electr. Lichl und schönem Garten. Zu M
ertragen Stl,tstraße 24, 1. Etage. 2825 O

XXXXXXXXXXXXXXXX
Kapellenstraße 29 auf Oktober zu verk. Entbölt

.0  ZiNttiier, 7 Kammern, gr. Garten und Platz für
ein Stallgcbaude. Nab. nur bei dem Eigenthünier 5173

. , . , „ ^ M- Heicliwein , Franksnrterstraße 20.
Hochelegantes Etagenhaus mit (i-Zimmer-Wotmungen,

vorzüglich reutirend, bei gÄnstigen Zahlungs-Beding¬
ungen aus erster Hand zu verkaufen. Offerten unter

, . Mit fürstlicher Prachtu. allen Bequemlichkeiten ausgest.
hochherrschattlrche große Villa in der Parkstraße, großer
Garlcti, große Räume, aus erster Hand nnßerst billig zn
verkaufen. Näheres Banbttrean Saalgasse1. 1530

Em Hans , zu icdcm Gesdiäft geeignet, Sterbefnlls halber linier
guustlgeu Bedingungen zu verkaufen oder auf ein anderes Object
zu tauschen. Offerten unterT. B . so » an den Taadl-
Verlag. _ 6953Billa,

Herrschaftliche Billa
Wcinbergstr.» 9 Zimmer, 3 große Terraffen, reich¬
lich Nevcnräume, solid und elegant ansgcstattet,
mit wnndervoller Fernficht überd. Ncrothalanlagen,
Stadt und Wald, preiswerth zu verkaufen. Näh.
Bauvnrcan Saalgasse 1. 6278

Ein im südlichen Stadttheil ^̂
neu und sebr solid und schön erbautes Hans nt. Hinterhaus,
beide geräumige Dreizimnierwohnuugen enthaltend und sebr
rentabel, unter sehr günstigen Bediuguiigen an solvente Käufer
direct vom Erbauer und Eigenthümer zu verkaulen. Selbst-
rcstcktauteu belieben Offerten unter CiffreW . « . 30 3 au
den Tagbl.-Verlag uiedcrzulcgen._

Doppet-Bwa,
nahe Haltestelle Adolphehöbe, kleines Object, für eine oder
zwei Familien. Bad, Veranda, Garten, je 6 Zimmer je
3 Mansarden, gesunde Lage. Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder getheilt günstig zu verkaufen oder ver-
tanichcn. Llah. Justizrath*Uy , Nheinblickstraße 7.

dem Park, zu verkaufen. Näheres in
Fabrikgebäude L'

Maschinen für Schreiner, iiahe23ic
zu verkaufe» durch Ilraft.

Billa Parkstrafte 42,
Näheres ini Tagbl.-Verlag.

Billa int Merothal, NttÄLSr
dem Park, zu verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag. 7134

u. Wohnhaus, 100 Ruthen
Fläche, mit voUständigc»

- - , nahe Wiesbaden, Bahnstation, sofort
zii vcrkausen̂dnrch ILral't. Ziwmermannstraße9.

' a. Lawn-Tennis-
platz, zn verk.

Vorzügliches Nen'tcnhans in der Walramstraße mit 7000 M?
Auzahlwig billig zu verk. Näh. Balibürcan Snalgasse1 556

nritGarte», für 38,000Mk.
bei kl. Anzahlung zn verkaufen durch

c „ kLi -ait . Zimniennaimstraße 9.
Schönes Etagenhaus , 3x ? Zim. ». Zubeh., durchR

bie gute Lage auch für feine Pension sehr geeignet8
preiswürdrg zn verkaufen. ' 7299  D

Adolphstraßc3. ^
Hans, für Kurbetrieb« Er

bester Kurlage, zu verkaufe,,. Nähere« im Tagbl.-Verlag. 7136
Billa , 10 Zimmer u. Zubehör, mit Stallung , in

vornehmer Kurtage, schöner Garten, preisw. zu
^ verkaufen durch «d. üngel , Adolpdstraßc8. 7289 _
Alte gntg. Bäckerei ÄL Tt  ft

postlagernd Scluitzcnhosstr.
Üine Lagen. Ausst., elektr. Licht. Garten, zu pcrk.
Nah. 3.  BoiiiaopET . Adelbeidstr. 89, 2- 4 lUjr

. Taunusstraße , rcutabl Geschäftshaus, auchf. kl. ~
Privat -Hotel oder Peuston vorzugl. g-cign., preisw. zu
vcrkautcu bei sehr grinst. Bedingungen. 7288

«r. vtlijgei, Adolphstraße3. 1.
,u*. Evlonialw . »Geschäft, großer Umsatz
nachweisbar, günstig zu verk. Sichere Existenz.

Seglein , Oranienstraße 3.
Tausche meiue Billa

i» Bensheim gegen Zinshaus. Offerten unter» . I». 83 » au
Haasemlcin St  Vogler V.-14. , Frankfurt a. M.
VermittlerLvcrbcten. 61 “ ^ 75

berschied. Größe, an fertiger^r"5n»'an îa?e s»«,. »

I

;jr.

irro. 234,

Mers -ÄeSs auf ’tis & itz
8iidtleial ĉlil ., niiclist <1. Hain . 8cliIosa
Vrville , I». gr . <>arnlsona (aiIl , mit all.
mini . Comfort , 3 Nalons , 16 ÜSimrncr,
Bad . Hnllioni . Alle « in elegant , lue
«taltnntg , ei |g. Wa «serl ..Canal ,C011  tnine,
Klallnugcn filr Bronn- n. KileinvicEietr ..
da « Harne v. ca . 13 tlorg . lierrl . Park
naigeb .. int zu verkaufen ! kl . Land'
kann , II . Rlypoth ., f>rundntiiek , «nt.
Bentenliaun wird in SRukl. genoaunen.
IV’ur Nolido Offerten erbeten unter
US. C. 832 an F75

Haa «en «lein & Vogler A..O.,
Frankfurt a . W.

Für Bademeister,
Massenre , Krankenwärter.

In sehr verkchrr. wnrltemb. Stadt (13,000 Einw.) ist Neu eit*,
gerichtete, dem Bedürfnis; enisprcchende

Bade -Anstalt
eompl. znni Spotiprcis von 31,000 Mk. bei kl. Anz. zu ver»
kaufen d. . ^75

_ » olf , Frankfurt «. M., Zeik 76.
Cm Badhaus mit MineralqneÜe

und Kurholcl(Snddentschlcind) saninit Inventar und Läubercint
zu verk. Das Object ließe sich auch sehr zn einem Tanatoriunt
verwenden. Anzahlg. 35,00« Mk. od. nach Uebercinkimft. Näh.
durchC. Veg-Iein , Oranienstraße3, 1 St.

Sehr schöne Viven-Ba »Plätze, die auch Raum zur
Errichtung von Stallungen bieten, in der Parkstraßc,
vis-ä-vis den, Kurpark, bill. zu verkaufe». Näh. beim Besitzer

Architect Beitnelier . Saalgasse1. 2546

Billeu -Bauplätze
ä" der Frankfurter-, Lessing- und Martinstraßc, von den jetzigen

Bahnhöfen und von dem künftigen Ccntralbabnhof ca. 800 Mir.,
vom Theater». Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen.

Wiedenpalin . Wiesbaden, Schlichterstraße 10. 2549
Billen -Bauplätze , Merothal,

jede Größe(rechts Weinbergstraße od. links Wllhelmiueiistraßc).
mit Front u. Ausgang nach den Anlagen, zu verk. Anfragen
unterB . Gr. 1( 0  au den Tagbl.-Verlag erbeten. 660t

Bauterraiu in Sonneuberg,
300 Nnihen, mit großer Straßenfront und vielen alten Ödst-n/itimmi Ha«. (TO1 1flA . . . .. ft» .»(. Pibäumen, per Ruthe zu Mk. 100.—, zu verkaufen. Nur Selb
rcflectantcn wollen sich melden suh Chiffre»I . G. M. IO« *
an den Tagbl.-Verlag, 3325

Rechtsrheinische Schiefergrube« mit Verleihungsurkunde,
behufs Ausbeute (über 100 Fuß Mächtigkeit), wegen Todesfall
des Besitzers sofort zn verkaufen. Verk.-Bollm. hat n»r

»exs >« in , Oranienstraße 3.
Ein großer Sieinbrnch mit zartem einfarbigeni und graurotbent

Sandstein, zu Hochbai,len geeignet, 5—6 Meter Fclsenhöhe und
2 Meter Abränine, mit allen Bequenilichkeiten, 2 Kilom. von der
Bahnstation gelegen, ist z« verk. Vcrk.-Vollm. hat nur

I. . Neg -icin , Oranienstraße 3.

imtuobUiftt rii hditfcn gesucht.
Bäckerei mit Hans von solventem Käufer gesucht. Offerten unt.

A. ® . -163 an den Tagbl .-Verlag.

Kauf-Gesuch.
Kleine Billa , "SÄWMr

Ortcvtm unterI V . 518 an den Tagbl.-Verlag.

Kaufe Spezereigesch. m. Haus.
Direce Offerten unter0 . I- . 3 . v „8 an den Tagbl.-Verlag.

Capirglien zn verleihe «.
Für gute Hypotheken, Rcstkanfgelder, Forderungen hgb«

stets Käufer. Sensal Meyer Salzlierger . Bahnlwf-
straßc 16. Telephon 524. Sp rcchz. v. 2—4 Nchrn. 8501

Hypothrken-Eapital in jeder Höhe, 60 °/o feldger. Taxe, anszu-

8>"hcn. eine, Maiiergasse 12. 2402_1 ^ AAO $| » f « Nd 16,000 Mk. auf hiesige«vlv . Obje-te sofort anszuleihcii durch
__ _^ „ Eirnft , Zimmennannstraße 9.

20,000 Mk. 1. Juli, am liebsten nach der Landesbank, ausznl.
Agenten Verb. Off. n. W . fiä. W . 508 an den Tagbl.-Verl.

1 Atz Oft} # auf gute2. Hypothek anszuleihcii. 6993
B . Ci.» . Maucrgasse 12.

Cstpiialie« m leihen gesucht.
45,000 Mk. 1. Hypothek, Taxe 95,660 Mk., werden auf Print,

Object im südlich-n Stadttheil auf gleich oder1. Juli ßefitcfif.
Offerten unterR . A. 50 « au fccu Tagbl.-Verlag. 5803

»stacht als 2. Hypothek zu 5 % auf
V durchaus sicherstes Object. Offerte»

unterT. T . 5-B« an  den Tagbl.-Verlag.

Eine vorzugl . Capital - 1
aulage
garanlirt

. F. erste Stelle suche 22,000 bis 25,000 Mk.
. ü i 'l'20/<>. Pünktliche Vejähr. . - -Zinszalllr ...,

erb. unter« . v . 4is » a. d. Tagbl.-Verl
,ung

30—40,000 Mark gegen jeh- gute2. Eintragung von vcrmög.
Pnvntniann per Oclober, auch früher oder später gesucht. Off.
unterA. A.  533 au den Tagbl.-Verlag. 6458

aus2 Jahre gegen vierfMe Sicherheit
, . „ , , auf em Hans gesucht. Offerten unter

A. » au de» Tagbl .-Verlag.
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Heimgrzahlt.
Vau S-. Asiat.

"Liebst Dt', mich oder treibst Du mir Dein Spiel mitff!! ?"
2)cr Befragte zwirbelte gelassen sein blondes, keckes

Örtchen. „Gott welche Frage! Wie Ihr kleinen Mädchen doch
thöricht seid. Warum sollt ich Dich nicht lieben, Annette?
Alle Welt liebt Dich— also."

Er läßt sich in einen Sessel fallen, schlägt ein Bein über
da? andere, wippt mit der Fußspitze und — gähnt. Vor
lhm steht, alle Anzeichen hochgradigster Erregung im beweg-
ltchcn Zigeunergesicht, ein niedliches, zierliches Persönchen.

„Fedor, ich sage Dir, ich lasse niich nicht behandeln wie
— wie" sie würgt nach dem Wort — „wie eine Dirne!"

Ein gleichmülhiges Achselzucken ist die einzige Antwort.
„Du hast mir geschworen, mich zu lieben", fährt sie

leidenschaftlich fort. „Du warbst uni mich in einer Art
die mich wohl berechtigte, Deine Liebe für ernst zu nehmen"

Er hält in seiner Beschäftigung, sein Monocle zuputzen, mne.
„Aber Pctite, wozu das Echanffement? Das stimmt ja

Alles. Leugne ich's denn? Aber besinne Dich, bitte, als
Du mir riethest. diese Neigung ans meinem Herzen zu reißen,
antwortete ich Dir: das überließe ich der Zeit, oll bien _
nun ist's soweit."

„Und das sagst Du mir so kühl, so herzlos?"
. „Du scheinst mich für einen schlechten Menschen zu
galten!" meint er ein wenig gereizt.

Annette lacht auf, kurz, herb. —
„O nein, dazu langt's nicht. Dazu ist man zu correct,

zu sehr gent eman. O - ich- ich" sie ballt die winzigenHände.
Wieder seinerseits das Achselzucken.
„Ich liebe beherrschte Naturen ma belle—.«
„Früher beglückte Dich grade mein sogenanntes Tem¬perament."
„Stimmungen!" entgegnet er mit stoischer Ruhe. „Nimm

doch darauf ein wenig Rücksicht. Dir mangelt eben jedes
Anpassungsvermögen, meine Liebe."

„Hab' ich mich etwa nicht jeder Deiner Launen an-
gcpaßt?"

„Launen? Was ist das nun wieder für —
„Ich weiß, ich weiß, Stimmungen nalürlich. O über

Euch Stimmungsmenschcn. Dem haltlosen Schilfrohr gleicht
Ihr . entnervt bis in die Fingerspitzen."

Er lacht sichtlich amüsirt.
Da beginnt sie zu weinen, schluchzend wirft sie sich in

einen Sessel und verbirgt den Kopf in den Händen. Fedor
betrachtet sie schweigend, eine ganze Weile, die Situation
langweilt ihn, wird ihm unbehaglich.

„Menagire Dich doch," mahnt er, „Du fällst von einem
Extrem in's andere. Wenn die Deinen kämen."

Da springt sie auf, dunkle Röthe im Gesicht, Flammen
in den Augen.

„Ach, auch das noch!"
„Was meinst Du?" fragt er sie nicht verstehend, allzu

geistreich ist er nicht.
„Feigling," zischt sie.
Nun will er doch auffahren, doch bezwingt er sich, lächelt

nachsichtig.
„Kleines Mädchen. Na komm doch mal zu mir her.

„So," er küßt sie, drückt sie an sich, streicht ihr über das
Haar. Verliebte Weiber sind so leicht zu versöhnen und
mit innerer Gcnugthuung fühlt er, wie die anfangs Wider¬
strebende sich schließlich hingebend an ihn schmiegt. Er
lächelt heimlich.

„Was ist denn so Schreckliches?" meint er nach einer
Weile. „Ich habe mich ein Bischen amüsirt. Nun ja, Du
kennst eben das Leben nicht. So was tritt eben an jeden
Mann heran. Warum kam ich heute wohl zu Euch?"

Halb bitter, halb in neu aufkommendcr Hoffnung zwingt
sie sich dvch zur Ironie:

„Aus Sehnsucht nach mir doch gewiß nicht."
„Könnte das znm kleinen Theil nicht doch derFall sein?"
Das „zum kleinen Theil" reizt sie unsäglich.
Sie entzieht sich heftig seinen Armen.
„Willst Du mich verhöhnen?"
Er steht mißlannig auf.
„Du kannst einem aber auch wirklich die gute Laune

verderben/ Und ich kam, mich ein wenig von Dir aufheilern
zu lassen. Es steht Dir so hübsch, wenn Du lachst. Diese
bitterböse Falte kleidet Dich gar nicht. Daran solltest Du
doch denken. Und dann dies ewige Bevormunden."

„Ich bin Dir unbequem, ich weiß", sagt sie mit zucken¬
den Lippen.

Er hebt die Schulter.
„Still, man kommt. — Sie waren kürzlich im Theater?"

fragt er mit conventioncller Miene und sie antwortet,
lächelt, beherrscht, liebenswürdig.

Und dann später allein. Jni japanischen Eckchen, ein
niedriger Divan, darauf die junge Gestalt, der dunkle Kraus¬
kopf in den Seidenkissen vergraben. Schweres Veilchen-
Parfüm in der Luft. Nur das monotone Ticken der Uhr
und zuweilen ein Laut, halb unterdrückt. Ist 's ein Schluchzen?
Aber die Mädchcnangen sind trocken, zwar heiß, sie brennen
und auch die Stirne glüht, die Hände aber sind eiskalt.

Ob sie krank werden wird? Ihr ist so elend und so
furchtbar apathisch. Wenn sie doch stürbe. Sic erträgt's
nicht, nein sie hält's nicht aus. Ihr Herz wohl, ja das
schon, denn sie glaubt nicht an die Mär vom gebrochenen
Herzen, aber ihr Stolz, ihr maßloser Hochmuth.

Gott wie der sich windet unter der Erkenntniß in den
Händen des geliebten Mannes nichts als ein Spielzeug ge¬
wesen zu sein und jetzt verschmäht, bei Seite geworfen zuwerden!

Aufstöhuend preßt sie die Fäuste gegen die Augen. Die
Scham, die Scham.

, Und plötzlich springt sie auf. Eine wilde Entschlossen¬
heit spricht aus ihren Augen. Nein sie ist kein Spielzeug,
sie läßt sich nicht bei Seite schieben. Ihr ganzer Körper
zuckt und streckt sich.

Wenn sie den jetzt vor sich hätte, dem ihr Haß gilt, ja
ihr Haß, so würde sie sich auf ihn stürzen, ihn tödten können.

Hut und Mantel vom Nagel reißend, stürmt sie hinaus
in's Freie.

Als sie um die Straßenecke biegt, prallt sie fast mit
einem jungen Menschen zusammen.

„Annette."
„Oswald."
Er hält ihre zuckende Hand fest, beugt sich zu ihr nieder,

sieht ihr forschend in die ficbcrisch glänzenden Augen.
„Was ist mit Dir, Cousine?"
Und da sie nur stumm den Kopf schüttelt, sich ihm zu

entziehen trachtet, faßt er ihre Hand fester, zieht sie unter
seinen Arm und geht mit ihr.

Jetzt kommst Du mir nicht eher davon, bis Du mir ge¬
beichtet hast."

„Laß mich," sagt sie trotzig, „Du erfährst von mir doch
nichts."

„Das wollen wir erst abwarten."
In den nahen Anlagen ist's einsam, still, keine Menschen-

seele zu erblicken.
Dort zieht Oswald das Mädchen neben sich auf eine

Bank. Dann nimmt er ihre beiden Hände und zwingt sie,
ihn anzusehen.

Unter seinem Blicke schießt ihr das Blut in's Gesicht.
„Laß mich los, dummer Junge," sagt sie wie zur Abwehr.
Er lacht und faßt sie mit beiden Händen beim Kopf.
„Sag's noch einmal," droht er.
Und als sie zum empörten Ausruf die Lippen öffnet,

schließt er ihr sie rasch mit einem herzhaften Kuß.

„Dumme, kleine Anni."
Eine Minnte lang ist sie sprachlos vor Aerger und

Ueberraschnng.
Du, Du bist ein ganz—."

„DummerJunge" vollendet er unter einem zweiten Kuß.
Dann fängt sic an zu weinen, lange, leidenschaftlich.
Und plötzlich blitzt es in Oswalds Augen auf wie Arg¬

wohn, Zorn, Eifersucht.
Rauh packt er ihre Handgelenke.
„Ist's um — um den Lumpen?"
Annette weint stärker.
„Sprich!" gebietet er mit rauher Stimme.
„Du hast mir gar nichts zu sagen," protestirte sie. „Laß

wich los. Gleich läßt Du mich los."
Da giebt er sie frei und schreitet mit langen unruhigen

Schritten immer vor ihrer Bank auf und nieder, dabei
Allerlei in sich hineinmurmelnd wie:

„Ich hat's mir ja gedacht. Werd's ihm eintränkcn,
dem Laffen, dem Gigerl, dem—."

Annette hatte ihre Thränen getrocknet.
Lächelnd schaute sie auf den erregten Vetter. Ei» Licht

ist ihr aufgcgangen und ein Sonnenstrahl, der erste eines
neuen Frühlings in ihre verwundete Seele gefallen.

Allerlei Verworrenes geht ihr durch Kopf und Herz.
Sie haben sich ja immer gern gehabt, der Vetter und sie.
wie Bruder und Schwester hat sie gemeint, über den Jrr-
thum sind ihr jetzt die Augen aufgegangen. Oswald liebt
sie, seine Eifersucht verräth ihn und der Andere— dem
kann sie's heimzahlen. —

Leise erhebt sie sich, schleicht von hinten an den Vetter
heran und schlingt von rückwärts die Arme um den braunen
Hals.

„Oswald."
Der fährt herum, sieht Annette an, starr, ungläubig

und wie ein Jubellaut kommt's von seinen Lippen: „Anni,
süße kleine Anni, hast Du mich denn wirklich lieb?"

Und sie lächelt, lächelt durch Thränen. Wohl zuckt das
Herz noch einmal auf im Schmerz des gekränkten Stolzes,
aber das neue Glück ist stärker, größer.

„Ich hab's ja nur nicht gewußt, bisher," und ihre Lippen
finden sich zum Kuß.

Gott wie so anders das ist als die matte, blasirte Zärt¬
lichkeit des Andern.

Am Sonntag drauf leuchten die Fenster der Villa in
der ganzen Front. Equipagen stehen vor dem Thor, geputzte
Menschen bewegen sich in den Räumen. Als einer der
Letzten kommt Fedor. Er wundert sich flüchtig über die
Menge der Equipagen. Er ist zu einer kleinen Gesellschaft
gebeten worden und hat nur ein paar Menschen vorzufinden
gedacht.

Drinnen empfängt ihn ein Lohndiener. Lachen und
Scherzen dringt ihm entgegen. Als er den Salon betritt,
bleiben seine Äugen starr an einem Paare hängen, um das
sich Damen und Herren, Sectgläser in den Händen, gruppiren.

Annette in schlichtes Weiß gekleidet, gleicht einer lieb¬
lichen exotischen Blume, und an ihrer Seite der flotte Vetter
Oswald. Was hat der den Arm so fest um Annettens
Taille zu legen? Die verwandtschaftliche Zärtlichkeit geht
etwas weit, so findet Fedor. Doch was ist das? Zärtlich
lehnt Annette den Kopf an Oswalds Schulter, sie flüstern,
lachen, er neigt sich und streift, ganz deutlich sieht's der
Beobachter, im Kuß das kleine rosige Ohr. Die Wogen
der Eifersucht drohen über dem feinpomadisirten Haupte dc8
Rivalen zusammenzuschlagen. Da weckt ihn die Stimm-
der Hausfrau.

„Ach unser junger Freund. Sie haben crrathen? Nicht
wahr eine Ueberraschnng? Aber ich denke Sie freuen sich
mit uns über das Glück der Kinder."

Jawohl er freut sich. Er versichert es wenigstens, lächelt,
gratulirt. Doch seine Lippen sind blaß und sein Monocle
baumelt vergessen an der seidenen Schnur.

4°|o. Ungarische Staatsrente in Kronen.
' s /« .

Anmeldungen —
720C

Emissionscours: SMI3/
Zeichnnngstag: Mittwoch , den 23 . Mai a . e,_

welche wir besorgen — erbitten wir uns

Pfeiffer & Co ., Bankgeschäft, Langgasse 16.

Apfelwein,
selbstgekeltert, vorzügliche Qualität,

per Flasche ohne Glas 30 Pf.,
bei 25 Flaschen „ „ „ „ 28 „

in Fässern von 25 Ltr . an billigst. 5718

Friedrich Groll,
Goethestrasse 13 , Ecke Adolphsallee,

Kellerei: Adlerstrasse 62. Telephon 505.

ui. Leitspindel, 165 mm Spitzenhöhe,
ganz neu, 6966

aut erhalten, f. billig zu verkaufen.
V ' UlftVHlJJ » F . Merkelbnch , Dotzheimerstr . 60.

Waschbütten und Zuber billigst zu verkaufen Bahnhof- l fTlfrf, „ tttnnhfnüi»
strotze 14. im Seifengeschaft. 1969 | U. MltnsME,

rund, bill. bei 7250
ij.  Wehns , Rovnstratze 8.

Kochherde
eigner verbesserter Construction — in allen Grössen

in Jeder Ausführung(lackirt, Emaille und Majolika).

Transportable schmiedeeiserne Waschkessel
liefere za äusserst billigem Preis, wie jede Cauenrrenz , 7294

Bestes Material , Mehrjährige Garantie.

81. Heinrich Wey and . Wellritzstrasse 81.
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Fleisch- pp. Ber- ingrmg.
dlm 1« Ju >»i d. %,  früh 10 Uhr, wird im diesseitigen

Geschäftszimmer, Nheiustraße 47. der Bedarf an Fleischwaareu
für die hiesige Garnison auf die Zeit vom 1. Juli bis
31. D^ember 1900 verdungen.

Bedingunftlu liegen au« und können gegen Zahlung der
Selbstkosten bezogen werden.

Vc,siegelte Angebote sind vor dem Termin mit der Aufschrift-
„Angebot auf Fleischlieferung" abzugeben. p-270

Garutson-Berwaltung Wiesbaden.
Ahnten -Verein.

®°" fr "" Oberst von Oberstem den Betrag von
Hehn 8»iaik erhalten zu haben, bescheinigt mit herzlichem
Dank p 201

Wiesbaden , den 19. Mai 1900.
Der Vorstand des Armen-Vereins.

__ _ ___ Drcslcr. _

General - Versammlung
der Mitglieder des

4 « . Jahrgang . N ». 2H4t

am Mittwoch , den 23, Mai , Abends H'l* Uhr,
im Saale des Gemeindehauses.

Tagesordnung:
1. Rechenschafts- Bericht über das Geschäftsjahr

1899/1900.
2. Voranschlag für das Jahr 1900/1901.
3. Eintrag des Waisen-Untcrstützungs-Fonds in das

Vereinsregister und die dadurch bedingte Revision
des Statuts.

4. Sonstiges. § 402
Das Curatorinm.

I . d. N. der Vorsitzende
I>r. Silberstein.

Dienstag,
den 22 . Mai er ., Vormittags von
II I Uhr, wegen Aufgabe der
Ausstellung

Wilhelmstrasse 24
grosse

Gemälds-

Ancti.on.
F. Küpper , Wilhelmstrasse 24 .

F 452s

Turn -Verein.
Am Himmelfahrtslag, 84. Mair

Turngang
. . £ .?Ä,sr*

Abmarsch vom Deutschen Haus(Ecke Röder- und Elisabethen¬straße) Morgens430 Uhr.
Um recht zahlreiche Betheiligung bittet F416

Der Vorstand.

Turnverein.
. 3 '"- Keier des 80-jährigen Stiftungsfestes veranstalten

wir heute Sonntag , den 8«. Mai, Abends 8 Uhr, im
Turnerhenn, Hellmundstraße 25. unter gefl. Mitwirkung der
actwm Tnrnerschaft, sowie der Gesangriege, eine

Abciid-Untcrhiiltllllg mit Ball,
wozu wir die verchrlichen Mitglieder des Turnvereins, sowie deren
Angehörige ganz ergebenst entladen.

ISL. Zum Eintritt berechtigen nur die Jahreskartendes
Turnvereins._ _ F416

Turn-Verein(Gesang-Riege).
Unsere Riege veranstaltet Sonntag , den 27 . Mai c.,

bet günstiger Witterung, ein

großes Frühliilgsfcst
auf dem Turnplatz im „District Atzelberg".

Für ein treffliches Glas G-rmaniabräu, f. Schinken¬
bröte re., sowie Vergnügungen aller Art, für Jung und
Alt, ist bestens Sorge getragen. Alle Mitglieder des
Turnvereins, sowie alle Freunde der Riege find freundlichst
eingeladen. F 416

Der Obmann.

Telephon 3082. begründet 1858.

M. Stillger,
Inhaber : Wilhelm ütiil ^ er,

16 . IIlifiiftreflssA lii ^16. HäfHergasse 16.
Hotel-Einrichtung . | | Braut -Ausstattung.

Fabrik -Lager und Vertretung der besten und leistungsfähigsten Fabriken.
—« AlleiH-Vertretiing der Porzeikinfabrik Gehr. Bauscher, Weiden.

Specialität: Decorirte Hotel-Geschirre.
Einrichtung der grössten Etablissements binnen 14 Tagen.

Feiner empfehle in grösster Auswahl und neuesten l >ecoren und Formen:
TafeS - , Kaffees «,

Yfgeegjesc Sdr ^ e,
WascSjyas ’nifiaren

in circa 200 versch. Mustern.
Altdeutsche Steiiizeuge.

gravirt,
einfach und reich geschliffen

(deutsche , belgische
und französische Fabrikate ).

Dessert - u. Eis -Services.

MM dem Kaiser

Specialität:
Hörner

für Rhein- u. Moselwein,
ca. 250 Sorten,

hochfeines Sortiment ! _ _ _ _
Blumenvasen in modernem Genre, Luxus- und Fantasie-Artikel, Figuren, Nippes etc. etc.

Versandt nach auswärts prompt!—Reelle und coulante Bedienung! &

Va" A.la Tapezier-Siärke
per Pfd. 80 Pf.. Bei 25—50 Pro. 18 Pf., bei 100 Pfd. 17 Pf.

La Leimpulver,
kein Einweichenu. Kochen mehr, dabei stärkste Bindekraftu. größer,
Ausgiebigkeit wie Leim selbst, per Pfd. 80 Pf., bei 10 Pfd. 48 Bf.
empfiehlt SS. i@bor .iisk », Römerberg 2/4.

Photograpbisebes Atelier
| W. Spriestersbach,

Westendstrasse 21 ,
empfiehlt sich zur Anfertigung tadelloser

Portralts
unter Zusicherung prompter Bedienung zu
folgenden Freisen:

Visit Mk. 3.—

ncnebOTigte Wühlfahrtsloose h 3 Mk. 80 Pf. (Zielnmg sicher
» . Mai u folg. Tage. Hauptgewinne Mk. 100,000, 50,000 rc.,
r0,870 Geldgew) habe noch einige abzugebeu. Man beeile sich
mit dem Ankauf von Loose», da solche bald geräumt sein werden
? • de lPalloi », Langgasse 10, älteste, mit den meisten Gewinnen
bedachte Haupt-Collecte.

Cabiuet Mk. 6.—
Visit Mk. 5.—
Cabinet Mk. 10.—

pro Dutzend,

pro ’/i Dutzend.

Rengsdorf bei Neuwied a. Rh. (Luttkitr-
(iB . ß . w .Tik . f. , , - ort ) . Sommerfrische am Saumedes Wefterwaides. Entfernung von Neuwied 11 Km .Herr-

L2 ". .^ "5 ? »s8U, - intstal. 300M. überd. MttressWim Hochwald, welcher an den Ort unmittelbar
anscbliebt und vielseitige Abwechselung von Spaziergänge» bietet.
Pensionv. 3 Mk. an oe, guter Verpflegung. Arzt „ud gut
eingerichtetes Badehans , Kinderspiel» und Tcnnisvlatz
Auskunft ertheilt bereitwilligst der Vorsitzende des Verschüne-
rtNtgs-Vrrenisr Bürgermeister (No.5148) x l94

Damen -Sliefelsohlerr rr. Weck Mk. 2.—
Herren-Stiefezsohlen « . Fleck Mk.2.50

.J !L2.b,‘®. 3 Stunden, sichere und gute Bedienung.
10 Gehilfen. — Reparaturen schnell und gut.

I». Schneider , Schuhmacher.
Eckladen Michelsberg und Hochflätte.

tÜr Gariku-Aulagen werdenb. geliefert.<Vlllll|ltlitt Dotzheimerstr. 15, Hih. 1. Minnicker. 5972

xxxxxnnmxxxxxxxxxx
25 bis 3© Mitte Cigarre«,

gute abgelagerte Qualitäten, welche sich besonders für Wirthe unl.
Wiederverkäufe!: eignen, gebe ich wegen überfülltem Lager zu und
tltlfCV  Einkaufspreise»ab. 7274
_ Adolf Maybach , Wellritzstraße 22.

"GildTverdTenen
Kwteit @!e, rvnm Sie Ihren Bedarf in Kare
mLnikas Cnsnmhin — Etostern bet ans

«nd " OiUinUIck ieij tn-  unsere « mti
eert-Zug-HarmMlika» mit geschlicĥ efchWe»
Jiciitzklicri. 35 cm hoch, mit 10 Tasten, 2 Re¬
gistern, 3 Bässen, 2 drcltheliigen starken
DoppcibAgen, chScnschon-r», Znhalteni, starr
k-n besten Stimmen , offener Nickelciaviaiur
daher stärkstem Ton kosten in Lchsritz blot

. Mk. 4 .50 . Schärig- Mk. t,hörige m!
!i.50, Lchorigr Mk. 11.50, Lreihigr mit 19 Tasten, 4 Bäfft« s.sa
mtt 81 Taste« Mk. 10.—. Mit bester Tremolllüdo-Eirrrichiuür! Sk
stsg. mehr, mit Grruke 30 Pfg. ertra. Versand gegen Nachnahm!
Porto 80 Psg., Selbfterlernschulegratis. Kein Riflko, Umtausch oder
f^ slrl » >!rürlf "enn unsere Instrumente nicht gut anssalle«.
CtvlCI zuiUCK,  J ^ustrirte PreiAistd gratis und franko. Be¬
stellen Sie SL On Seuenrade Ko.

nur beii tf-IicSIU« Westfe]en. 603
ThatsäSIich größ te Harwonlka-stabril am Platz e.

C.  Wciuei *.
Mauergasse 17. GßlGB-Fabpik, Mancrgasse 17.

Olist - und ffif iniisf ■S' unierven.
llelil * und Laiidesprodncten . 7255

Specialität : Tiiglich solbst ^ enmcliie

ISsiusmacfcer - Miideln.
Telefon iie . 2353.

Zweisp.-Pferdegeschtrrpreis»
H . Junsr , Langgasse 23.

Eilt hochelegantes silberpl.
würdig zu verkaufen bei

Amerilmnische Gla»l;-Stärkf
von Fritz Schulz jun. in Leipzig

garaniil! frri vorr nUe»rschüdttchenK»rl»stim;rn.

. . . ®'ele lstzt unübertroffene Stärke hat sich ganz außerordent-
nch bewahrt; sie enW.lt alle zum guten Gelingen erforderlichen
Substanzen in der« richtige« Verhältuitz, so dast die An-

u ae. Sendung stets eine sichere und leichte ist. Der vielen Nach-
ahmuygeir halber beachte man obiges Fabrikzeichen, das jedem Packet aufgedruckt ist. Urei»pv&pamtt  Mf . Zu haben in fast allen Eolsuialwaareu-,Drogen-und Seifenhandlungen.

F172
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alhalla
* * Theater . »

Vornehmste Specialifciitenbühne am Platze.
Vorn a « . bis 3 » . M» ii

Comtesse de X.
mit tlarer I/ >wen -ß »up ;>e,

Fiikushima Royal-Japaner-Truppe,
Heinrich Wljml ; , -A Taragatim , llrns . Nolficl

und das übrige grnssartife Prograioui.
M «nit;e •floH utasr,

Voranitlnjga ll '/a Silur : Matinee bei freiem Kutree,
niachniHinif 11 4 IJhri Familien - Vorstellung bei gewähltem

Programm,
AIh ' imIm  8 SJlir : Grosse Vorstellung bei gewöhnlichenPreisen.

Israel.Unterstätzungsverein.
Die Mitglieder des Israelitischen Unterstützungsvereins

werden hiermit zu einer
außerordentlichen

Gcncrnl-VkrsMmlmlg
auf

Sonntag , den 27 . Mai c., Vormittags ö 1/» Uhr,
iss de« Gemeiudesaal Schnlderg 8

ergebenst eiugeladcn.
Tagesordnung:

1. Berathung der Satzungen zwecks Eintragung des
Vereins in das Vercinsregister. F 402

2. Neuwahl des Vorstandes.
Wiesbaden , 18. Mai 1900.

_ _____ _ Der Vorstand.

GesangvereinüeneConcordia.
Heut« Sonntag , den 20 . Mai , Nachmittags 4 Uhr,

'« Saale „Zur Waldlnst"
gesellige Unterhaltung

mit Tanz,
wozu freundlichst eiuladet P347
_ _ Der Vorstand.

Gesangverein„Frohsinn“.
Wir feiern am 17. und 18 . Juni unser

25-jähriges Stiftmlgsscst
auf der „Kronenburg " und sollen die Plätze auf dem Juxplätze
für Caroussels, Berkaussbnden , Schießbuden n. s. w. ver¬
geben werden. Etwaige Nest, werden gebeten, am 1. Juni aus der
Kronenburg Nachmittags4 Uhr zu erscheinen.

Der aeschästssührende Ausschuß.

Heute Sonntag , den
20 . Mai , von Nachmittags
4 Uhr ab, veranstalten wir im
Saale „ Z« m Burggraf " ,
Waldstr., eine humoristische
lintertuUtimö mit®an?
unter Mitwirkung vorzüglicher
Humoristen.

Freunde und Gönner de«
Clubs, sowie die verehrlichen
Sportsgenossen sind höflichst
ringeladen.

Der Vorstand.

GKKHH -KKP -HHHHHHKHKH

Nendorf« Winzer-Verein.
Wir veranstalten unter freundlicher Mit¬

wirkung des hiesigen Gesangvereins
Sonntag , den 20 . Mal,

von Mittags 3 Uhr an, auf der herrlichen
Waldeshöhe „Friedrichsberg“

Musik, Gesang, Tanz, Kinderspiele sind
bei dem Genuss eines reellen Rheinweines
unser Programm . 7248

Bei ungünstiger Witterung findet das
Fest in der „Winzerholle “ statt.

Freunde des Frohsinns und unseres red¬
lichen Bestrebens ladet herzlichst ein

i>er Vorstand.

45 Pf. Ittne merld. WnMei 50 Pf.
40 Vf . Kirschen, Aprikosen , Brünetten , Birnen.
20 „ Marmelade in lO-Pfd.-Eimern, fst. Geier 30—40 Pf.

•f . Seinaafo , Giabenstidße 3.
Junge Schneidebohnenp. 2-Pfd.-Dose 32 Pf., 40 u. 50 Pf.

„ Erbsenv. 2-Pfd.-Dose 45 Ps. bis 1.20.
Mirabellen2-Pfd.-Dos- 1 Pik.. Erdb.. Aprik., Pfirsiche. 7269

Hnntin
nur mit

Putxt
Olea Hecrd

ENAMELINE
der modernen

Ofen - Politur . *
Stark mit Wasirr zu verdünnen,
daher billig - im fwebraucli.

(Jebcrall kiiuilich.
Vor Nachahmung wird gewarnt.

(Ha 1564g) P 128

Selten billig
empfehle ich itt nur prima Fabrikaten:

Landarbeit
Kleiderschränke, 1-th.

do. 2 -th.
Küchenschränke
Spiegeischränke , untzb.,matt ». blank
Bücherschränke „ „ „ „
Meg . Büffets , reich geschnitzt, innen

ganz Eichen,
Berticows mit hohen Aufsätzen
Schreibtische mit Anssatz
Ausziehtische
Gleg . Eichen-Flurtoiletten
Nrchb.-Konrmvden m. 4 Schubladen

und Vorbau
TVascheonsolen und -Kommode»
Comp !. Betten in großer

Auswahl
Ottomanen
Einzelne Sophas
Eleg . Salongarnitnren,

Sovha und 4 Sessel
in Wüsch

Mk . 18 .-
» 32 .—

211 .—
75 .—
48 .-

145 .—
30 .—
30 .—
25 . -
50 .—

83 .—
18 .—

• von Mk . 30 .— an
| Mk . 35.

a«>

35 .—

190 .-
Tische, Stühle , Spiegel , Luxnsmöbel u. s. w.

Ferd. Marx Nachf.,
8 . Kirchgasse 8 . 7̂278

I)as Neueste ist das

Rökksr8ulmsr
Variand-Fahrrad

1>. B .-P.
mit doppelter Uebersetzung für Bergfahrt hei

Fr . Tetterling ;,
Jalmstrasse 8.

Daselbst werden Reparaturen an

Fahrrädern und Motorwagen
aller Systeme prompt ausgeführt . 7286

Eine Parthie eleganter
Damen '-Räder

stelle zum Ausverkauf zu Fabrikpreisen.
Grosses Lagos*

in Fahrrad -Utensilien , Acetylen-

^ Laternen und Carbid . jjp

Restaurant
Bierstadter Felsenkeller,

Bierstadterstr . 21.
Vfoute Sonnt » ^ den 20 « d . M », von 4L dir»

bei günstiger Witterung:

Grosses

Garten -Concert,
wozu freundlichst einladet

_ W.  Thiele.
Heute, Sonntag, den 20. Mai er.,

ab Nachmittags 4 Uhr:

isnsciie um
verbunden mit Tanz

im Saale „Zur Germania“, Platterstr . IOÖ.
U. A.: Auftreten der noch jungen, hier beliebten

Humoristen Paul Stahl und Heb. Lehmann.
Ea wird böü. um zahlreichen Besuch gebeten.

Saalbanz. Burggraf,
RS.  Wal .iatrane SS.

Grosse

Tanz-Unterhaltung.
18. Haltwasaer.

ohlfahipfsloose
&M. 3 .30 . Porto u. Liste SO Pt
SSieiinng am  3t . Hai

Haupt¬
gewinn

George Prerauer,
Staats - Collecte Keustrelitz

(00,000 Mk. baar.
Fl!

Die Woche.
PH - Moderne illustrirte Zrltschrist.

Preis pro Heft 25 Pf.
Die Festspiel-Nummern (Heft 20u. Folge) liefert frei ins Haus.

Geschäftsstelle der „ Woche", Wiesbaden,
Oranieustraße 18.

Milllend biUio ab̂ugeben: "WI
100 Stück Meiste Tischtücher, Halbleinen, Stück 55 Pf.
100 Dtzd. weist« Taschentücher» gesäumt, „ 25 „
100 Dtzd. weiße abgepatzte Handtücher»

50 Emtr . breit, 42 „
100 Stück Garten -Tischdecke» Stück 85 Pf. ansangend.
100 Stück Federkissen, gut gefüllt, auS

prima Barchent » Stück Mk. 1.60.
100 Stück weitzc lein . Betttücher ohne Naht „ 1.80.

kuggsntzeim& Uarx , 14. Marktstrast« 14.

Schwedische manuelle Massage.
Sprechstunden Vorm . IO —13 BJhr.

Elise Liiiägren,
aus Stockholm,

Hotel Fuhr . Gteishergstrasse 3.

Der Coueurs -Ausberkauf
in dem

Voll’schen
Cigarren-Geschäft,

Tannnsstrasre Z,
findet von jetzt ab zu Einkaufs-
Proifen statt. Ausgenommen von
der Preisermäßigung find nur die
Wendt ’fdjeu nikotinuufchädlicheu
Fabrikate. F2 29

Der Couenrsverwalter.
Preis -Rachfel!

Mein erstes Wort ist lebend
Auf Erden weit und breit.
Und dennoch bin ich sicher
Kein lebend Wesen heut.
Ich liebe mit, ich trau're
Und heile Dich sogar,
Doch bist Dn zu verwegen
Kratz' ich und bring' Gefahr.
Jn 's 2. Wort könnst stürzen
Dann Du — o je! hinein
Und dennoch kann das zweite
Nicht ohne erst'res sein! —
Verbinde nun die Worte
Recht artig und recht schnell
Und Du hast in Wiesbaden
Die allerbeste Quell!
Nun rattiet! wer als Erster
Die richt'ge Lösung schickt.
Ein Dutzend Taschentücher
Writzleinrn ihn beglückt!
Und wer der Preisgekrönte ist,
Dem's Glück gereicht die Hand,
Den mach ich nebst der Auslösung
Euch nächste Woch' bekannt. 7296

UieScriligk dn Wm AlbeitkrklkldnMiL
(Leo BSumenfhal ) ,

10. Wellritzstraste 10.
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in

L. Schellenberg 'whe Hof -Bucfidruckerei
Kontor: Langgasso 27

fm'tißt m kürzester Zeit in jeder gewünschten Ausstattung
alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brkf- u. Kartenform, Besuchs- u Dank¬
sagungskarten mitTrauerrand, Aufdrucke auf Kranracldeifen,
Nachrufe u. Grabroden, Todesanzeigen als Zeitungsbeilagen.

Zur gefl. Notiz.
i , EEor, « und Brakes , auch
Hellblau (ramm) wieder vorräthig-. 7283

M . Anerbaeb,
Herrnschiieider,

Friedrichstrasse 8.
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
ü «Wsls-«rössmg Md-EWsthiiW. 8
X xx Beehre Niich, einer verehrten Ifachbarschaft, sowie m
X 5rem,t,en  und Bekannten initzutheilcn, daß ich st, dem Hause ^

x Herderstrasze8 Z
X Geke der Körnerftraßt , eine X

-- ...de »»- ««» Fei» -Bäckerei --

X Hochachtcnd H

5 CJarl l £ cif <eiil »orsrer , X
X Hcrderstrcktze « . X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXX
« r.~—Jur»' ti-tn-Trfräin m—■■ > —

—i - gaia,

I

• hol . Muschklbctten, dreis. Divan rothbr lllivssnubo
enttli Roßhaar matr . sehr~bill. Micheirb. 9. 2 l' . Eina Olähch

(gilt nciiicf teiSMiinuf m>---
-- -— _ ! - / - <.uuin.»mruafl . 7252(Ltssauauk,

(Sir. HEÄ (f r ,0f!**’ x (l,ki steter , zu verkaufe»

^Rtthmasch . '( -« vr .) zu vc'r̂ MoN . d. LaavI .-Berl . tl6Z

Compl . tLotottlollv . - EiittichlMa.
f̂ uf/n if* L » *« •» *K

- ly‘Cfl smtitp - B ' uttvlatlael Ärr b. g. verk. Snrtrldi ftr . 4« LJ\

- —- -- „- « olouibfit . Lehrst,alle 12.

LehrnrefieVa bfi ' M « "/ " ** n9 "* n '"Uig " zu verkaufen, m
—- " ' 6963

48 . Jahrgang.  No . 2X4.

- H «rrn -Rad billig zu verkaufen Saalaasse 10._ vnj„Öcrnirnb wie ne»,t«nr gilt,mit©nräutS
V UllUlllI jn Vkikaiiseii HeUmundstraße 7, 2 r.  7102

ffir * flnfTe*» **a Ö' Tourenrad , wie neu. zu verkaufen

Herrn -st ahrrad , w. gebr , preisw . abz. Oranienskr . 56, 2 St

Elegantes Fahrrad.
U't neu. sofort zu verkaufen für nur 150 Mk., argen baar für

»g, l i >ii ,l a 1 '- 2 '1- » »- » » ""««. - « »'Mg »

* faM es

Hvnren -mad, m

t» . G
Ern uerres Herrn

arantie für 180 mt.  ju verk. Sedanstr
Nad

i.

Ein elegantes , sehr gut erhaltenes
jst biNig zu verkaufen Barkft , ake 59,

%2 C,ru n°u Ü?iia"M âvalier -Äreat (vis-ü-vis) 2- u. ^ fufiniT

Fahrräder , zwei gebrauchte, um jeden Preis , sowie ein ga
neues sofort zu verkaufe» Riehlstraße 4. 1 S v r. 71

Ein noch gut erhaltenes Pneumatik billigst «i
verkaufen Schulaasse 17 1 1 " 52Z5

Junger FuÄ s J » ,W 1™■' t - ^ ^uuiira ^e v,  i  i.
«attartevwekdcheu zu haben Schulberg 15 (Mnrtenb. 3. St.

JH settmUe SttinWI-fltttrtiB-Corntca
(~ — - 12) lft  b -llisru verkaufen durch f i.r , Taube r . Kirchaaffe.

L,n^ ar ^' 2/töbcI, mutt Handcnb., weqen Erfpanllk d Lodeil-
blürg zu verkaufen: 30voÜft. Dctleu 50_ 100 yo ‘-to

BeÄÄ ^ fn 21 750 , 1ÄÄi » ; fo KU?
Gxgk,,n iq ' ofi vd 2j tmo ™  Sprungrahnien in allen
» ib 12- 'tn 9n s - ^ Seegr ., Wolle, Afrik u. Haar 10- 50.
SophaMche ? %  TOr e “,fI)nA' Divans 28- 60, pol.oo^ t5,r 11 ™e i ö— Mk., alle Sorten Tische, Stühle Nadntiiclie
Waschkoninw^ ^ Splegel u. s. w. Frattkenstrasje 1» , Hth . Bart .'

dunkler geschnitzter Eichen- Eckschrauk
o „ rC,m ^§rh - ^ .dreii), 2 geschn. Thüren , vorn

lM » fchrank (137 km Ho'? l87 1̂ 46^ ^ /) ' Aisa- 0 Mk., Münzsammlung , 16- 1800 Gold u. Silber aeschiubt
1̂ °zu ' WOO' Mk '",u ^ rk"^ ,'°" » Verzier., alte Kölner Arbest,'
lax, zu 2o00 Mk., zu veik. Anfragen bricfl. Nicolasstraße 1, B . H.

I

SS 2SSS WIE?“«'.ti,,e«rbnl.st»? *«*»"
- ^ U- LwsUadertger Handw agen zn verk. "Är . Biirastraße 6 T- Ein gut crtmltcitcf mt.
-SgLja gggglE ?» ^ “ verk SchMera 15. (Slflften6n.,TFl t:.CSiut̂ Hiddct-ShttUiuicH
jeftr billig abzugebe» Scerobenstraße 11, Mttelb . B art . 4078

^lii ^ ^ gi nder -, Sitz - n. Liegewagen b. z. v. Röderstr . 17, 2 I.'
Ein ichdi er gut erhaltener « inderwagc » billigzu verkaufen Spiegelaasse 1. 2 Kt . r U

' ' -/Luftpumpe , ©brm '« (Mmtenb., Salons
anibr , EiSschrank u. Chapea » elaqne zu vk. Scdanvlah 7.  8 r.

^iU ^T^ ifkr ne Oefen z» verkaufen  Victoriastrahr in l es.
Emferftraße 25 sechs kleine Kochherde zu verkaufen'

’ J -Jnnmtifl u . Gaö -Bralose » , wenig gebraucht.
' billig zn verkaufen Adolphsallee 25. 1 l.

Iahnstraße 5°" ' " St !" mit Gummtradern zu v-rkauicu
^ch7fast neu er Kiiideiw."bill. r. nk tvri.drich«.- w » , 7207

schöner täiu »rth »ftnTn zu verkaufe» Mahnst,aße 2ä7H^

^ KrasZkeuwagen,
sehr gut er halten , billig zu verkaufen Adlerstraße 58, 2.  6805

Dnmc « -N -id billig zu verkaufen EaalaasseH ~6658
Hflitj neu, sur 125 Mk. zu verk

f ^nedrichstratze 50, 1 1,
c t^ *11 ^tlltlrltrÄad , neu, und ein Hckldrrnuer , etuicemai

flcfnfireit, zu verkaufen , eöent. letzteres auch auf ein Tourenrad ru
vertauschen . Nab , bei r „ g» ci, «„ ,.. Maucraasse 19 ä

- - ■ f - £JkJ, 1 1.
(8tbr . kups. Maschkesseld. z. vk. rgaulbrnnucustr . 12, 2 l 6967

,Eine Wasch » ,an « e zu verk Näh . Friedrichstr . 29, 1 " 697?

■rti?S 'Sg *'».“' i“'i “b “” m- s
m,h f Q1 stEutaltes Treppe,,Hausse, »Oer , 3,03 Mtr . hoch
ttnb 1,33 Mir , breit , zu verkaufen Rlexaudrast raße 10. 3627
1 eisernes Geländer m. zwei Eiseuthoreu , 67 Mtr . laug"
1,45 Wir , hoch, billig zu verkaufen Mainzerstraße 7._ S

Eine gukeiserrtc Wendeltreppc , 3,30 hoch, 1,52 sdurchin
billig zu verkaufe». MH . Röderstraße 33.

2,40x8,26 . gut erhalten , preiswürdig ab-
«Ij/vsTIi ^ lLrT , zugcben Sedanplatz 6, 1._6628
Elegante cifeine. iechsstufige rs -. lkorttreppe uni, ein ciferucr

Ofen zu verkaufen Hain erwea 10, Part.
. Waschbütte, 90 Elm . Dnrchuis, z. v. Totzheimcrftr . 17 7263

» "s bi».»« . .

^ Eine schöne Hecke mit Kanarienvogel wegen Platzm . billig zu
verkaufen, auch gegen ein Fahrrad zu vertauschen Wellrttzstr. 21. 2.

Da me»,-R ad. g»aa ‘f !g,? *
Da « :ctt -Llad , wcuia gei., zu verk. Malramsti . 12, 1 r. 1526

Elcsi . Damcy - rjiad b-illj-fläl7
Danwn -llkad, 1. g. erb., i.' 40 'Mk. z. n, abkrtir . 49. 2. ITT

SS Sll rei1' e' !‘ sehr gutes Damenrad u.
'pa » iiche Mond bill. z. verk. Bleichstrahe 4.  Part

'E»r wenig geviauchtcs Damen -»iad , Fabrikat StNria" '
von bester Qualit ät , ist bill. zu verk. Näh. Stiftstraße 8,"l . 629 6'

^H ^ ^ ^ Men -^ rrüder . sehr gut erhalte -,, gnw

- ' *• . .. . . ^ . *.V«m vcjy.zt LI , L.
_Ŝ T  PaKkisten sehr billig Lchuhaesihüst Wcbeigasfe 42I

ISüfineLs »ud Georgine«
VUUUg , billig zu verkaufen Bülowstraße 5, Part.
Mehrere Actker ewiger reiner Klee , in der Nähe der

Frankfurterstraize , zu verkaufen Nöderstraße 21.  _
gq, 2 Morgen Klee “"a

' r‘ • ,’] iuet Morgen Lrrieruer Klee , Lebcrberg , nahe der Ziegel-
hutte , Vrima, zu verkaufen Geisbergstraße 11._

Klee , ewiger, mehrere Aecker, abzugebcn Wellritz^
stratze 20. _5838

„ Schöner ewiger Klee (60 8!ntheu ). am Bicrstadter Berg , zu
verkaufen Nah . Webergasse 42 , 2 Tr. " a

Wiesen Heu und Kleeheu
3» verkaufen Schwalbacherstraße 39, Hth. 7295

Sarg -Magazin
von

Nerostrasse 29̂ Karl Müller , Nerostrasse 29
t -mpfehle mein Lager in 2534

Hol « , und Metallsärgen zu billigen Preisen

Karg -Magazin
56 . Mebergasse 56.

»,Ä? m,to * « » » - » - - s
^ «trl Roßhach , Schreinermeister.

Lami 1ie„-; lmi,richte»

Uachrnf.
M S. Mai er. verstarb nach kurzem Leiden und unerwartet unser allverehrter

Kttpeümeistrr

Zerr §m \ xU)  Hossmmm.

rJÄ 'BÄE Sä  SS asrts SÄÄ& 5? SSti
Wir w de bm diese sowie freundliche Gesinnung hat er sich unsere größte Achtung und Liebe erworben.Lvir werden ihm diese, sowie ein ehrendes Andenken jederzeit bewahren.

Uirvhadrn , den 18. Mai I960.

Die Mitglieder der Soffmarm^chen Kapelle.
Eick

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theil-

nahme bei dem Ableben unserer lieben
Mutter , Schwiegermutter und Grossmutter,

Frau Luise Past, Wie,
geb. Bautz,

sagen wir unsern wärmsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, 19. Mai 1900.

Todes-Auzeigr.

Knfanrm Kernhardt,
geb. Amuirller,

«Itfchlafttt ° " Er gestärkt durch die hl. Gnade, .mittel der Röm .-kath. Kirche, am 18. Mai sanft dem Herrn
Wiesbaden , 19. Mai 1900.

Im Nanlen aller Hinterbliebenenr

Familie Aumiiller.
Die Beerdigung findet Montag , den 21. Mai . Stachmittags 2 Uhr. vom Sterbehause , Steingasse 36,



6. Beilage Mn Mestlaüener Taablatt.
Uo. 234 . MorKen-Ausgabe. Komtlas , ve » 20 . Wg,. 48 . 1W 0.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
fCStte Beriaocortlichkeit der Mtbattion.)

Uerein« Nachrichten.
(aKUHeilttncen rittt tiefet fReitri! werden bis zum Umfan, vrn so Zeilen
unentgeltlich cusgen»Mt.:e», für jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis int»

Id Wo. berechnet.)
* Der Stemm- nnd Ring-Club „Athletia " veranstaltet heute

Sonntag eine humoristische Unterhaltung mit Tanz im Saale Zum
Burggraf, Waldftraße, unter Mitwirkung vorzüglicher Humoristen.
Anfang4 Uhr.

8»nt Kücherlisch.
* Die neue Halbmonatsschriftfür Heimathkunst der deutschen

Oa»kr, die Hei Math (bei  Georg Heinrich Meyer, Berlin S.-W. 46,
Btrnbnracrstr. 3, EinzKprcir pro Heft 40 Pf., pro Quartal-Bond
2 M ., PostzeitungSnummer 3481a) schließt mit dem6. Heft ihren
ersten BierteljahrSband, der nun auch vollständig gebunden für3 Mark zu beziehen sein wird. Von der äußeren Reichhaltigkeit
und inneren Gediegenheit de« Unternehmens giebt das vorliegende
Heft das beste BiL. Ef> enthält einen frisch geschriebene» Leit-
anfsatz von Fritz Lienhard über den neue» Geist, den die Heimath¬
und Hochlandkunst unserer Litteralur bringen möchte. Diesem
folgen: Neues vom alten Pichler, dem litte,arischen Altmeister
Dcutsch-Oestcrrcichs, eine Fcrienreife, die uns Adolf Pichler als
anSßezeichneten Volks- und Landschaftsfchilderer wieder zeigt, —
zw« prächtige tief empfundene mundartliche Gedichte von dem
Mecklenburger Max Dreyer„Dat Hünengraf'' und dem leider noch
siel zn wenig bekannten Schleswig-Holsteiner Johannes Kruse
„Am Sood", Worpsweder Stimmungen von Franz Diederich, die

. sich— was sie in der That auch sind— wie Gedichte in Prosa
leien, und eine neue Arbeit Rudolf Huch'«, de« bekamiNn Verfasser«
von„Mehr Goethe" Menschenschifflein, allerhand kleine Erinnerungen,

.' Baxte . . . ,
Dr. Karl ©lotet, Mundart und Heimathkunst anknüpfend an das
„clsässische Theater", kritische Glossen über modernstes Deutschthum,

~ Delnrici , seioels erza
vollständig in 53 Lieferungen zu 4i
(Stuttgart. I . G. Cotta'jche Buch
Von de» Vorstadlgeschichten. die

über Reaktion und Heimathkunst, Johannes Kruse und noch manche»
andere. Wahrlich für 40 Pf. ist da» ein reich gedeckter Tisch
litterarischer Kost, wie man ihn besser in Deutschland zur Zeit
kaum finden dürfte.

* Heinrich Seidels erzählende Schriften.  Erscheinen
1 40 Pf ., alle 14 Tage eine Lieferung,
nchhandlung Nachfolger, G. m. b. H.)

Vorstaotgeschichtkii, die im zweiten Bande der neuen
wohlfeilen Sammlung von Seidels erzählenden Schriften begannen
erscheint die Fortsetzung in den Lieferungen 16—23, die in letzter
Zeit anSgegeben worden sind. Damit liegt nun wieder ein Band,
der dritte, dieser Sammlung vor, die durch gefälligen Druck und
hübsche Ansstciituiig schnell beliebt geworden ist. Die Entstehungs¬
zeit der im 3. Bande enthaltenen Geschichten zieht sich durch ein
Vierteliahrbunüert, vom„Alten Onkel" (1872) bis zu», „Sonnen¬
untergang bei Tegel" (1896) hin; aber die älteren Stücke wirken
so frisch, wie die neueren und neuesten, und diese haben de» Duft
und «Schmelz der alten an sich. Es ist eben unvergängliche Jugend
in dem Humor de» Dichter,, der uns mit unwiderstehlicher Gewalt
in seine Kreise zieht. Fern vom TageSgeschrei— hinein in die
Gegenden, die „nur wenigen bekannt sind". So kennzeichnet er
selbst die Schauplätze und Typen seiner kleinen Geschichten, in denen
er uns zeigen will, „was still im Winkel wohnt" — das Glück
bescheidener, lieber Menschen. Es ist ein gutes Zeichen für unser
Volk, es zeugt von seiner feinen Empsindung und seinen, un¬
verdorbene,, Sinne, daß cs Heinrich Seidel zu feinen Licblingr-
crzäblern rechnet.

* , D cr S t aa t r a »wal t." Roman vonF r iedr i ch Leoni.
(F. Fontane& Co.. BerlinW.) Preis 3 Mk. Wenn der Staats¬
anwalt den Titel für einen Roman abgiebt, so bedarfe, keiner
großen Scharfblickes, um in dem Werke einen Criminalroman zu
erralhcn. Der unter dem Pseudonym versteckte Verfasser scheint
kein Jurist, sondern eher ein Arzt, und zwar ein seclenkundigcr zn
sein, der einen vor eim,en Jahren in ganz Deutschland viel be¬
sprochenen Criminalfall zum spannenden Hintergrund einer äußerst
subtilen Seelenanalyse verwendet hat, die abgesehen vom Stoff,
auch rein künstlersich lebhaftestem Interesse begegnen wird.

* „Anna Maria ." Prosa - Dichtungen von Wilhelm
Scharrelmaint. (F . Fontane& Co., Berlin W.) Preis 3 Mk.
Es sind Piosadichtunge» von nur geringem Umfange, die der Ver¬
fasser giebt. Aus Jeder aber quillt ein voll« Strom von Slimmnna,
der eine selbstständige Persönlichkeit und eine dichterische Indivi¬
dualität verräih. Wie sagt doch Maelerlink? „Etwas Schönes stirbt

nicht, ohne etwas geläuter! zu haben. Es giebt keine Schönheit,
die sich verlöre. Man muß sich nicht fürchten, die Straßen damtt
zu besäen. Sie werden dort Wochen und Jahre liegen bleiben und
sie werden sich ebenso wenig anfföscn, wie ein Diamant— und
endlich wird einer vorübergche», der sie glitzern sicht, aushcbt und
beglückt von banne» geht."

Tlmstmie werden jäbrlfcfes 'SSt
ausgabt durch thcurcs Nnnonciren in zweifelhafjrn I, .'
fertionsorganen. lver zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bediene»will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftanchenden Angebote von ssublicationsmitteln
und verschaffe sich vor Lrtheilung eines Auftrags znverläffigr
Auskunft über folgende beachtenswerthe Hauxtxnnktc: Wie irrefj
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweife nachweisbar ? was spricht für das Gelrseninevden
»es Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an? Können
ziffermäfjiKe Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die topographische LrrsstaAung des angebotenen
publicationsmittels? wie das Arrangement der Anzeige»?
Können Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Kreis
gegenüber anderen, notorisch rrfolareichLN verösfentlichnngs-
mitteln? — Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für den kaufmännffch
rechnenden Empfänger gewiffer Insertionsofferten nicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe
«.» zrim Lenker bla»m*flew»rf«n!!

. . Zu kaufen oder zu pachten gesucht eine gutgehende
Mit Garte» in oder in der Umgegend
von Wiesbaden . Offerten unter

O. J - o . SIS aii den Tagbl.-Verlag.
IV! Metzger- . ‘M,  kauft grtr. Kleidungsstücke u.
1t . »jDIi tHt -1,  Schuhe. Bei Poifkarte komme ins Haus.

Gegen Mtigeu. ante KmWuĝ
kaufe ich hier u« d auswärts

alle Arten Möbel, Bett«», Schmuckgegenstände,
ganze Wohnungs - Einrichtungen,

Waffe» , Fahrräder, Instrumente» Uniformen u. dgl.
Uebrrnahmev. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

«üacob Fister , Goldgasse 12,
__ Auktionator . ' 2453
” Die besten Preise zahlt Frau »rochmHnn , Grabenstr. 9,

!ür getragene Herren- u. Damen-KIeider, Gold- u. Sikbersack)<n,
Möbel, Betten, Waffen, Jnstrnm., Uniform. Best, k. i. H. 5394

Getr. Herren- nub Damen-Kleider,
Möbel, sowie ganze Rackläffe kauft

Kran I». ».«« go , Mstzgcrgaff« 37.
Auf Bestellung komme pünktlich tnö Hans,.

A . €rei%hals 9 Metzgergnssc 25,
kaust fortwichrend getr. Herren- «. Damenkleider, Schnhwerk,
Möbel, Betten. Goldu. Silber. Ans Bestellung komme ins Han«.

Ich kaufe fortwährend nnd bezahle gut getr. Herren-
n . Damen-Kleider, Möbel, Bette,», g. Nachläff« n. Woh¬
nungs -Einrichtungen, Waffen, Jnfirnmente, Gold- und
Silbersachen« . s. w. A. B . k. i . H. 5784

Jocgti!» Jtnx ’hnimiii . Metzgergaffe 2«

GedraWe Krm- ». Sanmi-Mcibn,
Uniformen, Möbel, Betten, Gold- und Silbersachcn, Pfandscheine,
Brillanten, Alterthümer, sowie ganze Nachlässe kauft stets gegen
sofortige Kaffe 7067

B . Rosenaig , Mchgergasse 13.
FllM GLLLLÄGl- Goldgasse 10,

kauft: Getragene Herren- u . Damen -Kleider, Uniformen,
Schnhwerk, Möbel, Betten, Pfandscheine, Gold, Sil ber re.
u. zahlt gut, py * Aus Bestellung komme in's Haus. Pi 2553

. Ich zahle
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Cafle für einzelne
Möbelstücke, Betten, ganze Wohnüngs-Einrichtnngen,
Nachlässe, Waarenlager re. Bestellungen hier und auswärts
werden pünktlich besorgt. Uebcrnehme Versteigerungen. 2554

A. Beinerner, Albrcchtstraße 24,

: Casie für
igs-Einrichti

Mobilien und
Art suche zn kaufen.
Tagbl.-Verlag._

^anseinrichtnngs - Gegenstände aller
Offerten unter «». Ll. V. 103 8 an den2062

Eisschränke und Kasseuschräuke
werden zn kaufen gcs. A. Heincmee , Albrechistr. 24. 5900

®in iiüöj gut erhaltener ReWosserÄ ufaS
unter 1». A. iS an den Tagbl.-Verlag._

Photogr . Camera,
kaufen gesucht, auch Stativ für Atelier. Adressenu. o . A. Li
an den Tagbl. -V erlag.

ca. 3,50 Meter breit, sucht zn kanfen
M. Weeiclmer , Webergasse 42.Marauise,

Kupfer Messing und Zink kaust stets 3630
»illiv  yriedr . «»brr . Gclbgikßcr, Adlerstr. 29.

Hochstätte 12/14
oerdc» stets Lumpen, Eise» und Metalle zu den höchsten
Dreisen anaekanft 1941

SStzrahmbutter!
Wer liefert fürs ganze Jahr wöchentlich 60—80 Pfund

garantirt reine Süßrahmbutter für Conditorei? G«fl. Offerten
nebst Pr eis unter V. A. « ap den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

M - Gespül
in den mittleren Jahren, inillclgroß, zugscst

V f * V und guter Läufer, zu kaufen gesucht. Offerten
unter P , S33 sind im Tagbl.-Verlag abzugebeu.

Ein lciüstes Pferd mit oder ohne fstsstchen zu kaufen gesucht.
Offerten unter 25. K. 55 «# an den Tagbl.-Verlag.

arpschiedrurs

mm
mit oder ohne Stallung zu v. an der Bierstadter Höhe 27, lyit
den neuesten Bequenilichkeitcii eingerichtet. Näheres beim 7153
_Eigenthümer K . In «rn , Taunusstraße 53.

an fester Straße wird
Ul. « . 5t#I an den Tagbl.-Verlag.

Lagerplatz
»ird per 1. Juli gejrgesucht. Offerten unter7015

Außer den andern langwierigen Leide» heile ich auch die

HautkrankheLten,
sogar angeborene.

SprechstundenWerktags: Vorm. 10—12, Nachm. 3—5 Uhr.
Wftitlfß Kaiser-Friedrich-Ring 30,
** U»IRC, _ nahe der Ringkirche.
Gehörleidende

weise ich bei briefl . Anfrage unentgeltlich auf einen Weg zur
Heilung hin . F 75

WVoIter , Bankbeamter a. D.,
« liitrlntle »ifa«»rg . Spandauerstrasse 16.

10 °(0 Dividende.
sei völlig sicherer Capitalanlage

werden Bkträge von 1000, 2000 und 5000 Mk. auswäris seitens
einer über 12 Jahre bestehenden, im Firmenregister eingetragenen
Gesellschaft, bei der Offiziere und höhere Beamte als stille
Theilhaber betheiligt sind, für ein zur Geschäftserweiterung
aufznnedineiides Capital gesucht.

Feste Berzirrsußrg1^°/«,.
Auf gefällige Anfragen unter.9. «5. 8«»IS au liudolf fflosse,
Berlin SW ., wird das Nähere durch den der
Firma mitgctheilt. (B.ä9376) F128

Sichere Capitalanlage
geboten durch Betheiligung an flottgehendcr Fabrik. 15",'« sichere
Verzinsung garantirt. Gefl. Offerten unter t ». V. 83 ? an
Hanseiistcin & Vogler Frankfurt a. M.erbeten. F75

Tüchtigem Kaufmann mit Capital ist Eintritt als

Theilhaber
in knnstgewerblichcr Fabrik geboten. Gest. Offertenn. L̂ . II. 83«
an llaaseuslein & Vogler A.Si ., Frankfurt <t. M«,
erbeten. F75

Mühelose Existenz
bei Aufstellung von 100 sehr lukrativen, einfachen Automaten
neuester Erfindung. D. R.-R. —Alleinvertrieb am Platze. Monat¬
licher Nutzen Mk. 1000.— und mehr. Erforderlich Mk. 12,000
(für kleinere Bezirke bei 50 Stück, Mk. 6000.—). Keine Fachkennt¬
nisse, wenig persönliche Thätigkeit nöthig. Vorzügliche Neben-
beschäftigung. Offerten miter A.  8L3 au F75

Hnascnstein & Vogler A.-«».. Köln«

Zwei Abtheilniigc» f,?S!SSo« (SS
halber sofort abzngeben. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7164

Schlachthansstratze 8
könne» Herrschafts- u. PensiouspferÄe,
sowie eingestellt werden. Näh.
bei Droschkenbts. Vei », Saalgaffe 28. Teleph. 231. 6685

Die Fntter -Crescenz von2 Acckern ist billig^ “ 717"abzugebeu. Näh. Mainzcrstraße 66. 78

kismarek's Brief- Dankschreibcn
könnten, wenn dieselben gut bezahlt werden,, von eine», alten Herrn,
der dieselben non 1869—1893 gesammelt, abgegeben werden. Näh.
im Tagbl.-Verlag. _ 7114

Gute Betten zu verleibe» Menbogengasse 9.
findetJunger Mann findet guten und billigen MittagS-

u. Abeudtisch in besserem Hanse. Offerten unter X.  SB. 585
an den Tagbl.-Vcrlag zu richten.  6745

ÄHittnscStisdl ». Avendbrod gut. billig in n. a. d. H.
UlitgyiH tt| Adolphstr' 3, G. 1, a. Lnisenpl., b. Siiyon.

Umzüge w. besorgt. Michel , EleonoreuftraHe O.

Stelle« ““ '"“"Ä .* ., 7260
_ _ Biebrich, Frankfurterstr. 12.

C. Koch, Aorkstr. 6, 1,
Arbeiten aller Art, Beltreibung von Forderungen. __

Cisclidreycr-Arlmteu SiÄÄ ISS»:
höhe, werden rasch nnd billig ausgeführt. 6841
_ V. Mrehelliach , Dotzheimerstraße 60.

4 an Fahrrädern aller System«
prompt unv billig. Beste und

billigste Bezugsquelle aller Gummi-Fabrikate.
» «1. « mmpf . Mechaniker, Saalgasse 16.

Reparaturen
an Fahrrädern jeden Systems werden gut und billig ausgeführt
__ Emil Sto’sser , Mechaniker, Sedanplatz4. 5779

KW- Reparaturen an Nähmaschine« prompt und billig.
__ Ad . Kmii | if . Mechnniker, Saalgasse 16.

über Laub n' in  der Stadt, sowie Rollfuhrwer^
besorgt billigstS»i>. sr >o „ , Helenenstraße 10.
Wichsen, lllcparat., Nenansert. aller Schrcinerarb.

yllllul ^ SLorN.Dotzbeinierstr. 18u. Blcichstr.27. 3634
Lackirer- und Anstreicher-Arbeiten, sowie Holz-,

Marmor- u. Schriften-Malercien werden bei guter AnLführiing
billigst berechnet.  _ .B. Rascli , Karlsiraße 13, H.

aratnren an Koffer»», Taschen rc. werden gut und
billigst des. Heleueustratze9, Sattlerei. 5067Rep

Alle Tapeztrerarbeiterr werden prompt ». bill. aiisgcfiilirt.
A. I,eicl >or , Adelbaidstraße 46. 3137

Häuser u.
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 4253

Mlesbüdener Glas- n. MOmmMW-IlWut
Th. Hornstadt, Wellritzstrnße 21.

Zum Anfertigen von Costümer«, sowie Haus - u« Kinder-
Kleideri» mips, sich Frau3 . Müller , Bliicbeistr. 11, 1r. 14384

Mewer werde» unter Garantie billigst angefertigt
Kirchgasse9, Hth. 1._

Eine Näherin empfiehlt fich zum Anfertigen von
Wäsche» sowie zum Slnsbeffern von Kleider» (per Tag
Mk. 1,5V). Näh. B.ilchftratzc 23, Boeder!,. Maus, rechts.
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Lchueiderkleider» f" «erea Kostümen,dl-» " . I» '. M

Fra « « ottlieb,
Rcrostrakc 41 43. t.

« «rui« « der Hüte : fiw
Vntzarbe,ten Sa !J >. lW.i* 'a

-Hüte werd. fltf tfttnntfooll(jnniivt Oranieiiftvn&c 35  V rdb 1 f
H ii tc , ÄSR gefdiniacfuoU

toafdĵ t linb ptfifluft slfjftnnfri.j ? ®tMuW*hr "4^
in u. antz. v. Hause.

- Rech. Walr. «»stroHe 33, Part.
?!'• DampftApvarat gründlich gereinigt- u bk, Frau Albrecbistr 80. JIM

den-. ‘nttnulf "*>me  Empfiehlt sich lin AedeenreiniD»» INu. altsterden. Hans«. >-« » fßvter, (gtcmflflffe5. 3630
umtuie, Hänvchen, Jeder «, Hand-

schtthe re. w. sorgfältig gewascheii. Ptttzarbeiten aller Art “ 620Ö
— A" »» Siaterbim , Nerostraste 10, 2.

-H^ Echürie w schön« w. u. Er ai! ÔMb̂ rm: 2-̂ 47

- GilMrey-Wnslh. 11, -SkSMlki SfS lrfl^| 26
- Gardinen -Wäschcrei mm =-£ 1̂77177^ -^ ^ ^ 0'':̂ ?

Gardineu - ZpaNnerei
t>Dri11' Oeamenstr. 15, Mi . Part . 3633

& >ßfßjC wird augenomme» u. gut-- L M1Vt ii- billig bfforgl  Nerostraße 18. Ml . 2. Stork
Wäscherei und Gardiueu-Gpirnncrei. 3635

- __ goli -H«iw«o>iB-. Orniiienflrn fie 25.
sfeMldlC ä«m pichen u. Bügeln wird gut u. pünttl.

— besorg,  Hclenenstraße 12, Sintert,.  Port

zum Waschenu. Bügeln wird angcnominen Adlerstruße 11  Hth 1

I Basnesa-
® IFrlseur sacht noch einige Knuden. E
<| > Vortheilhaftes Monats-Abonnement bei E

piompter Bedienung. Anfertigung ®
® aller Haar -Arbeiten in musterhafter ©

Ausführung und zu soliden Preisen, f

Ü » Haas , ®
^ Seerobemstrasse 9 . w
®®® ©®©@<m®®®<m ®®®®®@®

. .. ®a « ieH - Friseur
«mnfi m! • , ,? n? 8"B’ Mranriti« sätrasse 8,
empfiehlt moh für « all . Soiree - u. Theater -Frisuren.
—— Abonnements billigst . Ondulation Marc el

-EUHJ ^Urnitunn ffnnben"(biUi fl). Adlerstraße 18. 1 rl

.m»« .J »̂ " Ee« -Pflegerinnen
^ Pflegerin « en -.Heim . Gr . Burgflr . 15.

Krankenpflege.
M. LLL L ' L ^ .7ch°r « L« LT -L --L-L-

Heiraty! Fein(jcbilb. Dame, fo, 30er
Jahre, angenehm. Erich.,
vorzügl. Hnursrau, mit Ver-

gutsit. Herrn zw. Heir. kennen zu ler„en.°"V-ttiiittl̂ auSgffch/oss«i'
Anonlin. oorerst gestattet. Ausf. Br. u. W . M. Bll an

Frankfurt «. 28., erb. (F.cpt. 1242) F128

ArliritiiUnirht
(Eine Sorider -AuSgabe De« „Arbeiirmarki des Wierbadmsr Laabiati" „ »
Vorabend eo,eS ,eden Nus«,belaa « im Verla»
«Be licnftartutc ,,»d D,en»an,ebo,e. wmt? m »er nMe « lbeNi» ^ »1ö >m« ^ nÄ

« „zeige ge,L » Bon TvSf an% " M
b von ß Uyr ab außerdem unentgeMicheEinsichlna'bme.

'$ 1 e8 r 1̂ ' ^ 'Sinai Zeugnisse, sondern dt.'
AUmseN' sUr Wiedererlangung etwa beiflelegter Original-*ku«
Urkunden ubernt limen wir keinerlei Gewähr - OffeNe iinn .'r^ kn"Wl

Sßoftr, , nicht abgeholt wordett stnd, werden utterG.t« »» nicht-, ) "^ "

M- ibttche K-vk»«en. die Kkeilrmg finde».
Eine perfekte KSchi«

gesetzten Alters fittdet vom 15. Juni d. I . ab dauernde Stelluna
2 ' 'ladt . Krankenhanse. Jahrcklohn 500  Marr bei gan̂ freier
^richten "" die Unterzeichnete Berwaltung

Wiesbaden , den 19. Mai I960. F273
Städt . Krankenltaus -Berwalt »»«.

Lehrmädcheu
für mein Wäsche- und A«»sftattu »«s . Geschäft gesucht.

» . « tei .. . Withelmstraße 3«. 7168!

, , - .. vertäut , da» Sttick
Iche Etnsichtnahtne. — Bei schriftlichen
n-n,„r.. deren Abschristen bei

GehiWeLes Fräulein
i ^ bis 8 Jahren gesucht. Kindergärtneri«
I . Klasse bevorzttgt . Angebote unter «». J.  *1. r«ost-lagernd Bad Tchüaalbach erbeten.

Â ciice liiteriiationale, FnuikfiirtiaaiH,
B Lr, -hCn|'£ t}°r 11 fr : Leh >;;K™ehung 8faoh, Hausbeamtinnen u.

geweib . iierufe . Yacanzenhste eratis . (M.-No.F .16543) F 12
Charl . Engelhardt,

Grosse Bockenh . Str . 52, I.

... Tüchtige Verkäuferin
kur dauernde Stellung gegen hohes Salair gesucht. 6448

Simon Weyer.

Sür linier Eoufiknien-Svciialgeschäft und Eaiü suche» wir sür
sokort ent inng .8  braves Mädchen in die Lehre. 6320

„ ... . *' •.,8, r ' ,s*“ * C!e *t Tannusstratzc4.
a8adchen ko»neu das aleiderniacheii und Zuschneidcii erlernen.

I’. e», -v i^ tnu b®‘' i,hs - Kirchhofsgnssk2.
«e»tMädchen fnr Kleidermachcli gesucht  Hellinuiidstr. 8, 1. 2961

Msdes.

l
WehUMt lpr-ch. Berk., eine « rzieherin

S»t deutsch sprechend,
Ä Haus , vier perf. Köchinnenp" »' Köchin ju eil« , fremd.

4EÄ»we»z>, bess. Kinderm . zu 4-jäpr . Kindes
u  flwn « «l«j„ Hanshält ., etw. enal. fprech.» in Bens.

Ein" aem?.'?«te1^ y i lnrr,t'*'>’ Laalgaffe S*. Tel. Im.
föie,n„hfrf ff, k? baus  guter Familie, mit schönerHanoschnst, für den Laden gesucht. 7176

Henrnian «, Emserstraße4.
SU«ge§ Mädchen mit schöner Schrift bei guter Vergüt gesuchtv

siVronoiioo, ., Gei,bergstrabe 20, 1.

, erste Verkäuferin sür die Putzabthriluna
gefticht" ^ ^ Verkäuferin für die Modewaarcliadtheilnng

Stein , Webergasse3. I

SE5« 5  tmpfifWitd) zun, Ansfastren von
KahrftutiU mAl *Zma *T n Tl W'J?”\l ' i± euem

fÜr ein'8e W°chm in Pflegern
-s auren "L ° ML 'LLL ?^ . .

iSb7*ttt  E strengster Discretion.— __ ■ytpqnmit»t Wondrloa , WeSritzstratzc33. 1 St.
. . Damr «. au. esranoe Und. guteu. bill.Äuin. u Äc'richwieaenli
be, Fiau >.«nn>,prakf Hebamme, « ostheim a 28.. bet Mainz
-Larnen -Slnsn . Heba mme« loinann . ,s-aulbruiiiieiistr. 7.

Samen 1"^ , m! uU  Ausnahme bei Frau—— Slübeim  bei Mainz.

~^ U,ißer  augenblicklich in großer
von m- , U, a3erIf C.ei,I)eit, bittet um ein Darlehen
«rj . a ? n b!l, nttd)  U -b-r-ink. Offerten unter

Taillen - und Rotkarbeitcrinnen sucht dauernd 6267
Tüchtige erste Roökarbeiterin sofort' düuernd' Mncht.3"^ 29ß54l
/«ns,. — jc i , „ Wlee , Häsnergasse 13, 1.

IIifft tf ^ e Taillcnarbeiterin f. daueind gesucht.^S ^ Sei«otter , Kl. Burastratze5 1 St
Räkimüdchen sofort gesucht Rheinstraße 42, 2 St.

^&£ f0 " «°>'ucht Wörthstraße1. 1.
3 “n«e» fin&et dauernde Stellung bei idnh,

Leftriniidchrn eii itreteit.

Eine tüchtige Näherin
wird verlangt Luisenftratze 22, 1. 7216

Rigi- Fahren über Slrth,
Ist 'rie wahre

Hinunelfahrt! ! F 74

Heirathsparthien
SeÄSÄÄÄr ^ ä
4 » ±rai3 ÄffitSiT

Mariage.
E bon  repräs . Aeußern,

»eabrikt., Mitte 80, mit bedeut. Vermög., wünscht
beigegensett. Sympathie: a. best. Fam. i. f.

oibstst. Posiiion, Suddeulscheru. liebt äugen. Häns-
Ilcykeit. Junge kmderl. Wwe. m. größ. Bermög,
od. junge Dame aus reicher Faniilie werd. gebet.,
vertrauensvoll Näheres über Verhältnisse rc. mit-
zutheileii. Discretion Elnenssche. Corresp. snd

^ S3 ®* > Weiterbeförd. an « udoir
Masse,  tztrauksurt a. 28. (F.cpt. 1198)F 127

v« Stach Mainz gesucht:
Nrock- n. Taiüenarbeiterin «e».
f “ ÄiÄ »« «« »»«•

Tüchtige Roek.irbeiterin gesucht Delaspeektraße2 1. 6175
Gute Arbeiterin und Lehrmädchen gesucht. 7126

. . . iirau Enck , Nerostraße 42, 2.
Jrheiterinntn gei. f. d. I . Diefenbach, Schneid., Schwalbacherktr5.

«» Nahen geübt, gesucht. 7133
WtHVWFtttf Me«»»» ,,» , Aorkitratze4 3

^Eeiderm. sof. ges. Grabenstr. 26. 2. 7184Raymädchen gegen gute Bezahlung gesucht Römerberg 17, 1 l.
Erfahrene Tapeziernäheri«

sofort gesucht Tau nusstraße 89, Laden. ggW

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütiiiig sucht 7943

I ?. Herzog,
Schuhwaaren , Lauggaffe 44,

Lehrmädchen SSCS Ä ”“ ,w*
A,  Scli «varz,

Elsäßer Zeug-Manufakturen,45 w
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht. ' 5636

Simon Meyer.
Lehrmädchen mit guten Schuikenntnissen gegen
Vergütung gesucht. 7151

Ferdinaad Macheldey . Wilhelmstraße 48.

Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen gesucht. gi 06

vl ». Hemmer , Webergasse 21.

®*n iui'ß»®Sllädchen, ivclches das Kleidermacheu gründlich
erlernen will, gesucht Webergässe 29, 2. gg4g

Ehrl . Lehrmädchen für feinere Handarbeiten und Verkauf aeaen
sofortige Vergütung gesucht Kleine Burgstraßc5. Kurz-, Wollw.-
und Handarbeilsgeschäft. ”' 7277

Ein Lehrmädchen aus guter Familie sofort gesucht. 7291
ttead »Mister Meyer , Kirchgassc 49.

Lehrntädchen für Putz gesucht. 6768
Elina Itaer , Lauggasse 25.

Nils guter Familie als Lehr.
^  widUUJtn Mädchen für Putz gesucht.

La»fmädche» 7esucht. ^ " 'd-"--bst jüngeres
2 «che f . sof . «in sauberes braves Mädchen,
welches die feinere Binderei erlernet» will,

«ahnhofstratze 6, Blumenladen.
kaun das Kochen erlernen . Dasselbe

77 ^77 ^ ^ , bekommt gleich Lohn und muß etwas Haus-
arbert mitüdernehmen. ^ u crfr. Hellmundstr. 54. L. ^ ö . -.t.

eine fein bürgerliche Mdihttt in gesetztem Alter, mit guten
Zeugnissen, zum1. Juni gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 37 1

Eine «nte zuverlKsfige Köchin
‘“Si/til1'KBä "*“ ““ 3~* ”b" “• 11  “b *•»

Herrfchaftsköchin
,Sur Stellvertretung eoeitt. für dauernd gesucht. Zeugniß.

Abschrift und GehaltSausprnche zu rschien an 7275
s- räk-.. o»«tzre !«,t , Sonrmerberg bei Schierstein.

in «» 1- Ju « i eine felbstständise, fein
.5  vurgerlrche Köchin für dauernd oder zurAushnlfe KapeAenstratze 67.

5dr# inf 01 ®S 1 ® (^ k- ^00  Salär ), Bei- und
. Ä1S  ‘ Äi  Kaffeeköchinnen hei hohem

balar, H echlehrmadebe .. bei günstigen Lehrbedinguugen,Hotelznmnermadchen, « i«t bürgerliche HSihianen.
für bessere Familien, llacttiitädrlien

(Mk. 20  Lohn) u. Mücheomädchen (Mk. 30  Lohn) sucht
«. rimbcrg s Rhein. Stellend., Goldgasse 21, Lad. Tel. 434.

Der städt. Volkskittdergsrten
sucht ruml.  Juni bei gutem Lohn eine Stütze, welche die
einfach bürgerliche Küche versteht und Liebe ztt Kindern bar,
° im Dienst der Anstalt verwendet werden könnte.

^Meldmigen Vormtttags Kaiser-Friedrich-Ring 106, 1. F452
tn bas alle Hausarbeiten versteht, gesucht

Bahuhosstraßc 14, tut Sciscngeschäft. ‘ 5796
mit, 'AE»ges Mädchen gegen gute» Lohn per 15. Mai gesuchtNah. Graücnstrahc3. «408

Ein Mäd chen gesucht Ftldstraße2, Laden. 6627
Eu>zu jeder Arbeit williges Mädchen gegen guieu
.̂Lohn gesucht Heleueustraße 15, Parterre. 6826

«tcht zu jnn - es Mädchen für Hausarbeit
gesucht Kapellknstraße2. 679"

E>" brav.  Mädchen in kl. Familie sof. ass. Neugasse7a, 3. 6828
pjjy * » E>n einfache« anständiges Mädchen gesucht Hirsch-
PW graben9, Part . 7054
| u‘ Mädcheii gesucht auf sofort Fanlbrunnenstr. 5, 1. 6900
L. fl. Mädchenf. emf. HauSli. ges. Faulbt-nimettstr. 12, 2 l . 6975
El» braves Mädchen auf sofort gesucht Rbeinftraße 51. 7031
Sofort gesucht cm einfaches braves Mädchen f. Haus- u. Küchen¬

arbeit gegen hohen Lohn. Näh. Morigstraße 29  Part 6995
SzrrKrS *?in einJ’ »rt * als Reisevegleitcrin zn
W einer Dame, ferner eine perf . Büglerin für

Hotel, eins, jkinderfr ». «nd « inderpfieseriirucn , eins.
Servtrsv »., « Schinnen für Hotels , Restaurants , feinere
Penfionen und Herr,ämftshäuscr , tüchtige Kaffee- und
Beiköchinnen, nette beffere Stubenmädchen , Zimmer.
SÄ, ’ f‘‘ oSfut<tS M< Pe »s ' rwau,ig a»r . Alleirnnädch.,HauSm., Küche,!- U. Wa,chm . (« »- 40  Mi . »nonatl . ).
» «.rjirr s ->. Centr .-» ür ., Evenvogeng . 9. Tel. 571.

(&tu faubere» kräftiges Alleinmadcheu mit auten Zeugriiffeu für
„ .KuchEund Hausarbeit auf 1. Juni gesucht Rbeinstri 74, P . 7112
Em Madäien wird gesucht Romerberg 27, Laden. 7N5
Ein Mädchen gesucht Rheiutzraße 44. ® 7099
Ganges reinliches Mädchen gesucht Gr. Bnrgstraße 17, 1. 6934
Junges Di eustwädch-n in kl. Haushalt so», ges. Luisenstr. 36, 1 l

Dienst,uädchen gesucht
— , V » B »s,nar «kr»ng 38, 2.

Tüchtiges Mädchen gesucht Große Bnrgstraße5, 8. St . Imks 7174
E'n brav es fleißiges Mädchen gesucht KirchhosSgasse8. 7213

Ei» tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht- Hellmundstraße54, Part . Jü. iriirst.
@tn jungt« brave« Mädchen gesucht Faulbrunnenstri 10, 1 r . 7173
Ein braves Mädchen gegen hohen Lohn gcs. Hellmundstr. 30. 7175
Ein tüchtiges Hausmädchen , welche« etwas kochen lernen kann,

sofort  aesucht Moritzstraße 34. 7160
Befferes Slllei,»Mädchen zu kleiner Familie
llksucht. 7150
, Ferd . Mackeldey , Wilhelmstraße 48.

KÄKiJES &aWA §fll,8baltfi aufä  ^
. - Ein sauberes tüchtiges
Hausmädchen ® M.)sucht

l iLrh 's Weinstuben , Spicgelgasse 4.
Ei» tüchtiges Mädchen auf 1. Juni gesucht

, ^ Langgasse9. 2. 7206
Stn ordentliches fleißiges reinliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit gegen hohen Lohn gesucht. 7205
Färberei (Irrrmiina , Emserstraße4

.Ct & U & tlttiiftffftftt ,niLfluttn.Zeugnissen,-„„rr . es, -t Welches nahen kann,
gesucht Kaiser-Fnedrich-Ring 94, 3.

? M1  S ^ ich eine Köchin nnd zrrm
WvlUlOI 1 Juni ein Kindermädchen Neudorfer»

J . . , . stratze 8, 2 St.
.Wtvjimi  ein iungt« kräftiges Mädchen für Haus- undKuchenarbeit. 6321

IN. Urban L Cie ., TaUNUSsttaße 4.
.Gesucht

Hausmädchen , welches nähen und buqeln kann,B,erftadterstraf;e 5.

Tüchtiges Alleiumädcheu
auf 1. Juni gesucht Adolphsallee 25, Part . 7258I_ _

Gesucht Alleinmädchen oder
welches selbstständig kochen kann nnd

' Zf,  Hausarbeit glüud!. versteht. Vorsprechivzwischen2—4 Uhr Rhelnstraße 88. Part.
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KiichciimüSche« „nd Hausmädchen
gesucht Nerobergstraße 12 . 7259

vun junges « » » che« gesucht Lnsienplatz 2 . 2 .
welche« koche» kann , für Küche und Hans-

<1* < atbct gesucht . Zu erfragen Nerothal 6 von
II —1 und 4 Ins 6 Uhr.

Gesucht ein Mädchen , n einer Dame Elleubogeugasse 8. 1 link ».
> » {»«* « ! « /fld ' ein . t" <weS Mädchen , kann sofort eintrelen

Friedrichstraße 47 , 2 St . r.
Junges saubere « Mädchen , welche« Liebe zu Kindern hat , gesucht

Walramstraße 12, Laden.

Jmrges anständiges Mädchen
per 1. Juni gesucht Friedrichstraße b6 , Laden . 7261

ImF"  Gesucht ein gesetzte« Mädchen oder alleinstehende Wittwc
zur Führung eines Haushalts Schulbcrg 15 , Gartenbau « 3 St

Gediegene Mädchen finde « jederzeit gute herrschaftliche
Ste « en d« rch Möller ’* Bür . , Webergaffe 5 « , 1 ® t . v.

Einfaches Mädchen für Hausarbeit qcs. Frankenstraße 8. 7W5

Ein ordentl . Dienstmädchen
>uit guten Zeugnissen findet Stelle Friedrichstr . 19 , Part . 7297

Eine geübte Büglerin
für 2—3 Tage zum Bügeln gesucht . 7265

Färberei Hcrruiann , Emserstraße 4,
Eine Büglerin gesucht Drudenstraßc 5.
Ein Bügelmädchen und e. Waschmädchen fürs ganze Jahr

gesucht . I Uuiwr , Ayelberg.
Eine tüchtige Büglerin gesucht Mauritiusplatz 3 . Fr . Scherer.
Tüchtiges  Waschmädchcn sofort gesucht Adiersttaße 63 bei Bender,
flagntb Monatsmädchen oder Kran f . 3—4 Std . tägl.
WWW gesucht Oranienstraße 35 , 1 St . l . 7211
Rein ». Monatsmädche « gesucht Karistraße 7 , Part.
Eine Monatsfrau od . Mädchen per sof . ges. Schulgasse 11 , 1. St

Stunden Mädchen
Monat,Mädchen aus gleich gesucht Moritzstraße 50 . I St . 5484
Ord . Monatsm . 0. Fr . f. sof . ges. Pbilivpsbergstr . 45 . P . I. 7257
Tuche « « abhängiges Mädchen für MonatsfteUc.

Raprecht , Westendstratze 4 , i»

MHNNtssrÄN gesucht Kellcrstraße 3 . Part.
Eine Frau zum Brädchentragen gesucht Rhciustraße 81 . 7144

t f*»«*Unn Brod-11.Wcckrragen gegen hohen Lohn gesucht4 WH Schwalbachcrstraße 19 . 7298
? Frau zum Wccktragen gesucht Tamntsstraße 17.

GM " Ein junges Mädchen ' für leichte Arbeiten tagsüber gesucht
Webcrgasse 29 , 2 . 6912

Mädchen und Frauen
ffnden geg . guten Lohn als Flaschenspülerinneti Beschäftigung . 7282

Kronenbranerei.

gesucht.
Anslanfmädchen

MiiLLT Jts &er 5
Langgaffe 25.

7209

argen gute Vergütung , ucht
^wwfrwworyew ii, . s.. ->-. e >, Webergaffe 42.
Laufmädchen für Nachmittags ges. Schulgasse 3 , Schuhladen . 6463
4 ^ 111f I litt Ähffc 4»tt ( 14 Jahre ) gesucht . 7223

Victor . Webergasse 23.
Eit » ordentliches Laufmädche « zun« sofortigen Eintritt gesucht.

Gnggcnliciin & Jlnrx,
14 . Marktstrabe 14 . 7262

Weibliche Perse -rren. die Kteüuug kuchru.
91 Mi allcinst .,erfahren , niusikalisch, aus
♦fVtlVt  v guter Familie sucht Stellung als

Gesellschafterin , Neisebeglciterin , Repräsentantin , Erzieherin mutter¬
loser Kinder od . als Krankenpflegerin . Näh . Marklstr . 6 , 2 St.

Ein jnnges Mädchen aus guter Familie (Waise) sucht eine
Stelle als Gesellschafter n oder zu Kindern . Auskunft erthciit
Schwester Anette , Diakoniffenhans , Frei bürg i . Br.

Geb . äit . zuverl . Fräul ., auf Reifs «» erf . , englisch svr . u . mit
d. entspr. Function vertraut, sucht z. Begleitung e. Dame b. 0.
sp . Engag . Zu erfr . Nerostraße 14 , , . Lad . r.

Pers . Kammerjmigfer, Kt
Offerten unter B . II . I » . 535 an den Tagbl .-Verlag.

Kainmcrjuiigfer (pers .) u . eine angehende , welche schneidert , empf.
Kcntral -Büreau ( Frau Wariies ) , Saalgaffe 38 , 2.

WM ' Ein junges Mädchen mit schöner Handschrift sucht passende
Beschäftigung in schriftlichen Arbeiten . Näh . Luiscnstratze 31 , 3.

fßt 1Fräul . , das hier bei seiner Mutter
HS - t « » wohnt , sucht passende Stellung als

Vcrläuferin im Putzfach , kann auch die Bnchsühr . u . Correspond.
Näheres Albrechtstraße 2 , 1 St.

Junges Fräulein , welches bereits 3 Jahre als Verkäuferin
in der Manufactur - und Modeivaaren -Branche tllälig mar , die
Stelle jedoch vor einem Jahre Fanirlien -Vcrhältnisse Haider auf¬
gab , sucht Engagement in christlichem Hause und ist bereit , einen
Monat auf Probe zu arbeiten . Gefl . Offerten mrb «B. » 33
han ptposttagcrnd.

IW Directrice , erste Kraft , sucht Stellung in feinem Costüm-
Geschäft . Offerten unter IS . A . 5 an den Tagbl .-Verlag.

Wäschezuschneideri«.
perfect in Herren - und Damcnwäsche , sucht per 1 . Juli 0. sp.

Engagement . Off . U. E E . « I » au F75
Hanaenatein & Vogler A . -Gr. , Frankfurt a M,

Sin Mädchen sucht Besch . ( Ausbessern ) . Oranienstraße 8 , Hth . P.

PHr * Fräulein
höheren Alters , das sehr geläufig französisch und englisch spricht

und schreibt , wünscht ohne beiderseitige Vergütung sich in Hotel
oder Pension in der feinen Küche zu vervollkommnen . Gefällige
Offe rten unter V . T . 3 » 3 an den Tagbl .-Verlag.

MW - Hausdame , perf . im Haush ., vorz . Zeugn ., Kinderfränlein,
franz . und engl , sprechend , besseres adrettes Hausmädchen empf.
Central -Bttreau ( Fran Wariiea ) , Saalgaffe 38 , 2.

Empf . Hanshält ., Allcinniädchen , w . koch, k., soivie adr . Hausmädchen,
Pr. jähr. Atteste. Müller * Bureau, Webcrgasse 56, 1 St . r.

Haushälterin.
Gebildete j . Fran , in allen Zweigen des Haush . bewandert , sowie

in der Pflege vertrant , w . in kl. f . Haush . passende Stellung.
Offerten unter IS . tsissisii » an F75

Haasenalein <Sfc Vogler A .- IS. , Mannheim.
Haushälterin sucht passend. Wirkungskreis. Langj.

MM Empf. Off. unter V . A.  iS an den Tagbl .-Berl.
Eine perfecte Köchin , eine Jnngfer , zwei Herrschafiskutscher und

ein Knecht ( g. Z .) suchen St . Weyer , Eltville , Grabenstr . 51.

Kairg's Steiler,-Kiirearr, ®| CÄ «Ä! 4'
empf . fein b. Herrschaftsköchiunen , beff . Allcinmädch . ,
Kindcrfri . , sowie Büffetsrl . , inehr . Hausmädchen.

Ei,re Köchin und Hausmädchen , welche schon längere Zeit bei
besseren Herrschaften waren , suchen Stelle auf 1. oder 15 . Juni.
Gefl . Offerten unter 14 . *4 . 539 an den Taabl .-Verlag.

eWMV Ausgezeichnete Heirlchaitsköchin , prima Zeugn .. tmi
Gentral -Bürean ( Fran w « riie » ) , Saalgaffe 31

Ein gebildete « junges Fräntei « , welche« »lehrere Jahre in
feiner Familie war n . sehr gute « Zengniß besitzt, wünselit in eine
Familie zu geben zur Unlerstützuug der Dame . Wcrtbe Offerte»
an » cradi , Hoflieferant , Eigmaringsu zu richten.

t « W 4 > Für ein junge « Mädchen , ivelches nahe, , kann,
wird Stelle als 2 . Hausmädchen gesucht . Auf gute

Behandlung wird gesehen . Näh . Walramstraße 22 . Laden.
** W15 ‘,l1 * sefferer Familie , welches

Sv ? WtPWfi M die bürgerliche Küche versteht,
sucht noch Stellung . Näh . Kirchhofs gaffe 8.

^ -»4 * AHotclzimmermädcheu  empfiehlt Müller ' *
llöjllg » Bnre .ru , Ellenbogengaffe 8 , 1.

Aetteres Mädchen , das einfach bürgerlich kocht, tut Räheu tt.
Hausarbeit erfahre « , wiinicht Stelle i» ruhigem Haushalt.
Offterien unter E . st . postlagernd Schützenbofstraße.

alt einstehende Wwe . sucht Stellung zu
einem alten Herrn od . Dame zur Führung

de« Ha ushalt ». Offerten unter B . 14 . # 5 hauptpostlagernd.
gjBHSj ? ** Ein ordentliches Mädchen , welches kochen kann
W^ M und jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle in beff.

Hause . Näh. Römerberg 84, 2.
a ' d . F .. w . nähen u . plätten k.

fv ^ ivv Iva  l . u . alle Hand - u . Hausarb . verst .,
s. geeignete Stelle . G . Zeugn . vorh . Nab . im Tagbl .-Berl . 7284

Ein anst . sank . Mädchen sucht Monatsst . Säntlberg 15. Gib . P . l.
Mädchen sucht Wasch - und Pntzdesch . ( Mittags ) . Adletfftraße 58.
Eine Waschfrau sucht Beschäftigung . Walramstraße 12 , Vdh . D.
Ein Mädchen sucht noch Wasch - und Putzbesch . Nerostr . 10 , 3 St.
Ein Mädchen s. Besch , i . Wasch , tt . Putz . Moritzstr . 23 , H . 2 St . l.

lüSuttlidit Uersauen . die Stellung sind - « .
Wer schncN und billigst Stellung will , verlange per Post¬

karte die „Deutsche Bakanzen -Post " in Estlingeu . Fl 17
ttSSki ax * » Ttekle sucht , verlange unsere Allgemeine

Vacanzen -Liüe . F65
W . Hiracii , Beklag , Mannheim.

Erstes deutsch . Lebensvers . - Jnst . (nicht Victoria ) sucht
für die Bearbeitung des Platzes und Umgebung tüchtigen

Bank-Jnspector '7273
gegen hohe feste Bezüge , angenebme dauernde Stellung.
Offerten unter Chiffre M . A . « 3 an den Tagbl .-Verlag.

125 Mark per Monat
und Provifion . I » Hamburger Haus sucht an allen Orten

resp . Herren f . d . Verkauf von Cigarren an Händler , Wirthe,
Private : c. Off . u . I » . » 338 an « . Bfta ««S»e & Co . ,
Hamburg . (Man .-No .H. 7030) F12

Deeorateur,
äußerst gewandt und erfahren , gesucht für feinstes
Delicat .-Geschäft einer erste» Stadt Deutschlands. Off.
m . Salair . Refcr . sub 10. V,.  ISA an F75

Maaseaistein & Vogler A.- Ci. , Hamburg.

mit sämmtl . Comptvirarbeiten
tt . Correlvoiidenz durchaus ver¬

traut , von hiesiger Weimhandlnug sofort gesucht . Offerten
mit Zcugnißadschriften nebst Gehaltsanipr . re. unter V . A.  18
an den Tagbl .-Verlag.

Zuverlässige Reisende für Zwecke nach Baden u. s. w. sofort
gesucht Sedanstrabe 13 , 2 . Hth . 2 l.

Junger Mann als Stadtrcisendcr gesucht zum
fpSIIP Besuch von Hotels , Restaurants u . Colonialwaaren-

geschästcn . Off . m . Gedaltsaiffp . u . B . A . 4 a . d . Tagbl .-Vcrl.

Tüchtige Eorportenre
rieb der Festspielniimmer der Woche sucht Geschäftsstelle

der Woche , Oranienstraße 18.

Tüchtiger selbstständiger SchtjSssevgeWtfe
für dauernde Arbeit gesucht . BnTeraagt , Langgasse 30 . 7221mr . . • ' ' ..

Sttbststänr
Selbstständige Schloffer für Gitter sucht dauernd

E . MeritelNaeU , Dotzhetmcrstraße 60.
läudiger Schloffer , im Hepbbau durchaus erfahren, bei

yoycm Lohn und Accordarbeit snr dauernd gesucht . 7170
Eerd . Uaaton , Moritzstraße 41.

Tüchtige Schloffer gesucht Oranienstraße 48.

Walzer gesttcht.
Wiesbadener Stmriol - n . Metaltstrpsel -Fabrik.

A.  Ela , I», Aarstraße 3. 7293
Maschine »tschrctner gesucht Heruiannstraße 15. 7130

Malergehülfen gesucht.
n «- i« 'ert , Scharnhorststraße 28.

Junger Küfergehülse gesucht bei 3 . Rapp , Moritzstr . 31 . 6779
Tüncher und Anstreicher gesucht.

Itarl Ilarta » aa »a>, Rheinstraße 22.
MV Tüncher gesucht Sedanplatz 6 .

OelmttKer-Gesuch.
Ein mit der Speiseöl - ( Mohn -) Fabrikation vollständig
vertrauter Obermüller wird für Herbst dieses Jahres oder
später unter sehr günstigen Bedingungen in dauernde Stellung
gesucht . Offerten unter *> . A . S befördert der Tagbl .-Verlag.

Schuhmacher gesucht auf Woche Hirschgraben5 bei Wittaaaer.

Damenar 'üeitsr ^ 7270
Ci . A . Aüiieiai . Hofschuhmacher , Faulbrunnenstr . 11.

Schneider!
Tüchtiger Roekarbeiter erhält noch dauernde und lohnende

Jahresbeschäflignng bei 7159
«knaoo Wnud «, Kirchgasse 42.

Ein Schneidergehülse gesucht Wellritzstraße 22 . 6683
Tüchl . Wochenschneider gesucht bei RScker , Häfnergasse 7 , 2.
Zwei Schueidergehülsen gesucht Bahnhofstraße 18. 7190
Wochenschneider auf Röcke ges. Langgasse 23 . Stb . l. 1. 7235
Tücht . Rotkarbeiter ges. in oder außer dem Hanse . Wellritzstr . 7.
« § § **» Eitt Herrschaflsgärtner » welcher auch Hausarbeit
KMAM übernimmt , findet per 1 . Juli eine gute dauernde

Stelle . Lohn 90 Mk . p . Monat . Näheres Frankfurterstraße 1.

Jmrge Arbeiter v. 14—18 Jahren
gejucht . 7222

Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel -Fabrik
A . EiacEa , Aarstraße 3.

Junger Arbeiter
Jngendl . Arbeiter sucht E . Uleriiellvaoi, , Dotzheimerstr . 60.

Lehrling
mit guter Schulbildung lind schöner Handschrift für sofort gesucht.

Oscar Michaelis , WeinhaildlUNg,
Adolphsallee 17 . 5780

Einen Lehrling,
ein Lehrmädchen,
eine Verkäufer in

au « der Mannfacturwaareitbranche sticken , 7217
füujg 'ffenlieian & Marx , 14. Marltstraße 14.

Lehrlings -Gesuch.
Für ein hicfigcs Bau -Bürean wird ei» junger Mann ntt»

aitständiger Familie grsucln , welckcm fachgemäße Attrbildung
tzLtvälirlcistct wird . Bei guter Befähigung tritt Bergütttng ein.
«elbstaeschriedene Offerten mit Sänilzeiignißabschrift . unter
J . 14 . O . Iw » a » den Tagbl .-Verlag.

Für meine Drogerie suche Lehrling ans guter Familie . 6235
ESrniat itucks . Apotheker,

Drogerie zum rothen Kreuz , Sedanplatz 1.
Wst Lehrling mit guter Schulbildung sofort u. gegen Vergütung

gchicht . Tapctcngcschäft I !« r , «rii »,, ^ . Kirckgasse 35 . 1 >09
E . Lehrltng k. eiutr . I . Moumalle , Bildhauer , Stislstr . 15 . 3324
Stucatenr -Lehrling gestickt. 4908

«rede Ai Möller . Moritzstraße72.
Mechanikerlehrling ges. Carl ( »rün , Friedrichstr. 44. 7214
Ein Schlosset lehrling gesucht Albrechtstraße 28 . 7601
TMofferlehrling gesucht. Näh. b. licrnh . Rpimaea 4r . ,

Philippsbergstraße 17/19 . 6921
Schlofferlehrling gesucht Schachtstraße11. 7123
Spengler - « . Jnstallatettr -Lrhrlirtg gesttcht Nerostr. 28. 5829
Ein braver kräftiger Lehrling für Schreinerei gesucht Rherii-

straße 52 . 2709
Schreiuerlehrling gesucht Lehrstratze 31 . 3802
Maler - tt. Lalkirer -Lehrling ges. Hellmundstraße 12, 1 r. 4644

Lackirerlehrling «'S
Lackirer -Lehrling
MV Tüncher -Lehrling gesucht Seerodenstraße 5.
Ein braver Jitnge als Lehrling gegen Vergütung gesucht . 5899

P . » Mroth . Vergolver , Hafnergasse 5.
Ein braver Junge kann das Topeziernachäfl erlernen bei 5469

A, Eieyiicianu , Tapezier , Kapkllenstraße1.
Ein Top ezier -Lehrliug gesucht Webergasse 42 , 2 . 1149

Tapeztrer -Lehrting gesucht. 2632
Er . Hahwaascr . Moritzstraße3.

Braver Junge oder Mädchen unter güiistigen Bedingmigen in
d. Lehre ges. II . Schätr , Posamentier , Mauerg . 10 , 2 . 7192

Ein Schuriderlehrliltg gesucht Wrllutzstraße 7 . 5269
Ein Schnhuracherlehrlirtg gesucht Moritzstraße 12.

für kleinen Herrschafts -Haushalt
AMM (zwei Pers .) sofort gesucht Bingert-

strnve  2 , Parterre , am Parkweg.

E flyiitHa««mit guten Zeugnissen gesucht.Näh.
sCtlHCl im Taabl .-Verlag . 7236

er Hausbursche gesucht.
( Iir , laulM -r , Kirchgaffe 6 . 6439

Junger Hausbursche gesucht Häfnergasse 17 , Spenqlerl . 6465
Juttger Hausbursche gesucht Oranienstraße 54 , P . t . 6830

Ordentl. Hausbursche
findet sofort Stellung . 7080

B . Marxheinier,
Wilhelm straße 22.

Hausbursche gesucht Körneistraße 8 . Biecgeschäst.
Lin starker Hausbursche gesucht Rheinstraße 81 . 7145

Ein junger Hansbnrfche
gesucht . V . w . Leber , Bahnhofstraße 8 . 7120
Ein Hausbursche gesucht 7138

Hotel „ TaunnsbliS " , Chansseedaus.
Ein juttger Hausbursche gesttcht, am lrebsten vom

Lande , bei Vbr . 14 » » >>;, , Sedanplatz 7.
Suche per sofort jungen Hausbursche « .

AV. H emmer , Wllhelmstraße 48.
Hausbursche gesucht. Er . « roll , Gocthestraße 13. 7165
Ein erfahrener stadtkimdiger Hausbursche bei hohem Lohn sofort

gesucht . , , 7212
IV . Mal «lauer , Marktstraße.

Ein braver schulentlassener Junge für leichte Beschäftigung ges.
Maucrgasse 12 , 2 St . r . 7193

Gesucht
in einen herrschaftliche » Stall ein perfccter ^UtfcheV.

Nur Solche mit besten Z -ngnissen können berücksichtiyt werden.
Photographie und Zeugnisse sind von Bewerbern emzusenden
unter Chiffre «» . S.  ss »4  an F75
Haascnsteiai & Vogler A.-Gr. , Frankfurt ch/M.

Ein ordentlicher Kutscher gesucht Adlerstraße 53.
Ein Knecht gesucht Feldstratze 18 . 7133
Knecht gesucht. Michel , Eleonorenstraße 6.

Wauuliche Urrsoueu . dir KteUuug suchen.
Stenograph hat noch einige Stunden

|vvlv * . des Tages zur Aufnahme von Diktaten
jeder Art zu besetzen. Offerten unter » . B - 588 an de»
Tagbl .-Verlag.

( Junger Kommis sucht per1.Juli Stellung auf einemComptoir . Gefl . Off . u . E . II . 401 an den Tagbl .-Verl.

Buchhalter ^Pj
>t sich zu verändern . I » Zeugnisse . Gef

Geb . Mann,
der Weinvranche sitcht sich zu verändern . I » Zeugtusse . Gefl . Off.

sub Xi. A . 41 an den Tagbl .-Verlag erbeten.
35 I ., insbes . das Verkehrs-
tveseu beherrschend , bisher
Transvaal , wünscht Stell.

Derselbe ist der deutschen , französische » , englischen und
holländischen Sprache in Won und Schrift mächtig.
Bescheidene Ansprüche . Offerten unter 14 . A . IO an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Junger verheiratbetcr Manu , gelernter Sattler , d auch mit
Pferd en umgehen kann , s. passende Stelle . Kellerstr . 22 , 2 Tr . l.

jjSgljglpBsa , Junger zuverlässiger lediger Mann ( gedient ) sucht
W » W Vertrauensstellc , als Aufseher oder dergl . Offerten

unter II . V . s » . 50 » an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Junger hübscher Mann IÄ
Da me ober Herrn . Off . unk . A . A . 1 an den Tagbl .-Verlag.

MM- Solider Mann mit langjühr. Zeugnissen sucht Stellung
als Hansdikiier , Packer oder Ausläufer per 1. Juni . Offerten
unter II . A . 8 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 18 Jahre alt , sucht als zweiter Diener oder in
einer Pension Stellung . N . Schnlgasse4 , Hof 1 Tr . HiaoiiloF.

Herrschastsgärtner , verheiratyet , 32 Jahre alt , in allen
Zweigen der modernen Gärtneret erfahren , mit prima
Zeugn ., sucht Stelle . Gest . Off . an Crntral -Bürea»
(Frau Wariies ) , Saalgafle 38 , 2 . Telephon 2085.
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MMerllnßkaWMgM
Sonntag , den 20 . Mai.

Anryaus . 12 Uhr: Promenadc-Concert an dcr Wilhelmstraßc—
Großer Preis- u. Bluiiien-<Radfabr-)Korsa. 4 Uhr: Gartenfest

Doppel-Concert, Illumination
Kochßrnunen. 7 Uhr: Morgeiinillsik.
^onigklche Kchauspicke. Abends7'/- Uhr: Oberon
Ilestdcnz-Hheater. Abends7 Uhr: Die Dame von Marin,^tsssngüJ&s“ mt!. . - "i -

Matinee. Nachm. 4 und Abends8 Uhr: Vorstellungen.
„ „ Montag , den 21 . Mai.
Kochorunnen. 7 Uhr: Morgenmusik.
Königkrche Schauspreke. Abends7'/- Uhr: Fra Diavolo
Mestdenz-Weater. Abends7 Uhr: Die Ehre ° ‘

Abends8 Uhr: Vorstellung
-9InfUb®8 Uhr: Vorstellung,

r"? Aurgerfeak. Abends3 Uhr: Vorstellung.
Kerksarmee, Frankenstr. 18, Abends8'/-Uhr: Oeffenll.Verfamuil.
Wiesbadener Kunfffäke, Lnijenstraße 9.
Manger s / tuuüfakeu, Taunusstratze 8.
Aokksresehalse, Fricdrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis Ul Uhr Abends, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Uür und von3 bis 9 /» Uhr. Eintritt frei

fÄÄ Hrtskra„»e,.«. sse. Kasse: Lnisenstraße 22. Part.
f»r Männer und Jiranen : im

von̂ />—9>/,' uhr ^ ^ Uhr. Mä»ner-Abth. Sonntags
Mereiu für' Auskunft üöer W. ßrsahrls-Einrichtuuqen undfSÄ ÄSÄfffiH
^SÄSS ' sS 'Ä *“ " " "»" ' » -NE »MWM« f„|[.

^wf - und Hinter, «« , für Sonne (®) und Mond (C).
(Dur chgcng dir  k,n »e dur« eu»,n nach miiieiiuropÄIcher Z,U.I

1900
Mai. im Süden

!nhr Mn
s

Aufgang
Upr Mm.UUteri

Uhr Hin.
13
14

21. I 12 23 4 35 8
22. | 12 23 4 34 8

Ferner tritt ei» für den Mond
21. Mai, 9 Uhr 81 Minuten Abends, letztes Viertel.

Aufgang
Uhr Min.

46 V.
10 V.

UnterUhr
11 27 M.
12 46 M.

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Sommer 1900.
Die Schnellzuge sind fett gedruckt . - P bedeutet : Bshnpost.

Abfahrt
von Wiesbaden.
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■Nur bis Kastsl.
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344?g* ßOO539 fl809 fl* 730 p

85it § 9i£ [] 102£f im
t Bis Büdesheim.
§ Nur Sonn - u . Feiertags.* 14. Juni . 8
? Bia Assmannshausen.

Ü Im Juli , Aug ., Septbr.

611P g02 g40 1200 2*8p ßOO6*2f 82* lOiä*
f Nur Werktags.
* Nur Sonn - u. Feiertags

u . 14. Juni ; bis Limburg
nur Samstags.

Richtung.

Wiesbaden-
Frankfurt

(Taunusbahnhof)

Wiesbaden-
Coblenz

(Rheinbahnhof)

Wiosbaden-
Niedernhausen-

Limburg
(IIoss . Ludwigsb .)

w . . Sonntag , den SO. Mai.
^ " soadcner Mein - und Hauuns-tzluv. Morgens 6'/- Uhr:Dritte Haupt-Wanderung.
"GiF 'ML W-,. .»- , US,:

e Versammlung.

610| 710p 855* 1119 g05p
8as [] 410 442 [] g 705 *? 800 pnot )*

f Bis Dotzheim n.Werkt.
* Bia  L .-Schwalbach.

0 Bis Hohenstein.
8 ^ Tur Sonn - u . Feiertagsund 14. Juni.
? Bis Zollhaus nur Sonn-

u . Feiertags u. 14. Juni.

. Vorm. 11 Uhr: O-ffentlich
Kerzer-Merein. Bibliothek»oiui - i uargeonner

^ ArSetter-Aereiu. Nachmittags 12- 2 Uhr: Sparkasse'
Herr Kaufmann Balzer, Faulbrmmeustraße9. ’

WNU»« - und Zünglings-Iereiu . Nachmittaas
2 /2 Uhr : Spaziergang . Fußball . 87 - Uhr : Vereins -Abend

Aiesladen. Nachm. 2'/, Uhr: Ausflug,
ßhrrstkicher Verein innger Männer. Nachni. 3 Uhr: Gesellige

^c |ê ^ ea?“ref»iflHnffe °Il,aten' 33erfnmmIunfl;  Abends 8'/- Uhr:

fHesangverein Zlcüe ßsucordia.Nachm.4Uhr:Ges.UntcrbaltunaL « ' .und M «gck»ö Atyletia. 4 Uhr: Humm.Unterhaltungyecaöend für Verkauscriniien und alleiusteliende Mädchen besserer
Stande ' -7- b-10 Uhr Heimath, Lchrstraße 1t "

L lA' chtrieße). 8 Uhr: Abend-Unterhaltung.Synagogen-Kefangvereni. Abends: Familien-Zusammenkunft.
Montag , den 21 . Mai.

MiesSadener Damen-Keim Angusts-Jictoria -Stift. Nach,',.
uJ*  ix r! "^E ^ ntliche Mitglieder-Verfammlimg.

^ ivo—x\j  mji ; ivcu)

Mesöadencr Atl-keteu-tzlub. Abends8'/- Uhr: Uebuna
^Mrsammlniiĝ " " " ä“ ^ " baden. Abends8‘/a Uhr: Gcneral-
Lokak-Kewer«cveres». Abends8'/, Uhr: General-Versammlung
N " ^ F .^ L"«aver«ru Unw,,. 9 Uhr: General-Ver ammlung.U / A" " n i««ger Männer. Abends9 UKr: Gesang

fche Sten-grapheu-Hessschaft. Abends9 Uhr: Kursusund Ueoiing; Schule Schnlberg 10.
Ziihcr-Kkuk Mervaden. Abends9 Uhr: Gesangprobe
Synagogen-Gesangverein. Abends9 Uhr: Probe
M ani!er-piesa 11 goerein Ariede. Abends 9V« Ubr: Probe
Areidcnker-Mercm Mlesvadcn. Abends: Sitzung(Walhalla).
Gesellschaft Heiuuthlichkeit, Vereinsabend.

Wieebaden-
Langen-

Schivaibach-
Diez -Limburg

(Rheinbahuhof)

Ankunft
in Wiesbaden.

62«8 « 44P 745 817 ö37f QIS
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ß27 ßno (j43 7̂ 5s 74« g47f
Ö22 10«*f 10£»P | | 3M 122»

8 VonFlör »h .(BadWeilb .)
nur Werktags,t Von Kastei.
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t Von Büdesheim.
* Nur Sonn- u. Feiertagsund 14. Juni.
? Von Assmannshausen.
8 Im Juli , Aug., Siptbr.

50c f 522 * 700 1015p 167429p 7I8 055 049
t Nur Montags, am Tage

nach Feiert , u. 16. Juni.
* Nur Werktags ausschl.

Montags, der Tage nach
Feiert u . des 16. Juni.

61Sf ? 52«f * 6*7 7*2s ioie p
12262**f 431P 621[] 7i£ f§

9HP 10*0+**
f Von L.-Schwalbach.
? Mont. u. nach Feiertag.
* V. Zollh . b. L.-Schwalb.

Montags u. nach Feiert,
und 16. Juni.

[] Von Hohenstein.
8 Von Hohenst . nurSonn-

u. Feiertags u. 14. Juni
** Sonn- u. Feiert , u. vorh*

Werkt ., 13. u. 14. Juni-

Königliche f Kchnnfpiel».
Festf»irle 1900 .

Diensttluiende Regisseure: K»,
Dirigenten: Königlicher Kapellmeister
Königlicher Kapellmeister Josef

. Gtt » AornrwaA . —
rof. jfriw , Mtannstardt«

— Chöre: Kapellmeister

KöniglicherÔber̂Jnspc'ctor Lndn' ig KaupV ‘«Oingen:
6. Tag. Montag. 21. Mai.

Fra Diar »* 1o.
Komische Oper in 3 Anfjugeii von Scribe. Mnstk von Auber.

(Wiesbadener Neueinrichtung.)
^kerfenen:

Fra Diavolo, unter dem Namen des Marquis
cr, Marco . Herr Schroedter.
i-orö Kookbnrn, ein reisender Engländer. . Herr Ncbe.
Pamella, seine Gemahlin . Frl . Robinson.
vottiigo, Offizier bei den römischen Dragonern Herr Cronberger.
Da teo, Gastimrth. Herr Engeln,an»
Krlme. seine Tochter. Frau Wedckind.
Z'°cani0 Bandit . Herr Rnffcni.
Beppo Bandit . Herr Reiß.

.Herr Martin.
k ” ffl “, . Herr Plate.

Chöre der Landlei,te. Gäste-und Dragoner.
(Scene: Ein Dorf in der Gegend von Terracina.)

Nach den, 1. und2. Anszng findet eine längere Pause statt.
Anfang 7‘A Nhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag: Oberon.
Mittwoch: Oberon.

241.

und

621 66’ 816 848 918 943 1013
1043 1113 H43 1213 1948 118
143 158 213 243 31s 343 41s
443 5IS 54s gl3 043 713 743
8iS 838 f 812 018 + 943-7

1048̂ H 00 *|
* Vom 18. Mai bis EndoSchifffahrt.
t Bis Schlosspark (Biobr .)

Dampf-
strassenbalin
Wiesbaden-

BieB rieh
(die zwischen Wiesbaden
[Beausite] u. Biebrich

und umgekehrt ver¬
kehrenden Züge).

5£* f 643s 713 gl « 8*8 928
Ö&8 1Q281058 H28 H *8 1228
12*8 128 143 158 223 2*3 Z28
3*8 428 458 &28 ß58 ß28 g58
7£8 758 glS 828 858 Q28958*

1028 10*8*
t Ab Schlosspark (Biebr.)
* Vom 18. Mai bis Ende

Schifffahrt.

Dampfer-Fahrten.
Ked Star Line.

(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wittiebn Bickel, Langgasse 20.)
Antwerpen -Jtewyork-Dienst . D. „Friesland“, am 9. Mai

von Newyork nach Antwerpen abgegangen ; D. „Kcnsington“,
a?’ u ji von ^ “‘werpen nach Newyovk abgegangen ; D.
M̂oordland , am 13. Mai in Antwerpen von Newyork ange-
kommen ; D. „Westornland “, am 16. Mai inNowyork von Ant-
werpen angekommen . — Antwerpen -Philadolphia-Dienst. D,
„Switzevi«an(l , am 9. Mai von Philadelphia nach Antwerpen
abgegangen . - F §07

Residen ? - Theater.
Sonntag, 20. Mai.

Abonnements-Vorstellung. Aboniicmcnts-Billets gültig.
Dir Dame von Maeim.

„ (Ds Dame de cbez Maxim .)
Schwankm 3 Akten von Georges Fehdean. Uebersetzt

bearbeitet von Benno Jacobson.
Zn Scene gesetzt von Dr. H. Lauch.

Zkersouen:
«f5fL® pci !iric5 ""8eti" . Käthe Erlhol,.
Dr Petypon, Arzt . Max Wieske.

.tIrf'i eVie . . . . .Clara Krause.
wcntinl Petypon du Grelö, sein Onkel . . Hans Maimsst.
Dr. Monaicourt' Arzt sein Freund . . . Otto Kienscherf.
Vailiii, Versicherungs-Agent . Alduin Uiiqcr.
Kollier , Leutnant . Gustav Schnitze.Congiioii, Leutnant . @tnrni
Clemenline, Nichte des Gcncrals . . . Else Tillmann.
Chantrenn, Schullehrer. Albert Rosenow.
V̂ S0!I>n von Valmonte. Sofie Schenk.

ferttrr Concerto
Köttigliche Schau spiele.

Montag , dr» 21 . Mat.
Versteigerung von Klcidelstoffen rc. im Saale Unm Deutleb-nsink"

Goldgasse2a, Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl" 234, S. 14) ” '
Ennnchung von Offerten auf denV-ikauf und Abbruch von Ge-

banden ans den Grundstücken des Coiiimiinal-Vcrbands in der
Rhem- und Moritzstrnße, im Zimmer No. 12 des Hauses Moritz-
stiaße6, Vorm. 10 Uhr. (s . „Amtliche Anzeigen No. 54", S .3)

^ N Uhr '(S Togbl 227>S ^ >̂ *** Artillerie-Kaserne, Vorm.
(Sirn'cidjiinf, von Öffeitcii auf die Liesennia von Brndistsinri,

Schwarzkalk und Nhcinsand für die Wegcunteifiihrunqin Bau-statio» 3 der neu zu erbauenden Strecke Wie«bade»-- Dotzbeim
-E - 11

Meteorologische Keokachtnugender SlatiottMieovasen.
18. Mai 1900. 7 Uhr

Morgens.
2 Uhr
Nachm. 9 Uhr

Abends. Mittel.
43.7 47.7 483 48.211.2 148 10.4 11.77.0 6.3 5.4 6.271 51 58 60O. NO. NW.— — 0.0

Barometer*) . . . .
ThermoiueterC. . . .
Diiiistspannung(mm) .
Relat. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . . .
Niedcrschlagshöhc (mm)
Höchste TemperaturC. 14.0. Niedrigste TemperaturC. 4.4.

*)  Die Baromeleraugaben sind  aus 0" E. reducirt.

Wettee -Kreicht des „Meslradeuev Tagükatt".
Mitgetüeilt auf Grund der Berichte der deutschen Scewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

21. Mai: veränderlich, kiihlcr, lebhafte Winde.
22.  meist kühl, wolkig mit Sounenschein, windig.

Fefffpicle 1000.
Dienstthuende 9kegisseure: Mar- Koch», . tz)tto Dorne,»aff. -
Dsngcnten: Königlicher Kapellmeister Prof. Frau ; Wmmstardt.
Königlicher Kapellmeister Josef Schiar . — Chöre: Kapellmeister
Leopold Stoik. - - Ballet: Königliche Balletmeisterin Annetta
»chbo . - - Dekorative Einrichiungen: Königlicher artistisch-iech,üscher
Ober-Znipcctor Carl Aug. Zchich. - Kostnmliche Eiiirichlungeu:

Kom.qllcher Obcr-Znjpector Ludmig Ua.App.
5. Taq. Sonntag, 20. Mai.

Glreron.
Große romantische Feei,-Oper in 3 Akten nach Wieland's gleich¬
namiger Dichtung. Mnstk von Carl Maria von Weber. Wiesbadeuer
Bcarbeiinng. Gcsanimtentwnrf: Georg von Hülsen. Melodramatische

Ergänzung: Josef Schlar. Poesie: Josef Laust.
^ . . Personen:
Oberon, König der Elfen . ßett Reiß
Titania, Königin dcr Elfen . F,i . Sichle.
^ Ufrr i Elsen . Frl. Brandt.
mi10 ' - 5.4. . . Wallner.
M--rnmdchcn. . . Frl. Robinson.
Kaiser Karl der Große . ĵ err Leffler
Hüon von Bordeaux, Herzog von Guienne. Herr Kalisch.
Scherasmin, tein Schildknappe . Herr Groß.
Harun al Raschid, Kalis von Bagdad. . . Herr Schreiner
Rezia, seine Tochter . Frl. Plaicbinaer
Mesni, Kaiserlicher Kämmerer . ^>err Wcgcner^
Babe-Khan, Thronfolger von Persien. . . Herr Rodius
Fatime, Nczia's Gespielin . Frl. Brodma'nn.
Hamet, der Stumme d-s Palastes . . . . Herr Frank
Amron, Oberster der Ennnchen . Herr Sfeuber
Almausor, Emir von Tunis . Herr Zickner'
Roschana, seine Gemahlin . *VL Willi« '
Abdallah, ein Seeräuber . Herr Gros
Mir , Luft-, Erd-, Feuer- und Wassergeister. Fränkische, Arabische.
Perstiche und Tunesische Großwürdenträger, Priester Wachen
Odaliske», Seeräuber ec. -c. — Zeit: Ende des 8. Jahrhiinderts!
1. Akt. Bild 1: Im Hain des Oberon(Vision).

„ 2: Bor Bagdad.
3: Hof im Kaiserlichen Harem zu Bagdad.
4: Audienzsaal des Großberrn zu Bagdad.
5: Am Ausgang der Kaiserlichen Gärten.6: Hafen von Ascalo».
7: In den Wolken.
8: Im Sturm.
9: Felsenhöhle und Gestade an der Nordküstc vonAfrika.

3. Akt. Bild 10: Im Garten des Emir von Tunis.
„ 11: Im Hareni Aimansors.
„ 12 : Die Richtstätte.
„ 13: Im Hain des Oberon.
„ 14: Heimwärts.
„ 15: Am Throne Kaiser Karls.

Nach dem1. und 2. Akt finden längere Pansen statt.
Aufang 7‘/t  Uhr. Ende 10'/- Ubr.

Herzog Guy, ihr Sohn . Hermann Kunz.
in1? 'k!baiiOan. . Gustav Schiller.

Madame Vidaubaii . Margarethe Ferida.
ZEarel . Unterprafcct. Georg Albri.
Madame Sanvarcl . Elly Osburg.
Madame Pouant . Minna Agte.
Madame Hantignon . Clara Werther.
Madame Clanx. Gusti Kollcndt.

. . Friedr. Schuhmaiu».
Guöriffac - - - - - .Hans Thüring.
ettemif, Stenn- der Dr. Petypon . . . . Carl Heiter.
Emile, Diener des Generals . Richard Krone.

Ein Straßenkehrer, Träger. Gäste :c. — Zeit : Die Gegenwart.
Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt in Paris iu der Wohmina
des Dr. Peiypon, im 2. Akt auf dem Schlosse Gröle des G-neraC

Pctypou in der Touraine.
Nach dem1. »ud 2. Akt finden größere Pansen statt.

Niifaug7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Montag, 21. Mai.
242. Abonnements-Vorstellung. Abonuemeuts-Billcts gültig

Die Ehre.
Sdiauspiel in 4 Akten von Hermann Snderman».

Regie: Alduin Ungrr.
Nersouen:

Comnie>zie»rath Mühlingk. Hans Sturm.
Amalie, seine Frau . Sofie Schenk.
Lenore ! deren Kinder . Max Wieskeo"Ju5e m . . . Margarethe Ferida.
i-otUr SrnnM . Friedr. Schnhinann
Hugo Stengel . . . . Hermann Kunz.
Graf von Trast-Saarbcrg . * * *
Robert Hei,-ecke. Otto Kienscherf.
Der alte Hemecke. Hans Mamtsfi.
^ 'uêFrau . Clara Krause.

Käthe Erlholz.
Else Tillmanii.
Albert Rosenow.
Minna Agte.
Richard Krone.
Georg Albri.

Almâ ' ! bereu Töchter ' ' ' ^ ' ' '
Michalsky, Tischler, Augusten's Mann'. .' .'
Frau Hebenstrcir, Gärtncrsfrau bei Mühlingk
Lilhelm, Diener bei Mühlingk.

Johann, Kutscher bei Mühlingk.
Der indische Diener des Grafen Trast . .
Die Haiidlmig spielt ans dem in Charlottenberg gelegenen Fabrik«

Etablissement Mühliiigk'S.
* - * Graf von Trast-Saarberg: Mar Gugrisdorff , vom

Stadttheatcr in Königsberg, als Gast.
Nach deni1. und 2. Akt finden größere Pausen statt.

Aufang7 Nhr. Ende 93/« Uhr.

2. Akt. Bild

Dienstag, den 22. Mat.
Dame von
in 3 Alten von Georges

Mittwoch: Die Danischcffs.
Donnerstag: Der Vcilchenfresser.
Freitag: Der Schlafwagen-Controleur.
-amstag: Die große Glocke.

Sonntag: Der Probecandidat.

243. Abonnements-Volstelluiig. Die
La Dame de chcz Maxim.) Schwank
eydenu. Deutsch von Benno Jacobson

Malhttlltt-Theotev, Mauritiusstraße la.
Nachm. 4 und Abends8 Ilhr: Große Specialitäten-Vorstellnng«»,

Keiihs-httUeU-Theater , Süflstraße 16. i
^ochm. 4 und Abends8 Uhr: Große Specialitäten-Vorstellungeu.
RKvietotherrter fnm Süvgrvforrt, Emserstraße 40.
Na chm. 4 und Abends8 Uhr: Große Speciali täten-Vorstelluiigen.

Auswärtige Theater . j
Frankfurter Stadttheater . Opernhaus. Sonntag: Stumme

von Portici. Schauspielhaus. Sonntag: Jägerblut. — Montag;Hamlet.
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Futlermechfel im Frühjnisr . <N°chdmck verboten.)
Von Heinrich Theen.

Der Uebergang von der Winterfütterung zur Grünfürterung
steht jetzt bevor . In früherer Zeit ließ man diese Veränderung
in einfacher , aber sehr schroffer Weise vor sich gehen . Man
wählte zum Austreiben des Viehes nicht selten den Mailag
aus und ließ dann dieselben Thiere , welche heute noch gänzlich
trocken mit Heu und Stroh im Stall gefüttert wurden , am
nächsten Tag plötzlich auf die Weide treiben , wo sie sich gänz¬
lich von dem jungen Gras ernähren mutzten . Daß dieser Wechsel
zu plötzlich und zu schroff eintrat , wird Jedem einleuchten.
Aber abgesehen davon , daß die Weiden in der ersten Zeit des
Maimonats meistens noch sehr kärglich bestanden sind und noch
keine genügende Grasmenge ausweisen können , auch das Abfressen
des ganz kurzen Grases und der dazwischen stehenden , noch
nicht entwickelten , nahrhaften Kräuter der Weide nachtheilig
sein kann , Kälte und ungünstige Witterung überhaupt das
Wachslhum der Pflanzen noch zurückgehalten haben können , so
war doch namentlich der plötzliche Uebergang für die Thiere
selbst , besonders für ihren Ernährungs - und Produktions¬
zustand , von ernstem Nachtheil . Die Wirthschaften , in denen
es heutigen Tages noch so gemacht wird , wie soeben dargestellt
wurde , sei es , daß die Zeit , da das Vieh auf die Weide ge¬
trieben wird , noch nach den alten Grundsätzen und nach Groß¬
väterweise inne gehalten wird , sei es , daß der Uebergang von
der Dürr - zur Grünfütterung im Stalle noch ebenso schroff
gehalten wird , möchten wir vor den entstehenden Nachtheilen
dringend warnen.

Jeder plötzliche Wechsel im Futter wirkt bekanntlich so
nachtheilig auf den Organismus des Thieres , daß in ihm nicht
selten allein der Grund zu mancherlei Krankheiten , namentlich
Magenkrankheiten , zu suchen ist . Besonders bei dem Milch¬
ertrage der Kühe läßt sich das immer recht erheblich merken;
dieselben geben bei Futterwechsel erst nach einigen Tagen ihr
volles Milchquantum wieder , nachdem , wie man sagt , dieselben
sich wieder im Futter eingerichtet haben . Dieser Rückschlag
in der Produktion zeigt sich nicht allein beim Milchvieh , sondern
er tritt unter den gegebenen Umständen auch beim Mast - und
Jungvieh ein.

Ein solcher Nachlaß in der Produktion ist aber für die
Wirthschaftskasse ein unangenehmer Schlag , umso mehr , als
der Rückschlag größer ist , als in der Regel angenommen wird.
Wie groß derselbe ist , würde man selbst sehr leicht und sicher
erfahren , wenn die Milch jeden Tages genau gemessen würde
und die Viehwaage mehr in Anwendung käme , als das bisher
der Fall ist . Für Diejenigen aber , die in der eigenen praktischen
Thätigkeit bisher keine Gelegenheit halten , die Höhe der Rück¬
schläge zahlenmäßig zu konstatiren , theilen wir die Resultate
einiger Versuche von Dr . I . Lehmann in Weidlitz mit.

Zwei 2 h's -jährige Ochsen erhielten während der Winter¬
fütterung neben l ’/a Pfund Rapskuchen 5 Pfund Heu , 5 Psd.
Stroh und 42 Psd . Runkelrüben . Während erstere Futter¬
mittel beibehalten wurden , ersetzte man die Rüben durch 214/2 Psd.
Kartoffeln . Mit dem Tage des Futterwcchsels nahm das Ge¬

wicht der Ochsen konstant ab und dann erst wieder zu , sodaß
der eine Ochse nach 7 , der andere gar erst nach 12 Tagen
dasjenige Gewicht wieder erreichte , weiches sie bet der Vornahme
des Futterwechsels besessen hatten . In den gereichten Kartoffel«
waren eben so viele Nährstoffe , als in den entzogenen 42 Psd.
Rüben enthalten , also nur der plötzliche Wechsel konnte die
Ursache der Gewichtsabnahme sein.

Plötzlicher Uebergang vom Trockcnfutter zum Grünsutter
ergab nachstehendes Resultat : bei einem Winterfutter von Raps¬
kuchen . Heu , Roggenstroh und Kartoffeln an zwei 1 i/r -jährigen
Ochsen zeigte der eine eine tägliche Gewichtszunahme von
1,54 Pfund , der andere eine solche von 1,63 Pfund . Vom
22 . Mai an wurde den Thieren anstatt des Winterfutters so
viel Grünklee gegeben , als sie fressen wollten . Das Ergebniß
war folgendes:

am 22 . Mai .
„ 24 . Mai .
„ 6 . Juni.
„ 9 . Juni.
„ 13 . Juni.

Gewicht
erster Ochse zweiter Ochse

. 834 Psd . 725 Psd.

. 825 „ 708 „

. 812 „ 712 „

. 833 „ 726 .
. 840 „ 746 „

Also 18 Tage gebrauchten die Thiere , um sich von den
Folgen des plötzlichen Futterwcchsels zu erholen , das Futter
war also für diese Zeit vollständig , abgesehen von dem Dung¬
werth , weggeworfen.

Daß aber nicht allein das Rindvieh , sondern auch die
Schafe sehr empfindlich sind gegen einen solch plötzlichen Futter¬
wechsel , beweist folgender , in Hohenheim anzestellter Versuch.
Vier Hammel , welche bisher eine Futterzusammensetzung von
Wurzelwerk , Heu und Stroh erhielten , bekamen plötzlich nur
Kleeheu , von dem sie jedoch so viel fressen konnten , als sie
mochten . In der Zeit von 14 Tagen waren sie bei der Klee¬
fütterung um 6 Pfund von ihrem früheren Gesammlgewichte
heruntergekommen und erreichten erst nach Verlauf von vier
Wochen ihre frühere Schwere wieder.

Es folgt hieraus , wie wichtig eine gleichmäßige Ernährung
ist , da ja jeder Futterwechsel mit einer Schädigung der
Produktion verknüpft zu sein scheint ; sagen wir , nur bei
schroffem Wechsel zeigt sich diese Produktionsschädigung . Ist
der Uebergang von einem Futter zum anderen ein langsamer,
dann verläuft , wie weitere Versuche von vr . Lehmann dar-
gethan haben , die Produktion ohne einen wahrnehmbaren
Rückschlag.

Um den vollen Nutzen der Grünfütterung von vornherein
zu erzielen , richte man deshalb die Fütterung entsprechend
praktisch ein . Dazu ist zu empfehlen , das Grünsutter mit Srroh
zusammen als Häcksel zu schneiden und solches wenigstens acht
Tage sortzusetzen , nach und nach die Strohzugabe zu verringern,
bis man schließlich zu reiner Grünfütterung übergegangen ist.
Dadurch wird auch der zu reichlichen stickstoffhaltigen Fütterung
— denn die jungen Grünfutterpflanzen sind sehr stickstoffreich



unv Damit einer wirthschaftlichen Verschwendungvorqebeuat
Wo man lang sütieri, gebe man zu dem HeuundStroh
Erunsult-r' lastê mit dem Heu und Stroh allmählich nach
üd?r ° ?Iufe,iroe‘ff Zum Langfütlern des Grünfutiers
über. Eine kleine Fläche zu dem Zweck mit Futter-

b-baut.,^ welche durch wiederholte Jauchedüngunq
unb  “ wi8£r  Entwickelung gebracht wird

mit  garten der zu diesem Zweck ebenfalls stark
S lf * P0ei un9t ^rden muß, bringt oft großen Nutzen
Vif 'Lfi0 ^%^ Urei t̂ iril )b?r Mugeu des Thieres wieder an

Grünfutter gewöhnt und so für den
stärkeren Genuß vorbereitet. Mangelt es an ftühem Grün so
luche man nach ähnlich wirkenden, zur Verfügung stehenden

v Öe ,oI - êr ^inb öor 3lt(cm  Zu nennen die Runkcl-
rubeln und die Kartostein. Beide haben neben hohem Wasser¬
gehalt eine gelinde abfuhrende Wirkung, welche wahrscheinlich
aus den hohen Gehalt an Kalisalzen, bei den Kartoffeln viel-
leich auch aus einen spezifischen Stoff, Acrin genannt, zurück¬
zuführen stt. Dort, wo Sauerfutter bereitet wird, spare man

S °uergrube für das Frühjahr auf. um sie zur Ueber-
gangsfuiierung zu benutzen.
r{A(5 ucl ifr erforderlich die Thiere auf den hierbei unvcrmeid-
lichen Temperaiurwechsel vorzubereiien. Man gewöhne die
Lhicre dadurch, datz man den Stall nicht zu warm hält mehr
an niedere Tempcraturverhältnisse. Oeffnen der Fenster zu¬
erst nur bei Tage, spater auch bei Nacht, läßt Vieles erreichen
?°be« « an allerdings darauf sehen muß, daß die Thiere nickt
der Zugluft ausgesctzt sind. Werden die Thiere auch nur
wahrend der letzten beiden Wochen in dieser Weise auf den
U-b-rgang vorbereitet. so sind, bei Beobachtung der sonst
üblichen Vorficytsmagregeln, Schädigungen irgendwelcher Art
uahm̂ stf̂ ein̂ "' solche treten dann jedenfalls nur aus-

Nicht allein für den Weidegang, sondern auch kür die
«rallfutterung empfiehlt sich dieses Verfahren. Bei letzterer
Ernährungsweise hat auch der Uebergang von einem Grün-
Uebcraana von̂ ast ^E -nge. Luzerne), ebenso wie der
aUvS ^ - altgewordenem zu lungern Grünfutter immer
allmählich zu erfolgen. Noch mehr als die erwachsenen Thiere
lerden die Kälber durch schnellen Futterwechsel; hier bedarf es
meisten- nicht erst der Waage, um den Beweis zu führen
,ondern man sieht meistens schon ohne Weiteres an der Ab-
magerung des Thieres die bedeutende Gewichtsabnahme, welche
da-selbe erlitten hast Der Uebergang von ganzer Milch zur
Icagermtlch, von flüssiger zur festen Nahrung hat sehr all-
maglich zu geschehen, erst dann wird das Thier nicht leiden,
^m̂ anderen Fall gesellen sich zu dem Abfallen des Milch-
flei,ches in der Regel noch heftige Diarrhöe, welche nicht selten
einen gefährlichen Ausgang nimmt. Aber auch bei den er¬
wachsenen Thieren find Verstopfungen. Kolik, Durchfälle und
Abortiren eine häufige Folge dieses unzweckmäßigen Ber¬
lins . Wo der Futterwechsel an und für sich rationell er¬
achtet wird, wo er wirklich von Anfang an Vortheil bringen
soll da muß eine Uebergangszeit von etwa8—14 Tagen an¬
gesetzt werden. a

Einzelne Gemüsesorten werden im Herbste, andere im zeitigen ftriiü-
jaft« angebaut, andere werden erst Ende Mai und im Zuni "anaeiät

andere erst zu dieser Zeit ausgepflanzt. Einige Zoneu werden

ze« « ^
Zwischen? L ^ Lbau ' betreLem ^ ' H°uptkulturen noch Vor-,

. .Z '"" Voranbau, wie auch zum Nachanbau, eignen sich alle GemüseÄTtfASS«ääsä  Barl
»r«*.'PBü^ nba 2i 6r' nflt  dann Nutzen, wenn die Gemüse so bald ae-
gehindcr/sind. b°6 &U «auptkulturen nicht im Wachsthum

.Dort wo Zwischenbau getrieben wird, darf an Dünger nicht ae-
spart werden Ts eignen sich hierzu: Salat zwischen Blumenkohl'

^Enpsianze», sommerendivienoder Bindcsalat zwischen Sellerie'Herbstkraut pflanzt man ,w frfum ;iTr2Z .“ ^ :ucne *
IrieUtßforTicr, zwischen Lauch sät man Feldsalat rc.

. . (Nachdruck verboten.)
Fruchtwechsel und Fruchtfolge im « emusedau.

Von GarteninspektorHeld in Hohenheim.
landwirtbschaftlicherBetrieb beruht auf einem

sachgemäßenF euch tw ech sel,  ähnlich ist es mit dem Gemüsebau
nebait die die verschiedenen Gemüse an den Nährstoff-8a ^ '^ ü^.crn§  Nellen, sind sehr verschieden. Wer daher
Gemuiebau treiben will, mutz auch eine richtige Aufcinandcrfolae der

der Gemüse einhatten. da die « n7n mchr einen sttien
^ell?r 0jn Gedeihe» beanspruchen, während die anderen^b " er eracht angcpflanzt werden. Wenn man mit den
verschiedenenArten wechselt, wird der Boden weniger an gewissen
g»tm? m!b? 'sr ^ aa"^ ""°^ ^ ^ erschöpft und die eiuzelnen̂Sorten

mehrere «^ ê er7ie?e!? bs7,̂ ^ ? Z? chter auf seinem Grundstücke
naw ver w°̂ " l.en, folglich hat er auch stets zur rechten Zeit

«"E « äiä » ■« £ 1888s WVWNS2WL

?.£Cft mflt! "' " " »/vrocr, zmi,men rmucy lat man Feldsalat rc
'̂ er die Erfordernisse, welche die einzelnen Manzen

Wwohl beim Haupt- als wie bei dem Zwischcnbau an den Boden

SfÄKKS *“ 1'11*“>>»-»«». d °«»V
, ,, Es lehrten früher die Theoretiker, datz man der Näf>rstostti,k„bi-
ha.ber die Gemüsepflanzen eintheilen muß: 1. In solche die fetten und
stark gedüngten Boden verlangen wie Kraut- Salat - Sv natarten
^uch . Sellen -- Pelersitte Kürbisse, Gurken, Blumenkohlm A 2 In
tolche, die guteil fetten Boden, wre Kompost, doch keinen frischen Dünaer
vcitragen, wie dreWurzelgewächse Rüben. Rettige, Kartoffeln. Zwiebeln

b- ZN  tolche, d,e auch noch in magerem Lande fortkommen wie
kÄLohnen , Linsen, denn in überdLngtem Boden wurden sie zn

wenig Schoten ansetzen. Ader in der
fifi)1 ii 'c >sache doch etwas anders aus, denn cs ist jeder Boden

nach seiner Eigenheit zu oehandeln. In ganz schwerem oder über-
dungtem Boden möge die dreijährige Wechseiwirlbicbort nnnemen-iol

^ ." nüsezucht in leichterem Boden habe ich 1'tetS die
.Alechfelwirthschaftvorgefunden und nur in weniaen

Gegenden, wie aut den Fitdern bei dem Krautbau wird die ^ pih-
gcmuiekultur in schwerem Boden betrieben ' ^

. habe mit Ausnahme der 15 dis 20  Jahre dauernden©earael-
unb Meerkohlanlaacn. der 8 bis 10 Jahre aushaltenden RlmVrber'

bet  bauernden Artischocken- und Schwarzwurzel-
beele n den meisten Gegenden Deutschlands nur die zweliäbttae

z. B. die Blumenkohlfelder, welche ja stets
n  Dünger vertchen sein müssen, und die dann im zweiten

Jahr nicht gedüngt und mir Gurken bepflanzt werden. 3
. ^ ut den Wtrjingkohl, Roth- oder Weißkohl, welche viel Dünaer

Bvhnni °d» KarvttmfepflaA ' " "^ düngt Kohlrabi, rothe Rüden,
Auf Roseukoh! Winterkohi. Sellerie, Lauch, welche ebenfalls kräftige

Zwubcln! bkrlungen, baut mau im nächsten Jahr Erbsen und

bisŝ ufs'̂ rühsalatbeete kommen Ende Mai Tomaten, Gurken. Kür-
. . . Es iolltcn aber, um möglichst gute Resultate zu erzielen, sämmt-
liche Gemüjesonen nn Sommer einige Maie (Bohnen und Erbien

die mir Wasser verdünnt wurde, begosien werden
ZEbenfalls ist der der Gemüsezucht der zweijährige Wechsel praktischer

Warzen Worten das Ganze noch einmal aus-
gedruckt. es verlangen bei zwerjahrlger Wechselkultur sämmtliche Kobl-
arten, Gurken, Kurbisie, Lauch, Sellerie, die Salat - und Spinatarten
{!” Vnbau frisch gedüngten Boden, man baut dann
im zmecken̂ ahie, ohne zu düngen, jammtliche Bohnenartcn ErbsenSchwarzwurzeln, Möhren und Zwiebeln.

Kandwixthschttft.
.. * .*« von Tabakssaft im Gartenbau biete»

rmt Rücklicht auf öte Vernichtung schädlicher Insekten aanz mikpr-
°rdentl,ch° Vortüeile sie mutz nur in der richtwen Weife a-schÄ-n
Werthvolle Berjuche dieser Art sind in derAckcrbäuschule zu Gemblour
uiilernommen worden, und baden die vortbeithaften Eigenschaften einer
Losung von ichwefcliaurem Nicotin erwiesen. Diese Lö una wird in
-wer starke von 10 v. H. Nicotin verkauft. Vor der Benüsuna
nimmt man von die,er Losung 10 Kubikccnttmeter und versetztW
m h’lxnhn1 <" £>u Liter Wasser, außerdem mit etwas schwarzer Seife
Db Soda, damit sich die Flu,s,gkeit an die Psianzenschädlinae an-
hangl. Profeffor Eornu an der genannten landwirthschaftliwen' s>o'ch-
tchule hat noch em besonderes Verfahren erprobt, um die Nicotin-
losung zur Vertilgung der Insekten in Treibhäusern zu verwcrkben'
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Leibnngen wollen, dann können die Thîere sich verschluckenU ?LSAWZMMM
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Börner bm  Mineraldüngerhändler
auf• wLfer' hS n»-6 *?$ * ben  bemerkenswerthenGrundsatzga"l*, Mauser des Mineraldüngers ist nicht nur berecktiot NieKaufpreises zu verweigern, sondern kann auch außerdem

^hEnersatz wegen der durch die Anwendung des Mineraldüngers
gcrvorgerufencn Verminderung des Ernteertrages verlangen ^
ÄlÄÄr ®! Hochwasser hinterläßt regelmäßig un-*' Tümpel rc. in denen meist Unmassen von Samen-

bê bte  beim Austrocknen dieser Wasserbecken elend
umkommen müssen oder von den Vögeln. Mäusen ec gefressen werden
W« entlang seines Fischwassers wandelt. - wozu ihn, die etz«
Schonzeit der Sommerlaichergenügend Muße qiebt— tbut daher aiN
N »nt -wem Gaze-Käicher an langem Stiel und einem kleinen Filch-
hsmIt fl}e*>̂Uf,l,erĉ en,r um b’e- Wasserlachen auszufischen und die sonst

a\f? e[e-®rte  F 'sälbrut dem Strome zu übergeben. Wenn
"sn*1 rbte -r+r. «unen Fischchen erbarmen. Andere thun esnicht. H'ur die Llngler ist es aber ein gewisses befriedigendes Kefübl

wenn sie nach Kräften dazu beigetragen haben, den meist rapid ab'
PSSÄC bet  ® elüdffer bUrtÖ bk,e fleine  Mühe wieder'

Ueber den Stichling

d-- « «fchüttm
eiben Eigneren tu Form von Latwergen giebt.ll <' S?4{Ai - ^2_ _ » •• •• _

lst es, wenn man Pferden
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iqwarz» *st|te gedroht. Er ist daher em Urtheil von Wichtigkeit.

I in der Wochenschrift„Nerthus": Von den Stichlingen
(6n«toro8t«u8) sind etwa zehn Arten genauer bekannt, von denen ein"Art (Oa8t6!'08t6U8 spmachm) rm Salz- und Brakwasser lebt tnäfmmfc
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geschlossen ist, seitlich aber eine Oeffnung trägt . Unter zierlichen und
graziösen Bewegungen wird ein Weibchen vom Männchen dazu ein-
geladen, seinen Laich dem Nest anzuvcrtrauen , und helfen diese
Liebkosungen nichts , locken die glühenden Körperfarben , die jetzt das
Männchen zur Schau trägt , nicht, so wird em anderes Weibchen ge¬
sucht, welches sich gefügiger zeigt. Dieses schlüpft in den Eingang
ern, legt hier einige Eier ab und bohrt sich dann selbst auf der dem
Eingang entgegengesetztenSeite einen Ausgang durch die Nestwandung,
während das Männchen durch seine Milch die Eier befruchtet. So
lockt und drängt das Männchen mehrere Weibchen in das Nest.
Genügt die Menge des abgelegten Laiches dem Männchen , so wird die
Hintere Nestöffnung verschlossen, und nun stellt sich der Vater vor dem
Eingangsloch zum Schutze der Brut auf , vertreibt die nach dem Laich
lüsternen Weibchen, wagt sich auch an größere Laichräuber und ist auch
den ausschlüpfenden Jungen noch kürzere Zeit ein aufopfernder Pfleger,
indem er die vorwitzigerweise das Nest zn früh verlassenden Kleinen
mit dem Maul ergreift und in die Kinderstube zurückspeit. Erst wenn
die Brut sich selbst Nahrung verschaffen kann, wird der Vater sorgloser
und überläßt dann seine Kindcrschaar sich selbst.

Küchem»d Kausmiethschaft.
Fifchkroketten zu Spinat , Erbse«, Blumenkohl, Sauer¬

kraut re. Die Ueberreste jeden beliebigen Fisches werden von Haut
und Gräten befreit und fein gewiegt . Dann quirlt man 3 Eßlöffel
Mehl in einer Obertasse Wasser glatt , fügt 6 Eigelb , 60 Gramm
Butter , Saft einer Citrone , ffa Theetöffel Bouillon , Salz und etwas
weißen Pfeffer hinzu und rührt daraus auf gelindem Feuer eine dicke
Sauce , streicht sie durch ein Haarsieb und vermischt den Fisch damit.
Die Masse wird auf eine flache mehlbestreute Schüssel gestrichen, nach
dem Erkalten abgestochen, zu kleinen Röllchen geformt und in Schmelz¬
butter goldbraun gebacken.

Leichte Eierspeisen für Magenkranke. 1. Umgestürzte Creme
oder Flave renverse . Zu 'k  Liter Milch nehme man drei ganze Eier,
schlage sie tüchtig und rühre sic in die Milch. Alsdann werden in
einem emaillirten Gesäß etwa 3 bis 4 Eßlöffel klarer Zucker recht schön
dunkelgelb geröstet, denselben lasse man in dem Gefäß berumlaufen,
während er warm ist, damit der Zucker erkaltet , dann schüttet man
die Milch mit den Eiern hinein und kocht die Creme au bain -marw.
Noch warm , wird sie ganz langsam gestürzt und kalt gestellt. Die
Portion genügt für einmal einem Kranken ; hat man erst Ucbung, so
ist die Speise bald bereitet . — 2. Man rühre drei Eier mit drei Löffel
klarem Zucker so lange , bis es ganz weiß und schaumig aussieht , und
thut entweder etwas Citronensaft oder üsur ä 'orango -Wasser nach
Geschmack hinzu , es ist das sehr erfrischend.

Möbel poliren. Man reibt stark hervorgetretenes Oel mit
feinem Sand ab. Ist eine schöne Fläche hergestellt, dann wird
Schellack in Spiritus aufgelöst . Wollene Lappen werden zu einem
Ballen zusammengelegt und Leinwand darum , und nun wird die
nöthige Politur mit Oel aufgetragen . Der sogenannte Ausschlag der
Möbel ist nichts als Fett , welches hervorgetrieben ist und , mit Staub
vermischt, nun auf der Schellackpolitur liegt . Ist dieses mit bloßem
Wasser und Lederlappen nicht zn beseitigen, dann ist ein Anfpoliren
dringend nothwendig . Ehe dies geschieht, wird das Möbel mit trocknem
Sand abgeriebcn . Ein auspolirtes Möbel hält sich länger als die erste
Politur . Oder man putzt die Möbel mit einem mit Benzin befeuchteten
wollenen Läppchen ab, was ebenfalls das Fett und den Schmutz be¬
seitigt . Eine vortreffliche Flüssigkeit zum Reinigen und Anfpoliren ist
eine Mischung ans 80 Theilen Benzin , 20 Theilen stärkstem Spiritus,
1 Theil Aether , ' /- Theil Spiritus - oder Salmiakgeist . Damit wird
ein Läppchen befeuchtet und das Möbel damit bestrichen und dann mit
einem reinen Leinenlappen tüchtig abgerieben.

Rostflecke auf Eisen lockert man zuerst durch Bestreichen mit
Petroleum und putzt dann mit Eisenroth oder Schmirgel . Ein sehr
einfaches, von Amerika ans empfohlenes Mittel , besonders für das
Reinigen von Waffen , Gewehren geeignet, besteht in der Anwendung
von Tinten -Radirgummi . Mit letzterem kann jeder Rostfleck leicht und
rasch entfernt werden , ohne daß man Oel , Schmirgel rc. anzuwenden
braucht . Der Gummi läßt sich in jede beliebige Form und Größe
bringen oder aus gröberer und feinerer Beschaffenheit wählen und
greift Eisen und Stahl nicht an , da polirte Eisentheile die Politur
völlig behalten . Da nicht alle Gummifabriken dem Radirgummi das
gleiche Schleifmittel (Bimsstein , Schmirgel rc.) zusetzen, wird sich indeß
nicht jede Sorte gleich gut als Rostreinigungsmittel bewähren , nach der
geeigneten Sorte wird man eben suchen müssen.

Lampenglocken zu reinigen. Um die Lampenglockenvon den
sie häufig verunzierenden Oelflecke zu reinigen und ihnen das schöne
matte Aussehen des polirten Glases wiederzugeben, gieße man zwei
Löffel einer leicht erwärmten Auflösung von Pottasche in die Glocke,
befeuchte damit die ganze Oberfläche und reibe die Flecke mit einem
feinen Läppchen, spüle hierauf die Glocke mit reinem Wasser nach und
trockne sie sorgfältig mit einem feinen weichen Tuche ab.

Korallen zu putzen. Die Korallen werden in ein weiches
Flanellläppchen gewickelt und so in eine Auflösung von 1 Theil
Pottasche auf 25 Theile Wasser gebracht, darauf werden sie in einem

porzellanen oder gut gkasurten irdenen Topf bis zum mehrmaligen
Aufwallen erhitzt. Zuletzt werden sie mit einem Wollläppchen und
Kreidepulver tüchtig abgerieben.

Verschiedenes.
Der Grünfink ist, so schreibtE. Bade in der Wochenschrift

„Nerthus ", einer der bekanntesten und verbreitetsten Vögel aus dem
Geschlecht der Finken . Er wird in ganz Europa , mit Ausnahme des
hohen Nordens , und besonders in Deutschland überall in Gärten,
Feld - und Vorhölzern angetroffen und zieht im Winter als Strich¬
vogel, oft zu großen Schaaren vereinigt , mehr aus den« nördlichen
Deutschland nach Süden . Zu Ende des Februar , wenn das Wetter
nicht zu ungünstig ist, sonst aber bestimmt im Marz , stellt er sich auf
den Brutplätzen wieder ein. Den geschlossenen Wald und reine Nadel¬
wälder meidet er, ferner bevorzugt er die Ebene vor dem Gebirge und
in ersterer wird er nie vergeblich in der Nähe von Dörfern und kleinen
Städten , wo Auen mit Kropfweiden stehen, gesucht. So lange noch
nicht die Brutzeit beginnt oder wenn diese beendigt ist, streicht er in
kleinen Verbänden , oft in Gesellschaft von Ammern und anderen
Finken , auf die Felder , und dort , wo Hanf gebaut wurde , ist er immer
zu finden , da dieser seine Licblingsspeise ausmacht . Sonst verzehrt er
auch noch den Distel -, Kletten -, Rübsamen 2c., den er von der Erde
aufliest , seltener von der Pflanze direkt nimmt . Er ist ein echter
Körnerfresser, der animalische Nahrung gänzlich verschmäht. Schon
Ende März beginnt der Grünfink mit dem Nestbau. Das Nest wird
in der Regel auf einem dicken Baumast an den Stamm gestellt, seltener
steht es auf einem hohen Baum , nie ist es höher als 2 bis 3 Meter
vom Erdboden . Der Bau ist nicht unkünstlich. Er ist außen aus
feinen Wurzeln und dünnen Reiserchen hergestellt, zwischen denen etwas
grünes Moüs und Fleckten eingebaut sind. Dann ist der tiefe Napf
mit Thier - und Pflanzenwolle , Federn und Haaren sauber ausgefüttert.
Die vier bis sechs Eier sind bläulich-grünweiß mit rolhbraunen rost-
rothen Punkten und Fleckchen geschmückt. Einzelne Eier tragen auch
gelbbraune Schnörkel und Striche . Das Gefieder des Grünnnkcn ist,
wie ja der Name schon sagt, in der Hauptfarbe grün . Das Männchen
ist an der Oberseite oliv -gelbgrün , Stirn , Augenstrcifen, Backen und
Kehle sind gelb. Ohrengegend . Nacken, Schwanz und die unteren
Theile sind aschgrau. Die Oberflügel sind gelb-grünlich , unten düsterer.
Das Weibchen ist schlichter und minder lebhaft gefärbt . Der Rücken
ist braun -grau verwaschen, die Flügel sind röthlich -braun gekantet. Die
Mitte der Unterbrust ist weißlich. Kopf und Schnabel sind verhältniß-
mäßig sehr dick und der Körper plump . Zur Brutzeit sitzt der Fink
fast den ganzen Vormittag auf den Spitzen der Bäume oder frei auf
den unteren Zweigen und läßt ohne Unterbrechung seinen Gesang
erschallen. Dabei wird der Hinterleib mit dem ausgebrciteten Schwanz
hin - und hergeworfen oder das Thierchen steigt bei seinem Vortrag
schief in die Luft , klappt die Flügel hoch auf . beschreibt in der Luft
zwei Kreise und läßt sich auf einem benachbarten Baumwipfel nieder.
So unterhält das Männchen den Vormittag über das brütende
Weibcben, oder auch es beißt sich zur Abwechslung einmal mit den
benachbarten Männchen seines Reviers herum . Als Käsigvogel ist der
Grünfink Jedem , der Körnerfresser halten möchte, zu empfehlen, weil
er schon früh mit dem Gesang , der zwar nicht sehr berühmt ist, beginnt
und sich leicht zähmen läßt . Auch die sonstige Anspruchslosigkeit des
Vogels ist groß, er läßt sich verhältnißmäßig leicht in der Vogelstube
zur Fortpflanzung bringen , wo in einem Harzerbauerchen oder in einem
in einer Astgabel befestigten Nistkord das Nest gebaut wird . Mit dem
Kanarienweibchen paart sich der männliche Grünfink leicht.

Ketzer Dnstapparatc bei Käfern. Bei Schmetterlingen sind
schon seit längerer Zeit Duftapparate bekannt, die den Männchen allein
zukommen und deren während der Brunstperiode reichlich producirtes
Sekret auf die Weibchen einen Reiz ausüben soll. Es ist von vorn¬
herein zu erwarten , daß alle derartigen Duftorgane mit Drüsenzellen
in Verbindung stehen; doch sind erst an der Species ttepialu -, dsvta
die einschlägigen Untersuchungen angestellt worden . Es gelang Bertkau
sestzustellen, daß die Schuppen an den Tarsen des hinteren Beinpaares
zu keulenartigen Gebilden umgewandelt sind, deren Spitze eine un-
gemein feine Oeffnung zeigt, welche die Ausmündung großer , iin Tarsus
gelegener, einzelliger Drüsen darstellt . In ähnlicher Weise sind auch
die Haarbüschel , die eine Anzahl von Nachtschwärmern auf der Bauch¬
seite des ersten Hinterlcibsrings tragen , von feinen Kanälen durch¬
zogen, die mit Drüsen in Zusammenhang stehen. Im Uebrigen ist
über die Anatomie und Physiologie der Duftapparale wenig bekannt
geworden . Neuerdings hat nun G . v. Seidlitz ans gewisse' Borsten¬
flecke an der Bauchseite verschiedener Käferarten aufmerksam gemacht
und sie, da sie nur den Männchen zukommen, für Analoga der
Schmetterlingsduftorgane gedeutet . Diese Vermuthung ist durch die
anatomischen Untersuchungen von G . Brandes , deren Resultate in der
„Zeitschrift für Naturwissenschaften " veröffentlicht sind, in vollem
Umfang bestätigt worden . Brandes beschränkte sich auf den Todten-
kafer. Das Männchen dieser Spezies trägt auf der Bauchseite zwischen
dem ersten und zweiten Hinterleibsringe einen Büschel nach dem
Hinterende zeigender Haare . Ihre mikroskopischeUntersuchung zeigte,
daß sie im Innern einen feinen Kanal bergen, der häufig Tröpfchen
einer vielleicht ölartigen Flüssigkeit einschließt und seinen Ürsprung an
den im Brusttheile des Käfers liegenden Drüsen nimmt . (Prometheus .)

Retationspresjendrnlk der L. Schellenberg ' ichen Hot-Buchdruckeret in Wiesbaden.
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